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Unsere heutige Mittagansgabe umfaßt
16 Seiten .

Amtl . Berichte des Bad. Landtags betr.
Auf Wunsch liefern wir unfern Abonnenten in Karlsruhe

oie Sonderberichte des Landtages (Erste und Zweite Kammer )
während der ganzen Dauer 1909/10 einschließlich Zustellung
für 2 Mk. 50 Pfg . und wollen Bestellungen schriftlich oder
mündlich bei der Expedition der „Badischen Presse" gemacht
werden . Unsere auswärtigen Abonnenten belieben sich wegen
des Bezuges der Amtlichen Berichte über die Verhandlungen
der Badisch . Ständeversammlung (Postzeitungspreisliste S . 16 )
direkt an ihre dortige Postanstalt zu wenden, da die Post Be¬
stellungen darauf annimmt und direkt ausführt . Der Bezugs¬
preis beträgt 1 Mk. 20 Pfg . vierteljährlich (ohne Bestellgeld) .

Im Interesse einer vollständigen Lieferung der Landtags -
berichte dürste es sich empfehlen, die Bestellungen bei unserer
Expedition resp . beim Postamte schon jetzt aufzugeben, damit
die Lieferung der Berichte bei Beginn des Landtages fofori
erfolgen kann . Bei späteren Bestellungen kann eine Nach¬
lieferung nicht gemacht werden.

In der „Badischen Presse" werden die Berichte wie früher
so ausführlich wie möglich veröffentlicht.

Verlag der „Badischen Presse".

Die Ansprache Les Papstes an Lie fran¬
zösischen Pilger .

) - ( Paris , 19. Rov . Die Pariser Blätter beschäftigen sich heute
fe nach ihrer Parteistellung mit der Ansprache, die Pius X . gestern an
die französischen Pilger hielt , welche ihm unter der Führung der
Bischöfe von Orleans und Perigneux ihre Huldigung darbrachten .
Rach den auch von uns gemeldeten telgraphischen Berichten sprach der
Papst viel von der Verfolgung , denen die Katholiken in Frankreich
ausgesetzt sind , von den Anstrengungen , welche die Feinde Christi in
Frankreich machen , nicht nur die Kirche in den Augen der Christen dem
Staate unterzuordnen , was nicht , sein darf , sondern de.n Begriff des
Christentums in den Seelen zu ersticken, und ermahnte die Katholiken
zum Ausharren im Kampfe, fest und treu geschart um ihre Bischöfe

Zwischen den verschiedenen Gruppen von Katholiken in Nord
Süd soll jetzt ein Einvernehmen zustande gekommen sein, dem sich am
das politische Bureau des Prätendenten Philipp von Orleans ange¬
schlossen hat . Dieses erläßt einen Aufruf , den die Abgeordneten Era '

Lanjuinais , de Ramel , Senator de Lamarzelle , die Generale Donop
und Röcamier . Graf Mayol de Lupö , Herzog von Luynes u . a . unter¬
zeichnen . Der Aufruf handelt von den Vorbereitungen auf die Ab¬
geordnetenwahlen von 1910 und stellt sie für alle konservativen
Parteien auf den kirchlichen Boden . Da werden , heißt es darin , die
Schranken fallen , welche die katholische Sache an ein politisches Regime
knüpfte, das die Religion verfolgt . Doch soll die Königsfahne den ihr
gebührenden Platz immer behaupten .

Die „Action liberale ", die ebenfalls der „Entente Catholiqne "
beitritt , verwahrt sich jedoch gegen eine offen monarchistische Tendenz.
Sie wurde bekanntlich von Piou und de Mun gegründet , die sich durch
Leo XIII . hatten bestimmen lasten, obwohl Monarchisten , sich dennoch
als „Rallierte " auf dieSeite einer damals noch nicht offen unduldsamen
Republik zu stellen. Die „Action liberale " will nur katholisch sein
und nimmt Monarchisten auf . fordert aber von ihren Anhängern n
daß sie zur Monarchie übergehen . „Wir bleiben auf dem konstitutio¬

nellen Boden," schrieb Piou kürzlich . „Wir verlangen Freiheit der
Religion und des Unterrichts , daß in der Schule der Glaube nicht an -
gefochten werde, daß man die stetige Berbefferuug des Loses der Ar¬
beiter anstrebe und zur Verwirklichung dieses Ideals die Bcrhältni -
wahl einführe .

"
Der „Temps" schreibt über die Ansprache des Papstes an die

französischen Pilger :
„Pius X . hat das bekannte Wort , welches die Lehre der römischen

Kirche umfaßt :- „Wer nicht für mich ist , ist gegen mich"
, entwickelt.

Solche Kundgebungen vermögen nicht viel zu der Beschwichtigung bei¬
zutragen , welche alle die herbeisehen, die sich der durch die Religions¬
kriege Frankreich geschlagenen Wunden erinnern . Es ist zu bedauern ,
daß der Zufall gerade jetzt französische Pilger zu Pins X. geführt hat .
Es "wäre unendlich bester gewesen , wenn der Papst diese Gelegenheit zu
reden nicht gehabt hätte . Seine Verdammungen , die allerdings in den
Ueberlieferungen der Kirche fußen, kommen zur Unrechten Zeit . Sie
können nur dem GerüchteGlauben verschaffen , die französischen Bischöfe
seien zu ihrer Kollektivkundgebung gegen die Laienschule durch den
Heiligen Stuhl getrieben worden, welcher der Regierung der Republik
Verlegenheiten schaffen will . . Sie werden als vollständige Rechtfer¬
tigung denen dienen, welche behaupten , Rom werde Frankreich keine
Ruhe lasten, bis die Machthaber zu Kreuze gekrochen sind . Man wirk
darin abermals das Vorherrschen der unheilvollen Einflüste erblicken ,
die sich seit dem Pontifikate Pius X . darauf verlegen , Rom zum
Aeußersten zu treiben in der chimärischen Hoffnung, die Kirche wert »,
schließlich daraus Nutzen ziehen.

Bon Len Aufgaben Les neuen baLifchen
Landtags.

— Karlsruhe , 20 . Rov . Der Landtag , besten Eröffnung am
Dienstag bevorsteht, tritt in diesem Jahre früher wie sonst zusammen,
wo seine Berufung oft erst Anfang Dezember erfolgte . Die Köln .
Ztg . sieht ,darin zum Ausdruck gebracht, daß dem bevorstehenden Land¬
tag die Lösung besonders wichtiger Aufgaben obliegt , was auch durch
die ' Eröffnung des Landtags durch den Großherzog bestätigt wird ,
lieber die wichtigsten Aufgaben des bevorstehenden Landtags habe»
wir bereits früher kurze Mitteilungen gemacht. Das Ministerium des
Inner » beabsichtigt, nicht weniger als 18 Gesetzentwürfe dem Landtag
vorzulegen: darunter befindet sich die wichtige Vorlage über die
Aenderung der Eemeindeoersafsung, die schon im letzten Landtage
eine große Rolle gespielt Hat. Noch in einer .der letzten Sitzungen im
Sommer 1908 hatte der Minister des Innern ausdrücklich erklärt , die
Regierung , werde dem nächsten Landtag im Jahre 1909 einen Gesetz¬
entwurf vorlegen. lieber die Einzelheiten des in den letzten Monaten
ausgearbeiteten Entwurfs wird noch Stillschweigen beobachtet. Von
nicht geringer volkswirtschaftlicher Bedeutung ist der zu erwartende
Gesetzentwurf über die Aenderung des Waffergefetzes; schon vor zwei
Jahren hat ihn die Regierung dem Landtage vorgelegt , aus Mangel
an Zeit konnte er aber, nicht mehr durchberaten und verabschiedet
werden. Vermutlich wird auch ein Gesetzentwurf über die Regelung
des Jrrenwefens , der gleichfalls schon den letzten Landtag beschäftigt
hat , wiederkehren. Dann handelt es sich um die Einführung ver¬
schiedener Reichsgejetze , die eine Aenderung landesgefetzlicher Vor¬
schriften notwendig machen ; wir erwähnen nur die Aenderung der
Maß - und Eewichtsordnung , die in die wirtschaftlichen Verhältniste
Badens tief einschneidet . Ob sich schon in nächster Zeit die Vorschläge
des Ministeriums des Innern , die auf eine Vereinfachung der Kreis -
verfastung Hinzielen und die bereits in den letzten Monaten die
Oeffentlichkeit beschäftigt haben, zu einem Gesetzentwurf verdichten
werden, ist uns nicht bekannt. Me es heißt, plant das Ministerium
des . Innern zunächst die Herausgabe einer Denkschrift, die den Land -
stimden vorgelegt werden soll. Verschiedene kleine Gesetzentwürfe be¬
treffen die Vereinigung von Landgemeinden mit der benachbarten

Stadt ; in einem Fall mutz zur beabsichtigten Auflösung einer kleine«
Gemeinde im Schwarzwald die auf wenige Einwohner herabgesunken
ist, die Zustimmung der Landstände eingeholt werden . Vermutlich
wird es auch auf dem bevorstehenden Landtag zu lebhaften Ausein¬
andersetzungen über die erst im letzten Jahr in Kraft getretene Ver¬
mögenssteuer, die keinen Schuldenabzug in der Gemeinde kennt, kom¬
men ; die Grund - und Hausbesitzervereine verlangen in letzter Zeit
immer energischer die Aenderung des Gesetzes und die Zulassung des
Schuldenabzugs , und verschiedene Politiker haben stch im Wahlkampf
auf die Befürwortung dieser Wünsche in der Kammer festgelegt. Wie
im letzten Landtag wird auch diesmal die Verhandlung über die
Wertzuwachssteuer und die Einführung einer Arbeitslosenversicherung
in den großen Städten geraume Zeit in Anspruch nehmen .

Don den Vorlagen , die das Ministerium für Justiz , Kultus und
Unterricht der Kammer vorlegen wird, fei nur die wichtigste erwähnt ;
die Aenderung des Elementarnnterrichtsgefetzes. Die wichtige Frage
der Schulaufsicht, die bereits in den letzten Wochen tm Wahlkampf be¬
handelt worden ist, die Frage des Besuchs des Religionsunterrichts
durch Disiidentenkinder, die Heranziehung der Gemeinden zu den
Schullasten ufw werden dabei zur Sprache kommen .

Besondere Schwierigkeiten bietet diesmal die Beratung des
Staatsvoranschlags , den die Finanzoerwaltung , wie wir hören , mit
der größten Sorgfalt aufgestellt hat . Ungünstig beeinflussen das
Staatsbudget neben der Ungunst der allgemeinen Wirtschaftslage
hauptsächlich drei Momente : die Erhöhung des an das Reich zu zahlen¬
de» Bierfteueräquioalents , die eine ganz erhebliche Steigerung der
bisherigen Sätze der badischen Biersteuer notwendig macht, die höchst
unerfreulichen Mindereinnahmen der Eisenbahnverwaltung im letzten
Jahr , und endlich die Durchführung des vom letzten Landtag ange¬
nommenen Beamtengehaltstarijs , der trotz der großen Anforderungen
an die Staatskasse besonders in den Kreisen der Mittlern und unter «
Beamten nicht befriedigt.

Das Sparen bei Ler badischen Staatsbahn -
verwaltung.

— Karlsruhe , 20 . Rov . Die Bestrebungen der bad . Sraatsbahn -
Verwaltung , möglichst auf allen Gebieten des Eisenbahnbetriebs und
der Eisenbahnverwaltung Ersparnisse herbeizusühren, haben schon wie¬
derholt die Kritik und den , Unwillen der mittleren und unteren Be¬
amtenkreise sowie der Eisenbahnangestellten hervorgerufen . Die
Stimmen / welche laut wurden, , richten sich nicht gegen die Abficht des
Sparens überhaupt , sondern gegen die Art des Sparsystems und des¬
sen Wirkungen . Das Organ des badischen Eijenbahneroerbanües , der
„Bad . Eisenbahner "

, beschäftigt sich in einem Artikel gleichfalls mit
den auf das Sparen abzielenden Absichten der Eeneraldirektion und
schreibt unter der Ueberschrist : „Sparwut bei der bad . Staatsbahn¬
verwaltung " folgendes:

„Von oben ist , wie bekannt, die Parole ausgegeben worden , spa¬
ren , zum Flottmachen des verfahrenen Finanzkarrens . Ein rück¬
sichtsloses Sparsystem von unten nach oben beim Arbeiter und Unter¬
beamten ohne jede Gnade, weiter nach oben blindes Manöver , um
dem Ganzen Linen etwas besseren Anstrich zu geben . Die Tatsache«
beweisen, daß dieses nicht von wirtschaftlichem Erfolg sein kann, wen «
die Sparwut keine andere Richtlinie einschlägt und der . Hebel endlich
ernstlich am richtigen Angrifsspunkt angesetzt wird .

Was zu Hunderttausenden durch Luxus- oder ausgerechneten an¬
deren Gründen verwendet wird , kann nicht durch Abzwicken an de«
Bezügen der Arbeiter und llnterbeamten eingebracht werden , aber
auch nicht dadurch , daß man die Zahl der bis jetzt auch nicht nur zur
bloßen Dekoration gehaltenen Arbeiter innerhalb einzelner Dienst¬
gruppen vermindert und dafür dann für einen zu Unrecht eingespar¬
ten Arbeiter höhere Beamten und Anspasirr kolonnenweise ins Feld
stellt. Hier beweisen auch die Tatsachen . Es gibt schon Stationen ,

Die Hrauringe der Ahnen.
Roman von C. von Hellen ,

(37. Fortsetzung.) AaLdrack verbal« ,
Unendlich dehnte sich Joachim der Tag und voll murrender

Ungeduld sah er, nachdem der Vorhang gefallen und der Bei¬
fallssturm verrauscht war , wie man Anstalten zu einem Abend¬
imbiß traf , welcher , so gut es ging , unter den Waldbäumen an
einer großen Tafel eingenommen wurde . Grollend zog er sich
in das Dunkel zurück und beobachtete von dort aus , wie Erika
unter den Gästen erschien , wie sie augenscheinlich noch einmal
den Beifall , den man ihr zollte, cntgegennahm und sich endlich
neben Oberon , in welchem Joachim mit unbeschreiblichem Wi¬
derwillen den Baron erkannt hatte , an das eine Ende der Tafel
setzte .

Hier hatte auch Fräulein Melanie Platz genommen. Ein
Kreis von Herren , welcher Erika fast alle unbekannt waren , um¬
gaben elftere , die heute in einem gestickten weißen crepe de chine-
Kleide, eine einzelne volle Rose an der Bi^ist und ein leichtes
kleidsames Barett auf dem Kopfe, von vollendeter Eleganz und
Schönheit war . Ihre dunkelblauen Augen mit den feingezeich
neten Brauen hatten den ganzen Abend , in eigentümlichem
Glanze geleuchtet und sie fand jetzt einen durchdringenden und
triumphierenden Blick auf das Elfenkönigspaar , welchen Erika
gar nicht bemerkte, und unter dem der Baron innerlich erbebend
das Haupt beugte und die Augen niederschlug. Eine Zeit lang
lief die Unterhaltung in ziemlich harmloser . Weise in dem bei
solchen Gelegenheiten üblichen Geleise hin . Während Baron
Marenfeld und Erika aus sehr verschiedenen Gründen in un¬
ruhiger Einsilbigkeit kaum Teil daran nahmen , sprühte Melanie
von geistreichen Einfällen , schlagenden Bemerkungen und zün
dendem Witz .

Jetzt wandte sich Melanie an einen Herrn im schwarzen
Frack , welcher ihr gegenübersaß und dessen kahles Haupt ihn

älter erscheinen ließ, als er war , während seine außerordentlich
scharf geschnittenen Züge und der kluge Ausdruck seines Gesichts
ihn sofort als einen Mann erkennen ließen , der in der Gesell¬
schaft nicht unbemerkt bleiben konnte. „Herr von Kramm, "
sagte das schöne Mädchen mit erhobener Stimme , „Sie kennen
wohl auch den Grafen Hochstein? Mich dünkt, Sie sprachen neu¬
lich von einer hochinteressanten Geschichte, unter welcher dieser
arme gute Gras zu leiden hat , eine Verlobung dächte ich , wie
war das noch , niemand begreift ja , weshalb der Graf noch im¬
mer nicht in den Besitz seiner Güter treten kann ."

„Gnädiges Fräulein , das ist eines jener tragischen Ver -
hängnisie, welche unglückliche und unüberlegte Tostaments -
beftimmungen nach sich ziehen, " sagte Herr von Kramm . — •

„Erzählen Sie doch, lieber Kramm ! Sie wissen, Hochstein
ist in dieser Hinsicht etwas empfindlich , und obwohl er mir
gut bekannt ist, bin ich immer noch nicht hinter die Wahrheit
gekommen , was diese Angelegenheit betrifft, " sagte ein Leut¬
nant . —

„Das ist ziemlich einfach," begann Herr von Kramm . __ „Der
gute alte Großvater hat dem jungen Manne , Gott weiß aus
welchen sentimentalen Rücksichten , mag sein , auch in der halben
Unzurechnungsfähigkeit feiner letzten Krankheit , den bösen
Streich gespielt, ihm an die glänzende Erbschaft eine Braut zu
hängen , welche erst , wenn sie „Ja " oder „Rein " gesagt hat , dem
armen Hochstein gestattet, sich als Besitzer zu betrachten ."

„Run, " sagte Melanie , „ich dächte, es wäre keine so schlimme
Sache , eine Dame um dies „Ja " oder „Rein " zu bitten . Daß es
sich hier nur um eine standesgemäße Partie handeln kann , dafür
bürgt doch der Name und Ruf des alten Grafen ."

„Selbstverständlich, meine Gnädigste, aber diese Dame war
natürlich Kind , als der Graf starb, und er konnte daher die un¬
glückliche Entwickelung dieses Kindes nicht voraussehen ."

. „Wieso unglücklich?" fragte Melanie . „Nun , ich weiß
nichts Positives . Die Dame ist mir persönlich völlig unbekannt
allein man nimmt allaemetn in der Gesellschaft an , daß es sich

um eine ganz oder nahezu unmögliche Persönlichkeit Handel«
muß. Denn nicht nur kennt und weiß kein Mensch von ihr , son¬
dern der Gras Hochstein selbst zeigt durch sein ganzes Verhalten »
sobald auch nur entfernt die Rede auf das Fräulein kommt, eine
so positive Abneigung, um nicht Widerwillen zu sagen, diese An -
gelegenheit zu berühren , daß man nicht anders glauben kann »
als

"
habe er es hier mit einer Dame zu tun , deren „Ja " ihm in

diesem Falle zwar nicht zweifelhaft ist, das ihn aber zum un¬
glücklichsten Menschen machen würde. Wer Graf Hochstein kennt »
kann nicht zweifeln, daß er lieber Zeit seines Lebens in mäßi¬
gen Verhältnissen leben» als sein Geschick an eine Frau ketten
würde , welche nicht allen Anforderungen an gute Erziehung ,
tadellosen Ruf und vollendete Reinheit entsprechen . könnte , die
er berechtigt ist, zu machen.

" —

„Melanie, " rief Baron Marenfeld leise und flehend , wäh¬
rend Erika mit starren Augen dem Sprecher die Worte von de«
Lippen nahm und bald mit Blut üdergossen dasaß.

„Was meinst Du, lieber Bruno ?" wandte sich Melanie , die
Lorgnette vor die Augen haltend und Erika ansehend , mit lau¬
ter Stimme . „Ah , wahrhaftig , wie töricht von mir , ich hatte
ganz vergessen , die kleine Gouvernante heißt ja wohl auch Hoch¬
stein . Liebes Kind, entschuldigen Sie , die Sache scheint Sie zu
tangieren , sind Sie vielleicht mit der betreffenden Dame ver¬
wandt , vielleicht gar eine Schwester von ihr ? Es sollte mrr
wirklich leid tun , aber wer kann alle Namen immer im Kopf
haben .

" — ~
Erika fuhr zusammen , als habe sie eine Schlange gestochen.

Dann richtete sie ihren zornsunkelnden Blick auf die Sprecherin
und sich erhebend sagte sic vernehmlich , obwohl mit bebender
Stimme : „Es ist jedensalls sehr leicht, ein junges , elternloses
und schutzloses Mädchen in solcher nichtswürdigen Weise um sei¬
nen guten Ruf zu dringen ; damit indessen kein Zweifel darüber
herrscht, wo dieses unglückliche Opfer des Grafen Hochstein und

seiner Freunde zu finden ist, so teile ich dem gnädigen Fräulein
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wo innerhalb drei Jahren dieser Ausstchtsapparat sich gerade verdrei¬
facht hat . Die Hälfte würde vollauf genügen , dis Herren würden
dann noch Zeit finden , den Arbeitern durch allerlei ausgeklügelte
Nörgeleien die Lust und ^en guten Willen zur Arbeit als etwas un¬
nötiges auszutreiben und denselben den Dienst noch genügend zu ver¬
ekeln Wo bleibt da das weise Spa . regiment mit Rücksicht aus die
schlechte Finanzlage und nit Rücklicht auf die Steuerzahler .

Machen wir eine Wanderung durchs Land der einseitigen unbe¬
grenzten Cparwut -Politik , so werden wir eher als andere , als eine
den derzeitrgen Verhärtnissen angebrachte weise Sparsamkeit auf dem
Gebiete finden , daß auch eine der Hauptursachen der Finanzkrisis schon
lange bei den badischen Staatsbahnen ist .

Was vor allem an Oberbaumaterialien , Signaleinrichtungen ,
Bahnhofbauten Stellwerken und sonstigen Bauten aller Art , geradezu
Unlummen für alle die Uebertreibungen erngespart werden könnten,
« me daß die Zweckmäßigkeit im geringsten beeinträchtigt würde ,
scheint noch nicht im Ernst erwogen worden zu sein . Nirgends eine
Einfachheit und Gleichmäßigkeit und betrachtet man alles und zieht
Vergleiche, so kommt man zu der festen Ueberzeugnng, daß man heute
nur noch dem Narren weiß machen kann, daß es zur Bewahrung der
Staatsbahnen vor dem Bankerott eine unbedingte Notwendigkeit ge¬
worden ist . mit dem Pfennig zu rechnen, sobald derselbe für den Arbei¬
ter und den unter jeder Kritik bezahlten Unterbeamten ausgegeben
werden soll . Mit hoher Weisheit zwingt man die armen Leute, daß
sie mit blutendem Herzen dos karge Brot ihren Kindern noch kleiner
schneiden . Arbeiter und Unterbeamte , wir müsien unseren Kindern
eigentlich dazu noch sagen, nicht Gleiches mit Gleichem zu vergelten ,denn die Herren aus dem hohen Roß wißen nicht, was sie hiermit tun ,
sie haben ja des Lebens Ernst und Not noch nie in seiner erdrückenden
Macht kennen gelernt ; aber eines wollen wir nicht versäumen , alle,die wir heute mit zusammengebissenen Zähnen , mit der nagenden
Bitterkeit im Herzen, stumm, aber mit gefaßtem Tritte marschieren:
unseren Kindern ein festeres Kreuz und steiferen Nacken anzuerziehen,
daß sie das Werk weiter der Bollendung entgegenführen , zu dem wir
den Grundstein gelegt haben ; daß sie weiter kämpfen um Anerkennung
ihrer Menschenrechte , um Gleichberechtigung und Lebensrechte."

Diese Sprache des Organs der „Bad . Eisenbahner "
, die einst eine

loyale Bereinigung von Staatsbeamten bildeten , deren Vertrauen
namentlich in das Ministerium v. Brauer ein zuversichtliches war ,zeigt, wohm es heute schon in diesen Kreisen gekommen ist. Unsere
heutige Regierung und in ihr die meisten in Betracht kommenden
Stellen der Eisenbahn - und Finanzverwaltung haben dies allein ver¬
schuldet und es ist nicht abzusehen, welche Folgen diese Regierungs¬
haltung weiter zeitigen wird . Die Berantwortung , welche die Re¬
gierung durch diese Radikalisierung eines ehemals verläßlichen
Beamtenftandes dem Staate gegenüber auf sich lud , kann nicht mit
lächelndem Munde bei Seite geschoben werden . Man mag den Ton ,in welchem die Eisenbahner heute murrend und drohend dastehen, noch
so sehr mißbilligen — mit ihm rechnen muß man schließlich doch.

Tages -R un- schau«
Deutsches Reich .

— Berlin , 19. Nov . (Tel .) Der „Reichsanzeiger" meldet : In d
Bundesratssitzung vom 18. November wurde dem Gesetzentwurf l
treffend die Handelsbeziehungen zum britischen Reiche zugestimmt.— Berlin , 19. Nov. (Tel . ) Als Nachfolger des Oberpräsidentenvon Schlesien , Grafen von Zedlitz-Trützschler soll der Potsdamer Re
gierungspräsident von der Schulenburg in Aussicht genommen sein.— München, 19. Nov. (Tel . ) Generalleutnant z. D . Ritter v
Pflaum und Königl . Baurat Dr . Ing . Oskar v . Miller in Münchenwurden zu lebenslänglichen Reichsräten der Krone Bayerns ernannt .

— München, 19. Nov. ( Tel .) Dem Landtage ist ein Nachtrag zum
außerordentlichen Budget für 1919/11 in der Höhe von fast 83 Millio¬
nen JL zugegangen. 35 Millionen sind für die Anschaffung von Güter¬
wagen , 35 '/- Millionen für den Ausbau der Hauptbahnen . 3 '/- Milio¬
nen für die Pfalz -Eisenbahnen bestimmt . Der Rest verteilt sich aus
Aufwendungen für die Elektrisierung der Staatseis -nbahnen und an¬dere Bauten . — Der Landtag ist durch allerhöchst « Botschaft bis zum18. März n . I . verlängert worden.

Der neue Etat .
— BerN «, 19 . Nov . Die „Nordd . Allgem . Ztg .

" teilt Einzelheitenaus dem neuen Etat mit .
Zur Entlastung des Staatssekretärs und des Unterstaatssekretärsdes Auswärtigen und im Hinblick auf die Wichtigkeit der politischen

Geschäfte des Auswärtigen Amtes soll ein älterer Vortragender Rarder dem Staatssekretär unmittelbar unterstellten politischen Abtei¬
lung in der Eigenschaft eines Dirigenten mit einem Teile der ein¬
schlägigen Geschäfte betraut werden, wodurch zugleich zur Sicherungder Einheitlichkeit der Geschäfte bngetragen würde . In Adana undTrapezunt sollen Berufskonsulate errichtet werden .

' Die Fonds zurFörderung deutscher Schul- und Unterrichtszwecke find um 50 000 Jterhöht , die Fonds für Kurier - und Reisekosten , für den Umzug vonBeamten usw . sind herabgesetzt worden.
Bei dem Reichsamt des Innern sind als erste Rate für die Betei¬ligung an der Internationalen Kunstausstellung Rom 1911 80 000 M

eingesetzt ; die Eesamtkosten betragen 340 000 Ji . Das Reich wird ei¬nen eigenen Pavillon errichten. Im Postetat sind für Fernsprech¬zwecke 25 Millionen gegenüber 45 Millionen im Vorjahr ausgewor¬fen . Die Steigerung in der Entwicklung des Fernsprechwesens hältan . Bei der Reichsdruckerei ist ein M ehrüberschuß von 892 210 ange-
und den anderen Herrschaften hierdurch mitz datzich , Erikavon
Hochstein, das Mädchen bin , von welchem Cie soeben so liebevoll
sprachen."

Allgemeines Schweigen folgte diesen Worten , währendErika , welche mühsam nach Atem rang und an allen Gliedernbebte , dem Tisch den Rücken wandte .
Willy kam Erika gerade mit einem vollen Glase entgegenund rief ihr heiter zu : „Titania soll leben !" Erschreckt hielt erinne und reichte ihr den Arm . „Was ist Ihnen , FräuleinErika ?" rief er erschrocken. „Um Gotteswillen , wie sehen Sieaus , kommen Sie , ich rufe Machen .

"

„Man hat das gnädige Fräulein in der rohesten Weise be¬
leidigt, " rief Marenfeld herbeistürzend . „Gestatten Sie mir ,daß ich Sie zurückführe und Ihnen vollste Genugtuung gebe .

"
„Bitte , bringen Sie mich zum Kahn , Herr von Bauer, " flü¬

sterte Erika , mit einer Ohnmacht ringend , „und verlassen Sie
uns , Baron Marenfeld , ich bitte , ich kann nicht —"

Willy winkle dem Baron ab und leitete Erika zu der Bir¬
kenbank . während die Gesellschaft aufbrach . Er tat alles , um
sie zu beruhigen , und erfuhr auf sein eindringliches Fragen ,wenn auch nach und nach, um was es sich handelte . Sein red¬
liches Herz war entrüstet , und nachdem sich Erika so weit erholt
hatte , daß er sie in einen Schal gehüllt und etwas beruhigt
durch seine Versicherung , ihr alle Genugtuung zu verschaffen ,kehrte er zur Gesellschaft zurück.

Willy fand den Kreis der Herren noch beisammen , während
Melanie in einiger Entfernung mit dem Baron stand , welcherin heftiger Erregung aus sie einsprach , ohne viel Eindruck , wie
es schien, zu machen ; denn ein spöttisches Lächeln war olles ,was er dem schönen Mädchen abzugewinnen schien. Willn trat
jetzt zu den beiden . „Herr von Marenfeld , wollen Sie so gu ^
fern , mit mrr zu kommen, " sagte er in höflichem Tone zu diesem ,
„und auch Sie , gnädiges Fräulein , hätten wohl die Güte , mich
zu begleiten ." Er bot Melanie den Arm und führte sie zu deu

Lavtfche Kresse .
nommen. Bei der Verwaltung der Reichseisenbahnen erscheinen neu
erste Raten im Ordinarium des ordentlichen Etats diesmal nicht.
Graf Stolberg über die Reichsfinanzreform .

t= Berlin , 19. Nov. (Tel . ) Der Präsident des Reichs¬
tages , Graf zu Stolberg -Wernigerode , gab in seinem Wahlkreis
folgende Erklärung ab : „Auf mehrfach aus meinem Wahlkreis
an mich ergangene Anfragen erkläre ich , daß ich durch Krank¬
heit verhindert war , an der Abstimmung über die Erbanfall -
steuer teilzunehmen . Im übrigen würde , wenn die Steuer in
dieser Abstimmung angenommen worden wäre , die Finanz¬
reform gescheitert sein , und wir hätten gegenüber einer unbe¬
stimmten Zukunft gestanden . Der Voraussicht nach ist bei spar¬
samer Wirtschaft der Bedarf für das Reich zunächst gedeckt . Wir
werden uns bis auf weiteres mit neuen Steuern nicht zu be¬
schäftigen haben . Es würde also ebenso gegenstandslos wie
verderblich sein , wenn man die Meinungsverschiedenheiten ,die während der Beratung der Finanzreform zwischen Gesin¬
nungsgenossen bestanden haben , jetzt fortspinnen oder neu be¬
leben wollte . Gerade jetzt bedürfen wir der Partei . Je selb¬
ständiger diese ist , umsomehr wird es ihr möglich sein , freund¬
liche Beziehungen zu anderen bürgerlichen Parteien zu pflegen .
Das weitere behalte ich der mündlichen Aussprache vor ."

Lesterreich -Nngarn .
t= Budapest , 19. Nov . (Tel . ) Sämtliche Mitglieder des

ungarischen Kabinetts begeben sich am Sonntag nachmittag nach
Wien , um an der für Montag anberaumten Sitzung des Krön
rats teilzunehmen , der vermutlich mehrere Tage dauert . Vor
dem Kronrat wird Graf Julius Andrasfy vom Kaiser in beson¬
derer Audienz empfangen werden , welche der endgültigen Re¬
gelung der militärischen Forderungen Ungarns gilt .

Frankreich .
Die Budgetberatung in der Deputiertenkammer .

— Paris , 19. Nov. In der Kammer setzte Doumer in der Eeneral -
diskussion über das Budget seinen Bericht fort . Er verglich das fran¬
zösische Budget mit dem deutschen . Doumer erklärte , die Anträge auf
Ablehnung der neuen Steuern en bloc für unannehmbar , daß aber die
Kommission und die Regierung bereit seien, die Steuern im einzelnen
zu beraten und wenn nötig , abzuändern .

Der Finanzminister Cochery wies nach , daß der Wohlstand des
Landes in gleichem Maße zugenommen habe , wie die Budgets ge¬
sächsen seien . Er habe vor allen Dingen ein klares Budget aufstellen
sollen . Er glaube aber nicht , daß bei dem Marineetat Ersparnisse
gemacht werden könnten. Die Welt muffe die Empfindung haben , daß
Frankreich in finanzieller Hinsicht stark und mächtig sei. Auf die
zestrige Rede Jaures ' erwiderte der Minister , die Regierung werde
sielleicht demnächst veranlaßt sein , sich mit dem Alkohol- und Ber -
icherungsmonopol zu befaßen . Da sie die notwendige « Mittel durch
ein so ausgezeichnetes Instrument , wie es die Einkommensteuer sein
würde, nicht beschaffen konnte, mußte sie sich an den Luxus halten .
Bewegung .) Die Ausführungen des Ministers werden von lebhaftem
Jeifall begleitet .

Nach der Erklärung des Finanzministers wurde die Generaldebatte
geschloffen . Vor der Abstimmung erklärte Ministerpräsident Briand ,sie angekündigten Anträge , nach denen die neuen Steuern en bloc ab¬
gelehnt werden sollen , seien für die Regierung unannehmbar . Er
nehme nur die einfache Tagesordnung an . Ein Defizit sei nur die
Folgeerscheinung des Gesetzes über die zweijährige Dienstzeit, der
sozialen Gesetze und der für die Stärke der Armee bewilligten Opfer,um den Frieden zu gewährleisten . (Beifall .)

Alle Anträge wurden darauf zurückgezogen . Die Kammer nahmdann im Sinne der Regierung die einfache Tagesordnuna a« Darnach
wurde die Sitzung geschloffen.

Amerika.
Die deutsch - amerikanischen Beziehungen ,

— Newyork, 19. Nov. (Tel .) Bei dem gestern abend von de :
hiesigen Handelskammer veranstalteten Festmahl hielt der deutsch !
Botschafter Graf Bernftorff eine Rede, in der er die Kriegsfurcht der
letzten Zeit in den Reden unverantwortlicher Personen scharf geißelteund erklärte , der internationale Handel sei die stärkste FriedenvquelleDie Nationen würden auf keinem anderen Wege bester zusammen¬
geführt , als durch die kommerziellen Bande . Deshalb sei es höchst
wünschenswert, daß dies auch zwischen Deutschland und Amerika der
Fall sei. Die deutsch-amerikanischen Beziehungen müßten nach dem
2. Februar 1910 neugcregelt werden ; er hoffe aber , daß sie normal
bleiben werden . Dieses Gefühl scheine in Amerika und Deutschlandein gegenseitiges zu sein .

tpersonalnachrichten
ans dem Obcr-Pcstdircktionsbczirk Karlsruht.

Ernannt : zum Telegraphenassistenten : der Telegrapyengehilfe
Ludwig Pfisterer in Heidelberg.

Versetzt : die Postassistenten: Emil Buchleither von Pforzheim nach
Bruchsal, Karl Frank von Mannheim nach Weingarten , Otto Grün
von Bühl nach Appenweier, Gregor Henninger von Appenweier nach

Herren zurück. „Sind das alle diejenigen Herrschaften , welche
soeben zugegen waren , als über Fräulein von Hochstein gespro¬
chen wurde ? "

Man bejahte es . —
„Meine Herren, " fju* Willy nun laut an , „gestatten Sie ,daß ich Ihnen mitteile , daß Sie sich ohne Zweifel über die Per¬

son der jungen Dame , welche uns soeben verlasten hat , in einem
traurigen und verhängnisvollen Irrtum befinden . Ich erkläre
hiermit , und der Baron von Marenfeld , welcher Fräulein von
Hochstein ebenfalls seit längerer Zeit kennt , schließt sich ohne
Zweifel dieser Erklärung an " — Marenfeld verbeugte sich zu¬
stimmend — „datz diese Dame in keiner Weise den Verdacht
rechtfertigt , welchen man hier soeben ausgesprochen und der
zweifellos nur durch ein Mißverständnis entstanden sein kann .
Fräulein von Hochstein, ich erkläre das hiermrt als Edelmann
und Offizier , erfreut sich mit Recht eines tadellosen Rufes , und
die dauernde Anwesenheit des jungen Mädchens im Hause mei¬
ner Eltern erhebt sie, das erwarte ich von vornherein , über jede
böswillige Verdächtigung . Sollte einer der hier anwesenden
Herren den geringsten Zweifel gegen diese meine Erklärung
hegen und nicht vielmehr jeder von Ihnen fortan bestrebt sein ,
so unbegründeten Gerüchten zu widersprechen , wo immer sie
ihm begegnen mögen , so bitte ich den betreffenden Herrn , mir
morgen gütigst seine Karte zusenden zu wollen ."

Willy schwieg, und seine Worte riefen einen Sturm von
Beteuerungen und Entschuldigungen hervor . Jeder der an¬
wesenden Herren schüttelte ihm die Hand , und Herr von Kramm
versicherte , daß er keine Ahnung von der Anwesenheit des Fräu¬
leins gehabt habe , und überzeugt sei , die Sache beruhe auf einem
Irrtum ; er hat den jungen Mann , der Dame sein und seiner
Freunde herzliches Bedauern uuszusprechen und sie zu versichern ,
datz keiner von ihnen fortan diesen törichten Gerüchten mehr
Glauben schenken würde .

( Fortsetzung kolatl .
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Mannheim , August Letuls von Mannheim nach Steinbach ,
Meyer von Pforzheim nach Schwetzingen, Wilhelm Möhler von Kari^ruhe nach Lauda , Amadeus Morvilius von Mannheim nach Friedriche ,
feld , Karl Müller von Mannheim nach Ottersweier , Wilhelm Rei ^,muth von Odenheim nach Karlsruhe , Valentin Solomon von Karlz,ruhe nach Peterstal , Eberhard Sattelmaier von Karlsruhe nas
Merchingen, Georg Schmitt von Mannheim nach Durlach , Theod ^.Schmitt von Baden -Baden nach Karlsruhe , Roman Weber von Karl^
ruhe nach Odenheim ; der Telegraphenassistent Friedrich Wolf «o,Pforzheim nach Karlsruhe .

Gestorben: der Ober -Postsekretär a . D . Rechnungsrat Adalbe^Brauer in Mannheim .

Amtliche Nachrichten.
Mit Entschließung des Ministeriums des Erotzherzoglich ^Hauses und der auswärtigen Angelegenheiten vom 12 . Novem¬

ber d . I . wurde die Expeditionsgehilfin ' Crescentia Eschbache ,in Konstanz auf Ansuchen unter Anerkennung ihrer langjährj ,
gen treuen Dienste in den Ruhestand versetzt .
~ "" ~ *** ■ ■ . ■ - - -—

Badische Chronik.
X Karlsruhe . 20 . Nov . Am Montag findet , wie schon ge¬meldet , eine vorbereitende Sitzung der Zweiten Kammer statt,in welcher durch den Staatsminister Frhr . von Dusch der Mu

nisterpräsident . dessen Stellvertreter und die Jugendsekretäre
zur vorläufigen Uebernahme der Geschäfte des Kammervorstan¬
des berufen werden . Die erste Tätigkeit unserer Volksvertre¬
tung wird in der Vornahme der Wahlprüfungen bestehen . Die¬
selben werden , soweit es sich nicht um Wahlkreise handelt , aus
denen Wahlproteste einlaufen , in einer Sitzung ohne weitere
Beratung erledigt . Die angefochtenen Wahlen (zu denen sah
jetzt die definitive Anfechtung der Wahl Fehrenbachs gesellt)
gelangen nach der bisherigen Hebung des Hauses zur weiteren
Behandlungen an die Abteilungen , denen sie zur Prüfung über¬
wiesen werden , lieber sie erfolgt später besondere Berichrerstar -
tung . Diese bildet die Grundlage für die Entscheidung des Hau¬
ses. Die Präfidiumswahl wird voraussichtlich schon in der drit¬
ten oder vierten Sitzung ftattfinden .

ltz Karlsruhe , 20 . Nov . Der katholische Oberstiftungsrat hat mit
Genehmigung des Kultusministeriums und des erzbischöflichen Ordi¬
nariates die Anordnung getroffen, datz das Einkommen und die
Lasten der katholischen Pfarrpfründen nach einer im Verordnungs¬
blatte für die Erzdiözese Freiburg veröffentlichten Anleitung einzu¬
schätzen ist . Auch bei der Einschätzung des Einkommens und der
Lasten der übrigen Kirchenpfründen ist, abgesehen von einzelnen Fällen,
nach dieser Anleitung zu verfahren .

ll> Karlsruhe , 20. Nov. In einer Klagesache hat der Verwaltungs -
gerichtshof hinsichtlich der Angehörigenunterstützung während der
Dauer eines Heilverfahrens dahin entschieden : Der Versicherte hat
keinen Anspruch auf Angehörigenunterstützung gegen die Krankenkasse
während der Zeit seines Aufenthaltes im Landesbad in Baden -Baden,da er nicht von der Krankenkasse, sondern von der Landesversicherungs-
anftalt Baden in das Landesbad eingewiesen worden ist . Denn in
diesem Falle gehen nach § 18 Abs . 3 des Invalidenversicherungsgesetzesdie Verpflichtungen der Krankenkasse vom Beginn des von der Ver¬
sicherungsanstalt veranlagten Heilverfahrens an bis zu dessen Be¬
endigung auf die Versicherungsanstalt über und letztere ist nach Abs . 3
des § 18 des Invalidenversicherungsgesetzes zur Zahlung der An -
gehörigenunterstützung verpflichtet.

= Durlach , 20. Nov . Bei der Gemeinderatswahl wurden
gewählt : Ludwig Silber (Privat .) 91 Stimmen ; Karl Preis ;,
Kaufmann , 84 Stimmen , Viktor Walz , Privatier , 53 Stimmen ;
Friedrich Weber , Landtagsabgeordneter , 50 Stimmen ; Jakob
Hirfchauer , Schleifer , 49 Stimmen . Weitere Stimmen erhiel¬
ten noch: Wilhelm Eauglin ; Jakob Leußler , Arzt ; Emil Lich-
tenauer , Kaufmann ; Karl Kesselheim , Fabrikant ; Jakob Demm -
ler , Maurermeister .* Durlach , 19 . Nov . Wie wir erfahren haben , hat sich die
Gemeinde Stupferich entschlossen, eine Auto -Omnibus -Berbin -
dung von Durlach —Thomashof —Stupferich herzustellen . Der
Kraftwagen soll 35 Personen Raum bieten . Der Anschaffungs¬
preis des gebrauchten Wagens beträgt 5000 M .

Mannheim , 20 . Nov . Die Vertreterwahlen zur Orts¬
krankenkasse der Handlungsgehilfen ergaben mit 406 Stimmen
den Sieg des Eewerkschaftskartslls über die unparteiische Liste,
auf welche 309 Stimmen entfielen . Von 5203 wahlberechtigten
Arbeitnehmern stimmten nur 733 ab .

— Mannheim , 19. Nov . Die Verfolgung der Spur des der
Mithülse an dem Morde des Wormser Lehrers Krüger (über
den schon mehrfach berichtet wurde ) beschuldigten Hausdieners
Franz Selzer aus Pfeddersheim bei Worms führte die Worm¬
ser Kriminalpolizei auch nach Mannheim . Nach dem Verlassen
der Witwe Scheid in der Mordnacht wandte sich Selzer hierher
und bereits am Montag recherchierte die Wormser Polizei nach
ihm in der hiesigen Stadi . Am Donnerstag , Freitag und

Vermischtes.
hd Leipzig , 19 . Nov . (Tel .) Großes Aufsehen erregt hier

die Verhaftung des Restaurateurs Tuchscherer , der in der Wind -
mühlenstraße auf den Namen seiner verheirateten Tochter ein
kleines , gutbesuchtes Eafe betreibt . Tuchscherer war als Wech-
fel-Diskontierer eine sehr bekannte und gesuchte Person . Es
war offenes Geheimnis , daß er mit großer Virtuosität ver¬
schleierten Wucher getrieben hat . Mit ihm ist auch sein Schwie¬
gersohn Pruggmayer verhaftet worden .

üd Chemnitz . 19. Nov . (Tel .) Im Hause Neefestraße 34
wurden heute früh in einer Bodenkammer das 22 Jahre alte
Dienstmädchen Martha Eumprecht aus Liegnitz und der 18jäh -
rige Kaufmannslehrling Eulitz aus Ober -Lunkwitz erschossen
aufgefunden . Es handelt sich um ein Liebesdrama .

= Pieschen , 19. Nov . (Tel .) Heute nacht wurden in einem
Gehöft in Boguslawitsch in der Nähe der russischen Grenze zwei
Männer , «ine Frau und vier Kinder , anscheinend durch Axthiebe
ermordet .

Zu dem Morde wird ferner gemeldet : Nach dem Lerchen¬
befunde ist anzunehmen , daß die Familie des Landwirtes
Waszilewski im Schlafe überrascht wurde . Das Gehöft wurde
verschlossen aufgefunden . Die Mörder müssen sich abends herein¬
geschlichen und morgens nach Verlassen des Hauses dieses ver¬
schlossen haben . Die neuesten Feststellungen haben ergeben , datz
nicht 7. sondern 8 Personen den Mördern zum Opfer gefalle «
sind , und zwar der Mann , die Frau . 8 Kinder und der alte
Pater . Man nimmt an , daß die Verbrecher über die russische
Grenze geflohen sind« .

— Kiel . 19. Nov . (Tel .) Der Privatdetektiv Einfeldt ,
der im Werftprozeß als Zeuge vernommen und unter dem ver¬
dacht des Meineides verhaftet worden ist , wurde aus der Haft
entlassen .

hd Köln , 19. Nov . (Tel .) In einem Stellenvermittlnngs -
burea « in der Zollstraße geriet die Richte der Inhaberin mit
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Samstag hielt er sich lange Zeit in der Wirtschaft „Zur Hoff¬
nung

" am Parkring auf . Auch hier zeigte er sich bei den Gästen
äußerst splendit , er versprach sogar , am Samstag ein Eansessen
mi geben , verschwand aber an diesem Tage , da ihm der Mann¬
heimer Boden anscheinend zu heiß geworden schien . In der
Wirtschaft spielte er sich als Schiffsingenieur auf und dem
Wirte fielen die großen Eeldausgaben des Gastes um so weni¬

ge auf , als das Schiffspersonal , das in der Wirtschaft zahlreich
verkehrt , es mit dem Gelds nicht besonders genau nimmt , wenn
sie am Ende der Tour in Mannheim an Land gehen . Von hier
wandte sich Selzer nach Heidelberg , wo er verhaftet wurde .

& Ladenbnrg , 20 . Nov Am Mittwoch den 24 . November, , nach -
- jnfttags 3 Uhr findet die feierliche Uebergabe des Neubaues der land¬
wirtschaftlichen Kreiswinterschule hier an den Sonderausschuß der An¬
stalt statt . .

) - ( Edingen ( A . Schwetzingen ) , 20 . Nov . Die bisherige
Pfarrkuratie Edingen wurde durch Erlaß des Erzbischofs zur
Pfarrei erhoben .

0 Pforzheim , 20 . Nov . Berhaftet wurde der Kellner F .
aus Rippoldsau , der verdächtig ist , mit einem anderen Kellner
den praktischen Arzt Dr . Lächle in Rippoldsau bestohlen zu
haben .

© Lahr , 20 . Nov . In der gestrigen Bürgerausschutzsibung gab
der erste Punkt der Tagesordnung , die Verkündigung der Stadtrcch -
nung pro 1908 , dem Oberbürgermeister Veranlassung , sich eingehend
zu einer Angelegenheit zu äußern , die in der Bürgerschaft eine tief¬
gehende Erregung hervorgerusen hat . Es handelt sich um die Frag :
des Enteignungsverfahrens von Gelände für den ncucn , Bahnhof . ^ ,ie
Besitzer konnten sich im allgemeinen mit dem vom EisrnbahntistUs
festgeseUten Preis nicht einverstanden erklären und in der öffentlichen
Meinung wurde sowohl der Oberbürgermeister wie auch nament . 'ch
der Stadtbaumeister für die angebliche Unterbietung verantwortlich
gemacht . Der Vorsitzende , Herr Oberbürgermeister Dr . Altfclix be¬
tonte , wenn er zu dieser Frage Stellung nehme , so komme dabei der
Ausfall der Landtagswahl keineswegs in Betracht . Er bedaure tics
die Erregung , die sich ohne Grund der Einwohnerschaft bemächtigt und
die auch in der Presse zum Ausdruck gekommen sei . Sobald das
Projekt des Bahnhofneubaues sestgclegt war . sei die Stadtverwaltung
aus den Verhandlungen zwischen Fiskus und Eigentümern absolut
ansgeschieden und habe keinerlei Einfluß auf die Prcisbewcrtung der
in Frage kommenden Grundstücke gehabt . Dies sei lediglich Sache
einer aus auswärtigen Herren gebildeten Kommission gewesen . Der
Stadtverordnetenvorstand , Herr Dr . Moritz Schauenburg , nahm die
Stadtverwaltung gegen die Angriffe in Schutz , deren Haltlosigkeit
durch die Ausführungen des Herrn Vorsitzenden erwiesen sei . Ter
Stadtverwaltung könne man das größte Vertrauen entgegcnbringen .
Weitere Stimmen wurden nicht laut u . somit der Gegenstand verlassen .
— Der Stadtrat beantragt die Errichtung einer Weckerlinie und von
Feuermeldern , zum Zwecke einer rascheren und weniger geräuschvollen
Alarmieruna der Feuerwehr . Der Antrag des Stadtrats auf Geneh¬
migung der Gesamtkosten von 9000 Jl fand die Zustimmung der bür¬
gerlichen Kollegien . Ebenso wurden die das prozentuale Verhältnis
des Staatsbeitrages zum Personalaufwand regelnden . Satzungen der
Gewerbeschule genehmigt . - Nach Beendigung der Sitzung besichtigten
auf Einladung des Herrn Stabtrats Strcißguth die meisten Mit¬
glieder die musterhaften Einrichtungen der hiesigen Gewerbeschule .

— Freiburg , 20 . Nov . Die Freiburger Eewerbebank , die als Ge¬
noffenschaftsinstitut in Baden wie im Reiche an erster Stelle steht , hat
ihre Umwandlung als Genossenschaft mit unbeschränkter Haftpflicht
in eine solche mit beschränkter Haftpflicht befchloffen .

-8 - Donauefchingen , 19 . Nov . Der Kaiser erlegte gestern
25 Füchse und 1 Hasen . Gegen 5 Uhr abends traf der Kaiser
wieder hier ein . Heute geht der Kaiser in das Jagdrevier bei
Hüfingen . Am Sonntag morgen yß Uhr wird der Kaiser dem
Gottesdienst in der hiesigen evangelischen Stadtkirche bei¬
wohnen .

* Vöhrenbach ( A . Villingen ) , 19 . Nov . In der letzten
Woche ereignete sich im Walde bei Zindelstein ein schlimmer
Unfall . Beim Ausladen von Langholz kam ein sog . Holländer
ins Rutschen und traf den 17jährigen ledigen Knecht Ernst
Fritschi mit solcher Wucht an das Bein , daß der Unterschenkel
zweimal aebrochen wurde . Fritschi starb einige Tage daraus .

( 0 St . Blasien . 20 . Nov . Am 25 . , 26 . und 27 . November
finden hier die Bürgerausschußwahlen statt .

Aus der Residenz
Karlsruhe 20 November .

----- Aus dem HofLericht . Der Erotzherzog nahm gestern
vormittag den Vortrag des Staatsministers Dr . Freiherrn von
Dusch entgegen und empfing um 12 Uhr den zum 1 . Vizepräsi¬
denten der Ersten Kammer ernannten Wirklichen Eeheimerat
Dr . Bürklin . Im Laufe des Nachmittags hörte der Eroßherzog
den Vortrag des Eeheimerats Dr . Freiherrn von Dabo .

# Der Skizug , der nachmittags 3 Uhr 26 Min . in Karlsruhe nach
Oos abgeht , wird von heute ab bis Bühl durchgeführt werden .

# Erweiterung des Fernsprechbereichs . Don jetzt ab ' ist Karls¬
ruhe ( Baden ) zugelaffen zum unbeschränkten Fernsprechverkehr mit :

Alfdorf (50 -$ ) , Belchen (1 Jl ) , Biberach , O .- A Heilbronn ( 50'
^ ) , Bohlingen ( 1 Jl ) , Breitenberg , O .- A . Calw (25 ^ ) , Buchheim .
A . Metzkirch ( 1 Jl ) , Büttelbronn , O .-A . Kiinzelsau ( 50 H ) , Gaien¬
hofen ( 1 Jl ) , Eörwihl (1 Jl ) , Eroßglattbach (25 4 ) , Iptingen (25
•3 ) , Jsingen (50 L ) , Kirchen , Wiirtt . (1 Jl ) , Mainhardt ( 5t* L ) ,
Möttlingen (25 B ) , Nutzdorf , Wiirtt . (25 ^ ) . Oberstadion ( 1 4 ) ,
Oehningen (1 4 ) , Pliezhausen (50 Z ) , Renfrizhausen (50 4 ) , Schön¬

tal , Würtr . ( 50 4 ) , Schör -ingen ( 50 H ) , Schwand . A . Cchopsh -im
( 1 . <0 , Eindringen (50 .; ) , Tcnnenbronn (50 4 ) . Untcrgrön ' ng v
( 1 - >t ) , Waldrennach ( 20 .5 ) . Wiernsheim (25 .$ ) . Welzheim (50 4 )
Winzeln , Wiirtt . (50 ^ ) . sowie Zwiesaltendorf ( 1 Jl ) . Die Fern -
soreck-vcrmittlungsstelle Pforzheim hält nunmehr ununterbrochenen
Dienst — Tag mb Nacht — ab . H

' erbei wird auf die Zulässigkeit von
Abonnements auf Nachtferngesprächen im Berkehr mit deutschen Orten
hingewiesen .

y . Ter Verein NäoHsiber Beamten Isielt jsingsi hie 10 , ordentlich:
Generalversammlung av . bei welcher die Neuwahlen des Vorstandes
vorgcnommen und eine Anzahl wichtiger Gegenstände kwroten warben ,die eine reckst lebhafte Diskussion hcrvorrieren . Gewählt wurde als
1 . Vorsitzender Herr Oberstadtrechnnnasrat Weiler . Ferner ginaen als2 . Versitzender Herr Districbuchciniler Dr . Liefe , als Kassier der tana -
bewährte bisb - riae Kassier , Herr Stadtsck '- tär Schrott ) , -" 's j . e- .-sts - st
fükrer Herr Selre ' är Vedfcld , als 2. S -hristsüheex Herr Erpeditor
Schwindt ans der Wahl Ir- ’-bor . Zum Mitgliede des weiteren AnS -
sckiusscs (Obmänncrnl wurde als Vertreter der a -st; ernrdentllck -en
Mitglieder Herr Stadtbaurat Hstck ernannt und für die übri -wn Ab¬
teilungen folaende Herren gewählt : Kassier Baumann , Oberstadt -
rechnungsrat Beck, Geometer Beck , Registrator Feigenbntz , „Buchhalter
Hölzer , Assistent Kusterer , Kassier Lanber . Staelseireiär Reudckck,Tech» . Assistent Penner . Assistent tsetcr . Assi>' ent Sste -̂ -er , Bnck' balter
Schussele , Ingenieur Selb , Baurerwaltcr

'
Singrün , Kasjlec Vögele .Assistent Wicscr . Die Hauptversammlung bat sodann als Ha " M-

gegenstand die Fortbildung der sind lisch : » Veamleu behandelt . Der
Stadtrat hat belanntlich . wie in nreh -wren Sräisten Deutschlands be¬
reits geschehen, Verwaltungskurse iu .i Leben gernsen , die die Beamten
nach Ablegung einer Prüfung zur Verwendung auf besseren Stellen

politische Tendenzen verfolgt . Ter Stedtrat erwidert , daß die Bur¬
schenschaft Teutonia eine allbekannte , mehr als 10 Jahre bestehende
und offiziell anerkannte Studenten -Korporation , seines Willens nicht
sowabl politische als studentisch -gesellige und patriotische Tendenzen
verfolge .

Stellenkesebung . Mit Zustimmung Gretzherzaglichen Ministe -
rlums der J ' -stiz, des Kultus und rknterr : ck>is wird Kanzleifekretär
Johannes Müller

'
zum Standesbuchführer und zum Stellvertreter des

besonderen Standesbeamten für den Stanoesamtsbezirk Karlsruhe
ernannt .

Dem Menaaerrebefft -er Malse ' teinrr wird ein Teil des städtischen
Mctzplatzes in der Teil vom 22 . bis einschließlich 29 , ds . Mts . zur
Versnstalivng van M äagei ievorstellungen unter den üblichen Be¬
dingungen überlasten .

Meffeerträgnis . Das Brutkoerkrägnis der dies -ährrgen SxSr -
jahrrmeffe beläuft sich auf 18 550 <(• 90 4 , gegen 19 481 Jl 15 von

Späljahrsmeffe 1998 und 17 679 Jl 10 4 von der Frühjahrsmesse

Kurse angeordn .'.i, von denenbefähigen sollen . Es sind folgend ,
erste bereits in Ausführung bcarrrfchr rst : J . Lstchtigere Bestimmungendes bürgerlichen Gesetzbuchs (Ällge "' u >ncr Teil . Recht der Schuldvec - .hältnisse , Sachenrecht !. I ! . Rcichsverfastnng , ReichStagswahlgDetz . ha - l
bische Verfassung , Landtagswahlgesetz , Etai -eesetz, Organisation der ,Sraateverwaltung . Bcrwaltungsgescv und

"
Verwal ! nngSrechrspslc «re - :

gesetz , mit VollzugSverordnnng . Verfahren - Ordnung , Polizei - und Fi - i
nanzstrafvcrfahren , ortspolizeilichs Vorschriften , jtnlerstkrungswohn - s

und Stifiungsgcletz und deren ^ ' nweilunnen , Vcranlagungsgcsct ; ,Stcuergcsetze . Kirchensteuer ) , I V. Kerich : . eerranung , Zivilprozeß¬
ordnung , Grundbuchwcscn ( Hhpothekenrccht , Zwangsvcrstcigcrnng »,V . Grvndzüge der Krankcnvcri >che' 'ur !a > Unfall - und Inva ' idenvcrsiche -
rung , Verwaltungs - und Nechnungssührnng hierzu . Als Kursleiter
find die Herren Stadirechtsräte Becker und Dr . Hcrtrich , Herr Assessor

grüßen seien , daß aber die älteren bereits im Dienste praktisch du - ch -
gebildetcn Beamten von der Ablegung einer Prüfung befreit werden
sollten . Es wird beschlossen, auf Kosten des Vereins die zu den Kursen
erforderlichen wichtigeren Werke zu beschaffen und an die Beamten
leihweise abzugebcn . Nachdem der Vorsitzende noch aus den . gedruckten
Tätigkeitsbericht für die Jahre 1909 bis 1908 hingewiesen , wird der
Voranschlag beraten und dem Rechner für die abaclansene RechnungEntlastung erteilt . Angenehmer , geselliger Verkehr , schloß die ange¬regte zablrerch besuchte Versammlung .

stz Koloffeum . Wie aus dem Inseratenteil ersichtlich , findet heute .
Samstag , abends 8 Uhr , Ealavorstcllung statt . Morgen , Sonntagden 21 . November , veranstaltet die Kolosseumskapelle unter Leitung
ihres Orchesterdirigenten , Herrn Paul Römer , zwei große Konzerte ,nachmittags 4 Uhr und abends 8 Uhr . Tie Eintrittspreise betragen25 bezw . 30 4 . Bon Montag den 22 . November ab finden wieder
Barieteoorstellungen statt .

8 Verhaftet wurden ein 18 Jahre alter stellenloser , schon wegen
Diebstahles vorbestrafter Taglühner aus Knielingen wegen dringen¬den Verdachts von Mansarden - Linbruchsdiebstählen . Er war im Be¬
sitz eines Pfandscheines über eine versetzte silb . Damenuhr über deren
Erwerb die widersprechendsten Angaben machte . Noch vor seiner rich¬
terlichen Einvernahme erhängte er sich im Amtsgerichtsgefängnis .
fdck , Mitteilungen «rus der .Karlsruher ^ tadkraks -Sißun »

» au . 18 . November . yoö «
Eemcindezuschlag zur Hundetaxe . Dem Beispiele der übrigenStädte der S tädteorduung folgend , beschließt der Stad trat , be .m

Vürgerausschuß die Zustimmung dazu zu beantragen , daß zur teil¬
weisen Deckung des durch die Aufhetzung von Berorauchsatzgntzen im
nächsten Jahre entstehenden Einnahmeausfalls gemäß 8 2 des Ge¬
setzes vom 4. Mai 1896 vom 1 . Januar 1910 ab ein Geme . lrtzeg^ ,^ . ^ .zur Hundetaxe von 8 M erhoben werde .

Die Miete für die städtischen Tampsitraßenwakzen wird vom 1 .Januar 1910 ab wie folgt festgesetzt: a ) für die auf Kosten der Stadt¬
gemeinde auszuführenden Arbeiten : ein ganz . r Tun , e . l . „
Tag 35 M ) b ) für Private und für Arbeiten der Stadt , deren Kosten
durch Private zurückersetzt werden müssen (Stratzenherstellungen ) :
ein ganzer Tag 70 Jl , ein halber Tag 40 Jl .Die Direktion der städtischen Gas -, Waffer - und Elektrizitäts¬werke wird beauftragt , die Gas - und Wafferzufüi ' ru " ffen nach dem
Schulhaus und dem Schwesternhaus im Stadtteil Erünwinkel so¬fort auszuju ^ren . Die Kosten jür die inneren Leitungen werden ri .
denEntwurf des nächstjährigen Eemeindevoranschlags eipgestellt .

Gärtnerische Anlagen an der Alb . Das von der Eartendirektion
ausgearbeitete Projekt für die Herstellung gärtnerischer Anlagen audem Gelände der Bannwalds - Strecke westlich des Kühlen Krugs wir '
gutgeheißen . Mit der Ausführung der Arbeiten soll jedoch begonnenwerden , wenn dies zum Zweck der Beschäftigung Arbeitsloser er¬
forderlich ist.

Aus der Studentenschaft . Das 1 . Bataillon des 3 . Infanterie -
Regiments in Augsburg ersucht mit Schreiben vom 17 . ds . M . den
Stadtrat um Aufschluß darüber , ob die Burschenschaft Teutonia
Karlsruhe , der Mannschaften des Bataillons angehören , irgendwelche

1999 .
Vergeben werden : die Herstellung des Sammel ' anals für Beiert¬

heim und Rüupurr wie folg . : Los 1 an die Firma Tyckerhoff u . W -d-
mann hier , Los 2 an die Firma Holzmann u . Tie in Frankfurt , die
Lieferung von etwa 1500 Tonnen Stcm .kohlen -Briketts an die Lager -
baukgestilschaft M . Stromeyer hier , die Lieferung von 27 090 Meter
Einsüchglr

'
.s , Profil 18a , aus Tiemens -Martin - Stahl für den Aus .

bau des städtischen Straßcnbahnnetz . s an den Stahlwerksverband in
Düsseldorf , die Lieferung des Bedarfs an Dienstkleidungsstücken für
städ '

ische Vcamto und Bedienstete aus 1 . April 1910 an die Genossen¬
schaft der Schneider - Innung hier , die Lieferung von Roggen - und
Streu - Stroh für die Tiere des Stadtgar .cns an Albert Roeffler ( statt
en Handelsmann Kratzmaier ) hier , die Reparatur zweier Dampf¬
maschinen im städtischen Wasserwerk an die Masch -nenbaugesellschast
hier .

Gesuchs . Dem Grohherzool
'
chen Bezirksamt r - '-den unbeanstan¬

det vorgelegt . 3 Gesuche um Aufnahme in den badischen Staatsoer
band , 1 Naturalisationsgesuch sowie das Gesuch des Architekten
Theodor Eeisendörfer hier um Vesristung der ihm für das Ecke Boeckh
und Klauprechtstraße dah -er zu erbauende Haus erteilten Eastwirt -
schaftskonzsfsion .

Der Stadtrat dr" ' kt dem Gcsanaverein ^ enkordia für die ^ ' n-
ladung zu dem am Samstag dem 20. d . Mts . zur Feier seines 3l .
Stiftungsfestes im großen Saale der Festhalle stattfindenden Stü ' t -
ungskonzcrt und der Karlsruher Turngemeinde (1861) für die Ein¬
ladung zu dem am Sonntag den 21. d. Mts ., ns .chmittaas 4 dlbr in
der Zentralturnhalle stattfindenden Schauturnen der Damenaüteiluno

Bevorstestenve BeranstaUttitgcn.
— Spezialallsstellung von Schweiß - und Löteinrichiungen in der

Laiidergewerbehalle in Karlsruhe . Das Landesgewerbeamt bereitet
zurznt wieder die Veranstaltung iner Spezialaa . stellung vor , deren
Eröffnung am 28 . November erfolgen soll. Für die Spezinlausstellung
sind diesmal Spezialgebiete der Metallverarbeitungstechnik , vre
Schweißerei und Löterei , gewählt , die zu den vielseitigsten und inter -
effantesten Arbeitsverfahren gehören . Die Ausstellung soll das ganze
Eebiet dieser Arbeitsverfahren , vom einfachen Lötkolben bis zur
modernen Schweißeinrichtung zur Darstellung bringen und es wird
auf die Vorführung der Einrichtungen im Betr . rb besonders Wert
gelegt werden Da in Fachkreisen der Ausstellung ein großes In¬
teresse entgegengebracht wird , und d °mzufolge auch eine Anzahl nam¬
hafter Firmen speziell auf dem Gebiete der autogenen Schweißerei
an der Ausstellung beteiligt ist, so teht zu erwarten , daß diese Spezial¬
avsstellung zu einer für jedermann interessanten und lehrreichen Ver¬
anstaltung werden wird .

- ^ Tie hiesige Ortsgruppe des deutschen Verbandes für Frauen¬
stimmrecht versendet heute Briefe in großer Anzahl an auswärtige
weibliche Personen und besonders an Hausfrauen aller Stände Cie
geht darin gemeinsam mit den anderen Ortsgruppen vor und ver¬
anstaltet , wie diese , in den nächsten Tagen (22. Nov .) einen Vor¬
tragsabend über die Reichsfipanzresorm , die den einmütigen Protest
der deutschen Frauen gegen die herrschende Teuerung zum Aus :puck
bringen soll .

# Wilhelm Vusch-Abend . Auf den heute nachmittag % 4 und
abends 8 Uhr im Museumssaal stattfindenden Dortrag sei nochmals

Hingewiesen . (S . Inserat .)
H Kirchenkonzert . Wir maiben hier nochmals auf dos am heuti¬

gen Buß - und Bettag . nachmittags 4 Uhr in der evang . Stadtkiribe
stattfindende Konzert des Vereins für evang . Kirchenmusik aufmerk¬
sam .

V Festhalle : Auf das morgen Sonntag nachmittag 4 Uhr in der
Festhalle stattfindende Streich - und Solisten -Kov ' ert der Kapelle des
Feldartillerie -Regiments „Eroßherzog " (1 . Badijch -s ) Nr . 14, unter
Leitung des Obermusikmeisters Herrn Liefe , machen wir an dieser
Stelle besonders aufmerksam . Das Programm enthält u . a . beliebte
Melodien berühmter Komponisten . Die Htzrrn Solisten Eraupner
und Tankwardt , haben mit ihren Leistungen in großen Städten den
besten Erfolg erzielt , welcher auch ihnen am Sonntag nachmittag beim
Festhallekonzert gewiß nicht ausbleiben wird .

cji) Deutsche Volkslieder zur Laute . Felix Kranes veranstaltet un¬
ter diesem Titel Sonntag , oen 5. Dezember , abends 8 Uhr , im Mu¬
seumssaal einen Vortragsabend . Nach den vielen Proben , die oer
beliebte Künstler von seiner ar .spr .chenden Vortragsweise schon gege¬ben . und die sowohl in Karlsruhe auch in einer Reihe anderer
Städte bei Publikum und Kritik ungeteiltes Lob und reichste Aner¬
kennung fanden , dürste der angekündigte Abend eine willkommene Ab -

einem Biehschweizer in Wortwechsel , in dessen Verlauf der
Mann einen Revolver zog und das Mädchen in den Rücken schoß .Der Täter wurde verhaftet , das Mädchen ist lebensgefährlich
verletzt .

— Parks , 20 . Nov . (Tel .) Der Flughöhenrekord des Grafen Lam¬
bert mit 300 Meter wurde gestern auf dem Lagerstlde von Chalons
zweimal offiziell überboten . Paulhan , der mit einem Farmanschen
Zweidecker der ersten Versuch unternahm , erre '

chte nach einem Flugvon 9 Minuten 380 Meter Höhe und gewann den Preis Weiler mit
1000 Frcs . Hierauf stieg Latham mit einem Antrinett - Eindecker aui
und erreichte bei 12 Minuten Flugzeit eine Höhe von 410 Meter .

hd Petersburg . 19 . Nov . (Tel . ) Der Kommandeur deri . Petersburger Polizei -Kompagnie, Hauptmann Eadorfnowski,wurde wegen Betrügereien und Bestechungen verhaftet .
-- - Washington . 20 . Nov . ( Tel .) Wie der Schatzamts

fekretär bekannt gibt , find feit dem 1. März wegen der Betrü¬
gereien im Rewyorker Zolldienst 104 Beamte entlassen , 12 « de¬
gradiert und zahlreiche andere Veränderungen unterzogenworden .

Bom Wetter .
hd London . 19 . Nov . ( Tel .) Ganz England hatte in den

letzten Togen schwer unter Regen . Kälte und Sturm zu leiden ,
l In Irland ist die Temperatur weit unter den Gefrierpunkt ge¬sunken . Auf den Berge « liegt hoher Schnee . Glasgow ist feitvier Tagen in einen dichten Nebel gehüllt , der die Schiffahrt i .i

der Elnde vollständig lahmgelegt hat . Dutzende von großen be .
reitliegendea Dampfern können die Abfahrt nicht wagen . Der
klraßen - und Fernbahnen -Berkehr ist gestört , verschiedene Ku -
st- nstadte sind seit Montag vollkommen isoliert , da der Bahn -
verlehx infolge heftigen Schneefalles unterbrochen ist und die
Telegraphen versagten haben . Auch auf dem Atlantischen Ozean
lobt Srurm und fast jämtliche Dampfer treffen mit Verspätun -
?cn » in .

— Minsk , 19 . Nov . (Tel .) In der Stadt und ihrer Um¬
gebung herrschte ein fünftägiger heftiger Schneesturm . Die
Schneeverwehungen verursachten Störungen im Bahnverkehr .
Auf der Strecke Minsk - Fanipol konnte der Moskauer Eilzug
nicht weiter kommen ; er stand sieben Stunden im Schnee und
mußte zurückkehren .

Nnglsicksfälke.
M Cuxhaven , .19 . Nov . ( Tel .) Ein Dampfer fischte eine

Reiche auf , . die von der norwegischen Bark „Sigte " stammt .
Diese ist mit der ganzen Besatzung untergegan¬
gen . Die norwegische Bark „Diaz " wurde hilflos auf See trei¬
bend angetroffen und hier eingefchleppt .

= Madrid , 19 . Nov . Zu den Vulkanausbrüchen auf der
Insel Tenerifa ( Kanar . Archipel ) wird ferner noch gemeldet :
Der 3715 Meter hohe Pico de Teide stößt aus drei an der Nord¬
westseite entstandenen Oeffnungen Rauch und Lava aus . Er
bedroht die sechs umliegenden Ortschaften . Die Panik ist un¬
geheuer . Die Bevölkerung flüchtet zur Küste , wohin bereits
Hilfsdampfer zwecks Aufnahme der Flüchtlinge abgegangen sind .
Aus dem Hauptort Tenerifa gingen Transporte von Lebensmit¬
teln , Zelten und Ambulanzen ab . Die furchtbaren Detonatio¬
nen werden in 40 Kilometer Entfernung gehört . Vorausgegan¬
gen waren in den letzten Tagen häufige starke Erdstöße . Die
bedrohte Gemarkung ist eine der fruchtreichsten des gesamten
Archipels . Sie wurde im Jahre 1706 zum letzten Male von
einem Vulkanausbruch heimgesucht . ( Frkf . Ztg .)

Thsater , Runst und Wissenschaft .
— Heidelberg , 19 . Nov . Bei Lee gestrigen Immatrikulation wur¬

den eingeschrieben : in der theologischen Fakultät 3 , in der juristischen
Fakultät 29 . in der medizinisckien Fakultät 26 , in der philosophischen
Fakultät 27 und in der nnturwisseustyaftlich - wathematischen Fakultät
12 . zusammen 97. Die - -zahl der im lausenden Semester bier

Studierenden dürfte die Frequenz des W .- S . 1908—09 um ca . 80 über¬
schreiten , also mit Einschluß der Hörer ca . 2070 betragen .

Bonn » 19 . Nov . ( Tel .) Wie der „Bonn . Gen .-Anz ."
meldet , ist das Korps Borussia vom Senat der Universität we¬
gen verschiedener Aufreizungen , die sich Mitglieder des Korps
hier und in Mehlem zuschulden kommen ließen , für ein Semester
suspendiert worden . Durch diese Maßregelung ist es dem Korps
untersagt , Couleur zu tragen .

Kd Paris , 19 . Nov . (Tel .) Der Sohn Bjornfons ist gestern
abend am Krankenlager seines Vaters eingetroffen , dessen Zu¬
stand sich gegen Abend wieder sehr verschlimmert hatte . Vier
Krankenschwestern wachen am Lager des Dichters , der trotz sei¬
nes bedenklichen Zustandes seine geistige Klarheit völlig be¬
nähet hat .

— Brüssel , 19 . Nov . (Tel ) Die freie Universität hat aus Anlaß
ihres 7Sjährrgen Jubiläums u . a . den Herzog Karl Theodor in Bay¬
ern , sowie die Profefforen Fischer und Waldeyer in Berlin , den Abbv
Loisy (Paris ) , die Dichter Maurice Maeterlinck und Emil Verharren ,
ferner Prof . Karl Johann Neuman « (Straßburg ) , und Prof . Straß¬
burger (Bonn ) zu Ehrendoktoren ernannt . Bei der Jubelfeier , die
heute begonnen hat , ist Deutschland durch die Universitäten Bonn
und Straßburg vertreten .

* * •

ok . Temperenz -Unterricht in den Schulen . In Schweden , wo die
Abstinenzbcwegung die größten Erfolge erzielt hat , sind vom Eut -
templerorden der über 55 000 erwachsene Mitglieder zählt , Abstinenz¬
schulen gegründet worden . Aber neben dieser privaten Arbeit gegen
den Alkohol existiert dort auch eine offizielle staatliche . Das Par¬
lament hat beschlossen, an den Volksschulen Unterricht über Alkohol¬
fragen abhalten zu lasten ; um diesen zu unterstützen , wurden den
Schulen vom Unterrichtsministerium farbige Diagramme großen
Formats geschickt , sowie Modelle aus Papiermaffe , die die inneren
Organe in gesundem und in dem durch Alkoholmißbrauch geschädigten
Zustande darstellen . Die Unterweisung geschieht entweder beim
Unterricht über Hygiene oder für sich abgesondert als Temperenzlehre .
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Wechslung in unserem reichen Konzerileben bringen Das Arrange¬
ment liegt in den Händen des Herrn Hofmusitalienhändlcrs Hugo
Kuntz.

Karlsruher Strafkammer.
. Ä Karlsruhe , 10. Nov . Sitzung der Ltraskainmcr 7 . Vorsitzender :" andgerichtsdirektor Dr . Müliling . Vertreter der Großh . «- taats -
anwaltschaft : Gcrichtsasicssor Krug.Vier von der Zunft der llrimiualstudcnten , die die diesigen Ge-
rrchtssale besonders in der gegenwärtigen Zeit wieder stark freaucn -
tiercn , wurden in dem beute 5, »nächst zur Verhandlung stehenden Falleaus der Untersuchungshaft vorgeiuhrt . Die Rngefchuldigtcn waren der30 Jahre alte Kellner Hermann Mathias Hauser aus Frankfurt amMain , der lOsährige Packer Adolf (>b wann aus Karlsruhe , der 20
oahrc alte Schlosser Daniel (Engelhardt aus Dsseuvach a . M. und der
rm Jahre 1882 geborene Kaufmann Karl Scholl aus Rnuenbcrg , alle
hier wohnhaft . Die gegen sie erhobene Anklage lautete aus Urkunden-
sä .chuug, Betrugsversuchs, Diebstahl und Begünstigung . Nach der
Anklage entwendete Hauser am 28 . Sepienlbcr dem bei seinem Vaterin Logis wohnenden Masseur Dcbisch das Sparbuch über 180 M 36 A ,die bei der städtischen Sparkasse hier angelegt waren . Diesen Dieb¬
stahl batte Hauser , wie er angab , aus Anstiftung des Ebmann aus -
geführt . Dem letzteren war cs bekannt, dag Debisch sich einen größe¬
ren Betrag bei der Stadt . Sparkasse erspart batte und dies brachte
ihn auf den Gedanken, Hauser zn überreden , das Sparkassenbuch zuholen. Nachdem Hauser das Buch an sich gebracht, berieten er und
Ehmann niit ihren guten Freunden Engelhardt und Scholl , lvas nun
<>» tun sei. Nach den heutigen Aussagen de§ Hauser kamen sie dabin
überein , das; eine mit der gefälschte » Unterschrift des Debisch ver¬
sehene Vollmacht auf den Namen Adolf Tengler ausgestellt werden
sollte, nach welcher dieser angebliche Beauftragte ermächtigt wurde,380 Ji von dem Sparguthaben zu erheben. Diese Vollmacht wurde
nach deni Diktat des Engelhardt angesertigt und niit ihr und dcni
Sparkassenbuch begab sich Scholl aus die Sparkasse, die 380 , H ,;u holen.Der Coup glückte jedoch nicht , da Scholl das Stichwort des Sparkassen¬
buchs nicht kannte. Er wurde abgewiesen und das Buch von dem
Kasscilbeaniten zurückbechalten . Da Hauser jetzt befürchten muhte , daßdie Sache bcrauskomme, schrieb er einen von ihm mit dem Namen
seiner Mutter Unterzeichneten Brief an Debisch . in welchem dieser er¬
sucht wurde , „ ihren Sohn nicht zur Anzeige zu bringen , da er sonst
gestraft werde " . Debisch konnte sofort scststellcn , daß dieser Brief
gefälscht Wörden war . Er begab sich nun auf die Sparkasse und rekla¬
mierte sein Sparbuch . Dort ergab sich denn auch die Fälschung der
vorgelegten Vollmacht . Es wurde daraufhin Anzeige erstattet , die zu¬
nächst zur Verhaftung des Hauser und später der übrigen Angeklagtenführte . In der heutigen Verhandlung war nur Hauser geständig.Ehmann bestritt , den Hauser angestistet zu baben und Engelhardtstellte in Abrede, dah er der Urheber der Vollmacht sei . Scholl erklärte ,er habe wohl Geld aus der Sparkasse holen wollen, aber er sei dabeides Glaubens gewesen , dah das Sparbuch dem Hauser gehöre . Der
Angeklagte Hauser behauptete gegenüber dem , lvas die übrigen An-
geschulülgten vorgebracht hatten , daß seine Angaben der Wahrheit ent¬
sprechen . Er bemerkte des Weiteren , es sei beabsichtigt gewesen , die
380 Ji , welche aus der Sparkasse geholt werden sollten, zu teilen under sei mit Ehmann übercingekommen gewesen , mit ihm nach Ham¬burg durchzubrenncn. Nach dem Ergebnisse der heutigen Verhandlungverurteilte das Gericht Hauser wegen Diebstahls und Urkundcnfäl -
ichung zu 9 Monaten Gefängnis , abzüglich 6 Wochen Untersuchungs¬haft . Ehmanu wegen Beihilfe zum Diebstahl zu 6 Wochen. Gefängnis ,abzüglich 5 Wochen Untersuchungshaft . Engelhardt ivegcn Begünsti¬gung und Beihilfe zur Urkundenfälschung zu 4 Wochen Gefängnis ,verbüßt durch die Untersuchungshaft , und Scholl wegen Vergehensgegen § 270 und Begünstigung zu 2 Monaten Gefängnis , abzüglich5 Wochen Untersuchungshaft .

Im Lause dieses Jahres war die Ehefrau Martha Lauer geb .Iatho aus Minden bei der in der Friedcnstraßc wohnenden Witwe
Max als Putzfrau tätig . Mitte April trat sie aus dieser Stellungaus und nahm dabei die Glastürschlinkc mit . Mit ihr öffnete sic am1 . August die Wohnung der Frau Max zu einer Zeit , in welcher diese

Ihr Mann , der ne vor einigen Wochen verlassen, habe sich um den Un¬terhalt der Familie nicht gekümmert und sie habe nicht geivnßt, wo sicdas Geld hernehmen solle , um für sich und ihre vier kleine » Kinder znsorgen. Erst vor wenigen Wochen lvurde die Lauer vom hiesigenSchöffengericht wegen Diebstahls mit 3 Wochen Gefängnis bestraft .Sic erhielt heute wegen Unterschlagung und schweren Diebstahls uut --rEinrechnung jener Strafe mit Rücksicht ans ihre damalige Notlage dieniedrigst zulässige Gesamtstrafe von 3 Monate » 15 Tagen Gefängnis .

Letzte Telegramme
der „Kadifchen Presse ".

lid Berlin , 19 . Nov . Nach einer Bekanntmachung des
Staatssekretärs des Innern als Vertreter des Reichskanzlers
wird dieEröffnung des Reichstages am 30. November , mittags
12 Ahr, im Weihen Saale des Königlichen Schlosses stattfinden .
Der Eröffnung wird ein Gottesdienst im Dom um 11 Ahr und
in der Hedwigskirche um lV /2 Ihr vorangehen .

ALE. Berlin , 20 . Nov . (Privattcl . ) In der Frage der
Reorganisationen der deutschen Kriegswerften sind die leiten¬
den Abteilungsdirektoren in Kiel und Wilhelmshafen zu einer
gemeinsamen Konferenz in das Marineamt nach Berlin berufen
worden .

M Lübeck, 20 . Nov . Die gestrigen Bürgerschastswahlen
brachten in der ersten Abteilungen den Sieg der bürgerlichen
und in der zweiten den der sozialdemokratischen Kandidaten .
Die Liberalen gewannen mindestens l5 , die Sozialdemokraten
4 Mandate .

= Trier , 20 . Nov. In einer Sektionssitzuug der luxemburgischen
Kammer kam es bei Beratung über ein Mädchengymnasiuin zu einer
Prügelei . Ein Abgeordneter schlug

'einem Kollegen von hinten ins
Gesicht. Dieser packte seinen Gegner an; Halse. Unter großem Lärm
wurden die Streitenden getrennt .

1= Kopenhagen » 19 . Nov . Das Folketing beschloß , einen
Ausschuß zu ernennen , der die Bcrhörsakte , die über die Ange¬
legenheit des ehemaligen Zustizministers Alberti vorliegen ,
untersuchen und sich ferner mit der Frage befassen soll, ob gegen
die ehemaligen Minister Christensen nnd Berg beim Reichsge¬
richt Anklage anzustrengen fei . Der Ausschuß ist gehalten , in
spätestens 14 Tagen Bericht zu erstatten .

M Innsbruck , 20 . Nov . Die Staatsanwaltschaft hat in¬
folge der irredentistischen Kundgebungen bei der Enthüllung
des Segantini -Dentmals in Arco strasgerichtliche Untersuchung
wegen Majestätsbcleidigung cingeleitet .

hd Petersburg , 19. Nov. Aus Anlaß des 40. Geburtstages des
Königs Viktor Emannel hat ein herzlicher Depeschenwechsel zwischen
dem Zaren und dem König von Italien stattgefnnden . Der Zar tele¬
graphierte , er habe die Tage von Racconigi in warmer Erinnerung
und werde seine Sympatkien für Italien stets bewahren .

— Petersburg , 20 . Rov . (Tel .) Gestern trat vor der Kriminal¬
abteilung des Bezirksgerichts zum ersten Male ein weiblicher Rechts¬
anwalt auf . Der Staatsanwalt erhob Einspruch gegen die Zulasiung
einer Frau als Verteidiger . Als das Gericht denselben unbeachtet ließ
verließ der Staatsanwalt den Saal . Der Gerichtspräsident schloß die
Sitzung

— London, 20. Noo . Vertreter aller kirchlichen Richtungen Eng¬
lands , mit Ausnahme der römisch - katholischen , hielten gestern abend
unter dem Vorsitze des Erzbischofs von Canterbury eine außerordentlich
zahlreich besuchte Proteftverjammlnng gegen die fortgesetzten Miß¬
bräuche im Kongostaat ab . Nach Ansprachen der Leiter der verschiede¬
nen Kirchen wurde eine Resolution angenommen , in der betont wird ,
daß Großbritannien für die Durchführung der vollständigen Reformen
im Kongostaate die Verantwortung trage .

= Windsor , 19. Nov . Das Wiederauftauchen der Meldung ,
cs sei eine Heirat zwischen König Manuel und einer englischen
Prinzessin geplant , hat hier große Verstimmung hervorgerufen .
Das Reuterjche Bureau ist ausdrücklich davon unterrichtet wor¬
den, daß die Nachricht» Verhandlungen irgendwelcher Art hätten
über diesen Gegenstand stattgefnnden . vollkommen unrichtia ist .

ALE ; Paris , 20. Nov . (Prioattel . ) Bon den nach Casa¬
blanca abgehenden 10 000 Mann der französischen Armee sollen
8000 ständig in Casablanca bleiben , um die französische Ein¬
flußsphäre in Nordafrika zu sichern . Eine Erklärung der Re¬
gierung in der Kammer ist bcschlosien .

tfum Rationalitätenstreit in Lesterreich .
M . K . Wien , 20. Nov . (Prioattel . ) Die Fraktionen der

Tschechen bcschlosien bedingungslos auf der Prager Resolution
zu bestehen, und jede Unterhandlung nicht nur mit dem jetzigen
Kabinett , sondern auch mit dem Ministerpräsidenten Freiherrn
v. Bienerth abzulehnen . Die Aenderung der Berfasiung wurde
für unumgänglich notwendig bezeichnet.

A! . E . Prag , 20 . Nov . ( Prioattel .) Gegen die Führer der
tschechischen nationalen Jugendorganisationen wurde vom Straf¬
gerichte eine neue Untersuchung wegen Eeheimbündelei »nd
Landesverrat eingeleitet .

Tie Kreta - Fraie .
— Koustantinopel , 19 . Noo. Wie verlautet , erhielt die Pforte

von der englischen Regierung die Mitteilung , daß ein möglichst lan¬
ges Hinausjchieben einer definitiven Lösung der Kretafrage der Türkei
wichtige Vorteile bringen könnte. Die Pforte beabsichtige daher , zu
bewirken, daß über die Kretafrage keine Kammerdebatte geführt
werde. In diplomatischen Kreisen wird die Haltung Englands mit
einer für England günstigen Entscheidung betr . die Flußschiffahrt
in Mesopotamien in Verbindung gebracht. Es verlautet ferner , die
fü die nächste Woche ewartetc Antwort der Kretajchutzmächte auf das
Zirkular der Pforte werde, obwohl die Anregung einer definitiven
Lösung der Krctafrage als unzeitmäßig bezeichnet werde,. eine An¬
deutung wegen einer Satisfaktion für die Pforte in einer subsidiären
Frage entfalten und vermutlich die Schaffung eines Obergerichts in
Kreta in Aussicht stellen .

Unruhen in .«jenkralamerita.
DK . Newyork, 19. Nov. Zu der Meldung von der Hinrichtung

zweier Amerikaner in Nicaragua wird ausführlicher mitgeteilt : Das
State Departement in Washington erhielt die Nachricht, daß zwei
amerikanische Untertanen , die in den Reihen der revolutionären
Armee in Nicaragua gefangen genommen wurden , auf Befehl des
Präsidenten Zelaya hingerichtet worden sind, und zwar gegen die Be¬
rufung des Konsuls der Bereinigten Staaten in Managua . Infolge¬
dessen erhielt das Kanonenboot „Vicksburg" den Befehl , nach Corinto
an der Küste des Stillen Ozeans zu gehen und die Kreuzer „Des-
moines " und «Port Limon" wurden an die Küste des Atlantischen
Ozeans geschickt .

Der „Times " -Korrespondent fügt hinzu, daß die Regierung der
Bereinigten Staaten , deren Geduld durch den Präsidenten von Nica¬
ragua lange genug aus dir Probe gestellt worden sei, vermutlich sehr
energisch gegen diesen Staat vorgchen werde.

Den letzten Nachrichten zufolge herrschte in dem Teil des Landes,
der noch von den Truppen des Präsidenten gehalten werde, eine wahre
Schreckensherrschaft , und die Truppen seien gegenwärtig bei einem
großen Kesieltreiben, bei welchem alle diejenigen eingebracht würden,
die auch nur in dem Verdacht ständen, mit den Revolutionären ge¬
meinsame Sache zu machen . Einer Meldung aus Panama zufolge
wurden zum Beispiel auf einmal fünfhundert Mann erschossen, ihre
Frauen wurden nachher geschändet und die Häuser geplündert . Die
Interessen der Bereinigten Staaten verlangten daher einen energischen
Eingriff .

Man braucht diese Panama -Meldung vielleicht nicht ganz wört¬
lich zu nehmen, aber daß die Bereinigten Staaten ihre Interessen in
Zentralamerika rücksichtslos durchsetzen werden nnd ihnen dabei solche
Meldungen sehr willkommen sind, ist jedenfalls sicher.

Aus Nicaraguas Hauptstadt Managua wird gemeldet, die beiden
kriegsgerichtlich verurteilten und Hingerichteten Amerikaner Erano
und Cannon seien angeklagt gewesen , sich an dem Versuch beteiligt zu
haben , mit Truppen beladene Regicrungsdampfer durch Minen zum

tll St » .\l *+Sinken zu bringen . Die Regierung erklärt , daß die Angeklagten ein
Geständnis abgelegt hätten . Diese Erklärung dürfte der Regierung
von Nicaragua wenig nützen Die Vereinigten Staaten von Amerika
lassen ihrer und des amerikanischen Bürgerrechts nicht spotten. Die
schnelle Tat wird nicht ohne schwere Folgen bleiben und wohl dem
Präsidenten Santos Zelaya , der stit dem l . Februar 1906 im Amte
ist und für sechs Jahre gewählt ist , vielleicht zu einer anderen , weni-
ger einflußreichen Stellung verhelfen , wie ans den weiteren Mel¬
dungen über das Verhalten der Regierung in Washington hervorgeht ,wo der Präsident Taft Zelayas Verfahren „higkliauded brutality
( willkürliche,unmenschliche Grausamkeit )

" nannte , und den Empfangdes neuen Gesandten Ricaragnas ablehnte .
— Newyork , 20. Nov . Aus Panama wird berichtet, daß in

Managua insgesamt gegen 1008 Personen wegen Verdachts der
Illoyalität gegen den Präsidenten Zelaya und ihrer Weigerung ,
eine Kriegsstener zu bezahlen , ins Gefängnis geworfen wurden .

■ALE . London , 20 . Nov . (Privat . ) Der hiesige diploma¬
tische Vertreter Nikaraguas nimmt gegenüber den Kabelmittei¬
lungen , Präsident Zelaya habe Massenexekutionen (angeblich
400—000) vorgenommen , eine abwartendc Haltung ein . Er
erklärt die Meldung für ««glaubhaft , da sie unvereinbar sei mit
dem als äußerst milde bekannten Charakter des Präsidenten .
Jedenfalls seien die Nachrichten tendenziös formuliert , und . so¬
lange keine amtlichen Berichte vorliegen , mit größter Vorsicht
aufznnehmen . Amerika verfolge Nicaragua gegenüber seit Jah¬
ren eine unfreundliche Politik .

Handel und Verkehr .
* Mannheimer Effektenbörse vom 19. November . (Offizieller Be¬

richt .) An der heutigen Börse waren gefragt : Süddeutsche Bank-
Aktien zn 114 Proz . (114.50 B .) , Mannheimer Aktienbraucrei (Mayer¬
hofs Aktien zu 124 Proz ., Frankona , Rück- und Mitvers .-Aktien zu 97C
Mark ( 985 23 . ) und Rhein . Schuckert -Aktien zu 119 Prozent .

• «

J. Petry
Hoflieferant

Frangipani - Ringe
—* Trauringe » —

Juwelen, Gold - und Goldene Ringe
Silberwaren ln grösster Auswahl

Kaiserstr. 102. Tel . 1558.
■

vom einfachsten bis feinsten Genre.
B

In keiner Kinderstube ,
ia keinem Hause sollte jetzt mit Beginn des Winters mein beliebter
I/tthnsens Joil -Eisen -kebertrau , »Marke „ Jodella “ fehlen
Gr verbittet Erkältung und Krankbeiten . Preis Mk. 2.30
nnd 4,60 . Verlangen Sie ausdrücklich Harke „ Jodclla “ und
weisen Sie Nacliabmuueen zurück . Zu haben in allen Apotheken .

*,$ Bäder — Wasehtoiletlcn — Beleuchtungskörper.
Automatische Warmwasser -Anlagen .

Emil Schmidt & Cons.,
Ingenieure . : : Ausstellungsräume : Kaisers «-. 209 . : : Büro : Hebelstr . 3.

terbe» icht vom Scknvarzivatd
□ Unterftmatt , 20 . Rtv 30 Zentimeter Schnee. 4 Grad Käsig,

Barometer 076 . Windstille , bewölkt. Weiterer Schneefall in Aussig
Skibahn gut .

3 Ruhstein , 20 . Nov . 20 Zentimeter Schnee. 2 Grad Kälte
Skibahn gut . _

WittttunMeM m Kur !mS SiniM90T m
ü d . M.

Bekannte gute Laae kür Wintersport u . -Kuren Großes Uebungz.
seid u . Snrunabalte direkt beim Hotel. Elektr . Licht «. Zentralbei ^
mtp in allen Räumen Teles 13 kBübl B >

Am 20 . November 1909 vorm . Wetter gut . 4 Grad Kalte , y
Zentimeter Schnee , von 800 Meter aufwärts fehl gute Skibahn .

rLafferfta» ^ ^ e -> »itzens
Konllanz. Hafenveael. 19. Nov . 3 05 m 18 Nov. 3 04 m .
Lchullerintei 20 . Nvv. Morgens litul38m ' 19 Nov l . 42 ach
Kehl. 20 . Nov. Morgens 6 llhr 2 .00 m fl9 Nov. 2 .01 m . )
Aiarau 20. Nov. Morgens 6 Hör 3,89 m >19 Nov . 3 . 91 m \
AIan« k « tm . 20 , Nov. Morgens 6 Mir 3.34 m ( 19 Nov. 3 57 m\

Mannheim , 20 . Nov . Rhein und Neckar fallen bereit;
wieder . So ist der Wasierstand des Rheins von 3,80 auf 3,5?
Meter , derjenige des Neckars von 4,10 auf 3,71 Meter gesunken .

Pergnugungs - und Perelns -Arneiger."
(Das Nähere bitte « man ans dem Inseratenteil ,u ersehen .)

Samstag den 20 November:
Apollotheater . 8 Uhr Vanelevorstellung .
1. Athletikfportklub Germania . 8 -/ - Uhr Uebungsabcnd im Nutzbaus
Bayernverein . Vereinsabend im Tiroler .

cXrtrtSiMrfiÄfinf" H «te abend 8 llhr Konzert der rnmänif 2e»
. , $ riCDlUljölJU | . Kapelle im « arte « aal .
Fußballklub Allemania . Vereinsabend
Fußballklub Mühlburg . Spielerverfammlung im Klubhaus .
Gesangverein Konkordia. 8 Uhr Kcnzert im großen Festhallesaal .
Gesellschaft Eintracht . 8 llhr llnterhaltung .
Kaufm Verein Merkur . 9 Uhr Zusammentunst im Prinz Karl .
Colosseum . 8 llhr Darstellung
Leibgrenadierverein . 814 llhr Familienabend im „gold. Adler"
Marineverein . 8% Uhr Versammlung im Dlumenfels . 4
Männerturnverein . 8% llhr Monatskneipe , Saal 3, Schrempp.
Museumssaal . 8 Uhr Wilhelm Busch -Abend.
Rheinklub Allemania . g Uhr Klubabend i. Tannhäuser Wintergarten
Ruderverein Sturmvogel . 9 Uhr Dereinsabend im Landsknecht.
Salamander , 1. K . R . 9 Uhr Herrenabend im Klubhaus .
Trainverein . 8 'A Uhr Dereinsabend im König von Preußen .
Verein der Württemberger . Versammlg . im König von Württemberg .

» ] [ • ! EyT * 1 *
besteT Ersatz Tur echten Uolaschmuck , starke
14 karätige Goldauflage . :0jährige urkundl
Garantie für gutes Tragen , sonst verbürgte « g
Umtausch . Elegante Original - Etuis Billige »
Preise . Erhäblich in Goldwarenhandlungen

Bei BLUTSTAUUNGEN , HAMQRHHOIDAL - LEIDEN
gibt es nichts besseres , als eine häusliche Kar mit

Hunyadi Jänos
(Saxlebner ’s Bitterqnelle ). 8487a

tod isrreicter MM äes Gssclmacts
nur Original- Packung .
Käuflich in besseren Lebensmil ielgeschäffen.

9803a

Engros . Julius Mach , Karlsruhe. Endftail,
Größtes Spezialgeschäft in Besatzartikeln , aller , Arten Besatz -
ftoffen, Pasiemenierien , Spitzen , Knöpfen , Weißwaren,,Hand¬
schuhen , Strümpfen , Krawatten , Fächern rc . Ständiger Eingang
non Neuheiten , irlarabouts am Meter von 55 Prg . an und avge-

*- - " ■ " " r r : - " rr Stück Mk. 4 .—.
ä Mk. 2.50 per
Telephon 372 .

Kauft nur

Mur echt
mitDreieck

/ mo \
/ t .ra .p.m\

• / C.nETEPEMi\ Marke auf der Sohle . ©t
r>yCP

Aufgesprungene Hanoe
‘isaüsbs* Herba-Seife

Zu Hab. In allen Apath ., Drag . «. Parf . per Stilck vo Pkg. «- 1 Mk.

efchäfUiHe Mitteilungen .
# Lotterie . Wie alljährlich um die Weihnachtszeit , spielt auch

diesmal wieder die Ladenerlotterie mit ihren koloffal vielen und
schönen Hauptreffern ; allein 78 größere Gewinne bis Ji 10 000 kom¬
men zur Verlosung und werden , wie auch die kleinen Treffer , sämtlich
in Bargeld mit kleinem Abzug ausbezahlt . Hauptagentur dieser
1 Marklose hat das Bankgeschäft Carl Eötz , Karlsruhe , inne .
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M8 es uns kostet
unsere Waren sollen hier eingeführt werden . Wir haben deshalb die Preise so
reduziert , um es jedermann zu ermöglichen , die günstige Gelegenheit wahrzunehmen .

Wir verkaufen :

Hrawattennadein,
IHanschcttcahnSpfe
Heppen' and Barnen

Metten.

Jetzt nur

letzt nur 2 mark

Jetzt nur 2 Mark

9603*

tail.
esatz-
»aui >*
gang
avge -
4.—.
0 per
. 372 .
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Ilaterzeichoeter ompLehlr seine in , 2 . Stock
gelegenen , auf das komfortabelste und geschmack¬
vollste neu eingerichteten Gesellschaftsräume zu allen
vorkommenden privaten und Vereinsfestlichkeiteu ,
nsbesondere für Hochzeiten , Hausbälle etc . 9453
Die Bäume sind auch täglich für den Kestaurations -

betrieb geöffnet .

t m .
1 . 42 « *,

m )
. 91 m ),
3 57 m ),

i Bereits
auf 3,57
lefunfen .

■n

gor .
jen.)

tu^boum,

iiuif !. , »

efaal.

starl .

ergartei,
necht.

stemberg.

LZ
stark?

rkundl 3
bür^tei
Billige g

lungert

EIDEN
• mit

IS
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Adolf Rinderspacher
Zelephon 205 . Kaiserstrasse 251 .

Eheringe
Hochzetts - u. Gelegenheitsgeschenke

irr

Pforzhermer Gold - und Dubleewaren
ferner Taschenuhren in allen Preisen empfiehlt

Lhr . Aränkle . Goldschmied. Karlsruhe
Kaiserpassage 7 ». 107TB

Bilder sind die echten billigen
Bromsilber-Vergrösserungen
aus dem

Atelier Rembrand
Karl-Friedrichstr . 32
neben Hotel Germania

Telephon 2331 .16641 .2 .2

B. Kamphues
Uhrmacher und Juwelier

Kafeerstrasse 207 . Telephon 2458 .
16521 .2 .2

Weihnachts =Aufträge
m

Semi -Einailscliimick
bitte schon jetzt erteilen zu wollen.
Ia. Ausführung garantiert . =

15229 A . H. Rothschild
Ausstattungs -Geschäft Kaiserstrasse 167>

Damen - und Kinderhemdhosen .
Gestrickte UntertaiUen, Strümpfe .

V_ J

76 guieOeigemäide .

Genrebilder , Blumenstücke, Stilleben und Landschaften , in der Preis¬
lage von 10—250 Mk . werden durch den Besitzer H . W . Schulz ,
Privatier . Viktortastraste 8 . II. verkauft .

Die Bilder stammen aus einer Erbteilung u . sind als Geleaen -
heitskauf bedeutend unter Händlerpreis angeboten . Preis an jedem
Bild . Besichtigung u . Verkaufszeit täglich von 11—1 Uhr . 16737 *

Ungeziefer
jeder Art beseitigt rasch und gründlich unter

voller Garantie die

Direktion : Anton Springer , Karlsruhe ,
(Markgrafenstr . 52 . Telephon 2340 ,

Grösste und leistungsfähigste -Desinfektions -
Anstalt Deutschlands . 15285 *

Abonnement ganzer Anwesen äusserst billig .

bei bequemer Zahlungsweise
Herren - und Damenwäsche Kausen

Wer
will (nur bessere Waren bei streng4 UIIQWUIVU , reellen Preisen )

flfTrtffft seine Adresse unter Nr. 15959 in der Exped
lUUUv der „Bad . Presse" abgeben.
SfrMtflfte Diskretion. kein MnahlmrasgeschSst.

letzt — 2 Mark

Jetzt nur 2 Mark

Wir verkaufen :

Ringe , Broschen,
Ohrringe ,

Colliers , Medaillons
Anhänger .

Früher 5 , 4 u . 3 Mk. , jetzt nnr 2 Mk.
Nur einige Ausnahmefage
bieten wir Ihnen diese günstige Gelegenheit .

Eilen Nie , bevor Sie zu *r»ii < kommen und überzeugen Sie sich von
dem wunderbaren Filanzund Feuer unserer brillant «, artilleiels .
der vorzüglichsten Imitation der Gegenwart , die selbst in der ersten Gesellschaft
mit dem grössten Vertrauen als Ersatz für echt getragen wird .

Bijouterie de Paris , Ecke Kronenstr .

Anfertigung
elegant . Herren - Pawtots 1 M . .
Anzüge , nach den neuesten Mod -
18—iri Mk. Komme auf Wunsch
inS Haus . B41490
Franz ] >uuz , Schneide ! meister ,

Durmersheim ifflabei ).

Grostes Lager in i,iniiholiii

Harmoniums .
j . Kunz , pianoiager ,

Karliriedrichstr . 21 . 9439 j

Für Brautleute .
Eine schöne Schlafzimmcrciiirich -

tung , crstklass . Arbeit , Mahagoni ,
hell , wird sehr prcisw . verkauft .
Wilhelmstr . 1 , Part . , Möbelschrein .

neues,*.- jüouoikj, iueuz »uiug , Doppel-
Juuchter, moderne Ausstattung

nur Mk . 405 .— .
Clebranehte Pianos spottbillig.

Günstigste Zahlungsbedingungen .

JohannesSchlaile
Douglasstr . 84 . 16293*

Grotze Auswahl in

Pelzen
ctUev Art. 152.33*

Enorm billige Preise !
Kaiserstratze 51, 2 . Stock,

vis - a-vis der Techn . Hochschule.

Pferde-Teppiche
a Mk . l .« 0

16751 .2 .1 Kaiserstratze 81 .
Versand gegen Nachnahme.

Zur Niederkunft
finden Damen diskr . Aufenthalt bei
südd. Frauenarzt. Prospekt unt.

» . 1000 d. d. Expedition der
Berliner Tageblatt. 1113a *

Kaufe miof
fortivährend gebrauchte Möbel und
ganze Haushaltungen , sowie Haus¬
haltungsgegenstände all . Art , ferner
Kleider, Schuhe er . u . sonstige ab-
gängige Sachen zu hohen Preisen .

Id. Ciutmann , Rudolfstr. 15.

Prioatdarkbeti
vergibt an solvente Personen jeden
Standes geg . Lebensversich.-Abschl .,
Möbetverk. u . sonstig. Sicherheiten
W .Hnndt , Generalagent , Kapellen -
straße 60 . Rückporto._ 10598*

Gelder
An - und Verkauf von

Nestkanfschillingeu
durch August Schmitt .

Kypothetengeschäft .
Hirschstr. 43, Karlsruhe .

Telephon 2117 . . 15273*

IT1
.

Tannenbaum
In meiner Abteilung fü

Damen Konfektion
mache ich besonders auf die reichhaltige Auswahl aufmerksam .

Hamen -Mäntel . Jackettes, Kostüme » . Kostümrücke.
Reichhaltige » Lager in Letzen

In meiner Abteilung für

13 Adlerstr . 13 .
Möbel - und

Auöstattunghaus

empfehle ich große Posten

Ueberzieher u . Anzüge
zu enorm billigen Preisen . .

Auf Teilzahlung
werden die Gegenstände ohne Preisaufschlag verabfolgt.

Ohne Anzahlung
erhalten Kunden Waren und Möbel. 16764

m
.

Cannenbaum
13 Adlerstrasse 13.
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V,9 I hr

Krlmch . Christuskirche Karlsruhe .
Theater.Scnrawaidvereii

(S*kt. Karlsruhe' Sonntag den 21 . Movember 1909, abends 8 Uhr :
Sorntag den

21 . Nov mber 1909 KonzertKirchenkonzert Marienstrasse 16 .
Direktor : JFos. Engels .

Samstag den 20 . Aoreaker
abends 8 Ubr :

Sonntag den 21 November (Bug- und Bettag),
nachmittags 4 Uhr des Chores der Christuskirche

unter gütiger Mitwirkung
der Grossh . Hofopernsängerin Prl. Margarete Bruntsch

und des Organisten Herrn Th . Barnen

in der evangelischen Stadtkirche

Sonntag den 21 . November
( Bass und Bettag )

nachmitt . 4 n . ab da . 8 Ubr :

Ausflug :
über Durlach —

Berghausen —
Wösciibaeh - Wös

»i"gen (M. 1 Uhr ).
Sammlung in Durlach 8M Uhr

beim Kahn übereang .
OOOOOOUOOOOO
t Karlsruher

o iHäonerturnverein. oo
8 Kill ' ? Heil ! oo
o ^ 0
q Samstagden 20. November q
0 im Saal III de« Restaurant X

Schrsepp : V

o Monatskneipe §
0 gegeben von unseren Ehren - 0
0 Mitgliedern . 16685 .2 .2 A

Beginn */, 9 Uhr . *
V Liclit ' .ildervortrag : Wan - v
Q derungen im Harz y
A Um zahlreiche Beteiligung A

0
hittet Der Tnrnrat .

0
COOOOOOOO O OQ

Wer Karlsruher MrrM.
(G . V .)

Samstag den 20 . November ,
abends 0 Uhr , im „Klubhaus " :

Herrenabend.
Der Verstand ,

Rüdenerein Starmrogei
(e. V ).

Heute Sams¬
tag abend

S Uhr :

im Restaurant
„Landsknecht" .
Sonntag nach¬
mittag 4 Uhr :

im Bootshaus a . Rheinhafen
Der Borstand .

. . - ■ ■■— i ■ , J

Rheinklnb

präzis 9 Uhr;

im Hotel

, Taiiiihäuser “
(Wintergarten ) .

Der Vorstand .
- - ■ ■ -

Bayern-
weist

Verei .
Blou

Unter dem Protektorat Sr . Kgl. Hoheit
deS Prinzen Ludwig von Bayern.

Jeden Samötag vereiudaben »
IM Lokal Restauration znm Throler

Landsleute willkommen
Der verstand .

Wer erteilt Unterricht in _• w s » tat > ls .
'm *

(statisch unbestimmte Systeme ).
Gest. Offerten mit Preisangabe

unter Nr . 9341446 an die Exped.
der „Bad . Presse" erbeten.

Sportplatz ,
81 lfd. Meter breit , an der Kaiser¬allee zu verpachten .

Hierfür etserne Einfriedigungin dieser Länge gesucht.Offerten unter Nr . 16786 o" die
Erved . der „Bad . Prelle "

unter gell . Mitwirkung
von Frl. Mathilde Eberbach aus Stuttgart (Gesang),

Frl . Margarete Schweickert von hier (Violine) u.
Herrn Friedrich Hayn ans Stuttgart (Orgel).

Musikalische Leitung : Herr Hermann Junker.

Zum Besuch des Konzerts berechtigen unsere Mitgliederdie ausgegebenen Karten für das Spätjahrs-Konzeri.
Für Nichtmitglieder sind Eintrittskarten zu 1 Mk. und

nummerierte Plätze zu 2 Mk . erhältlich .
Der Kartenverkauf findet statt in den Hof - Musikalien¬

handlungen von F. Doert (Ritterstrasse ), Hugo Kuntz (Kaiser¬strasse 114), in der Buchhandlung Müller & Gräff (Kaiserstrasseund Seminarstrasse) und bei Kirchendiener Schweizer (Ein¬
gang Kirchstrasse ).

Programme und Text der Gesänge zu 10 Pfg. werdenam Eingang der Kirche abgegeben . Der Eingang geschiehtnur durch das Hauptportal der Kirche, welches um l ls4 Uhr
geöffnet wird.

Der Vorstand .
16564 .2 .2

* » « * *( •* ■ icRBBMMHUia

Arbeiter -Mdrmgs-Vereiil. i. ».
Montag den 22 . November , abends 8 ' j, Uhr . im Saaleunseres Hauses , Wilhelmstrabe 14 :

Vortrag m . Lichtbildern
des Herrn Dr . Max Schwarzmann , Professor an der‘ Technischen Hochschule, Über

„ Der Kampf um den Nordpol ".
Der Besuch der Vorträge ist unentgeltlich . Gäste, auch Damen ,sind willkommen. Wir laden hierzu ergebenst ein.

16784 » er Vorstand .r—
■ Direktion :

Gust . Kiefer .

BU

Colosseum. TS ”
Heute Samstag den 20 . Jfovbr . 1900 , abends 8 Uhr

Grosse Gala -Vorstellung .
Sonntag den 21 . Bfovember 1900

der vollständigen Colosseums -Kapelle , unter Leitungdes Orchesterdirigenten Herrn Paul Römer .
Nachmittags 4 Uhr : Eintrittspreis : 25 Pfg.

Abends 8 Uhr : Eintrittspreis : 30 Pfg. 1672^
Montag den 22 . November und folgende Tage ,W Variete - Vorstellungen . "ME

Kii&ler Krug.
Telephon 538. Direktion : Emil Krebs.

Sonntag . 21 . November :

Grosses KiiiislkT-Konzcrl
anrgeführt von der

Weil NlMiilslheil Künstler Kapelli
Kapellmeister: B . ChristesensTeutfch .

Eintritt frei. Anfang 4 Uhr.
Das Konzert findet im kleinen Saale statt . 16782

Alte Brauerei Hoepfner .
Kaiserstr . 14. Sonntag den 21. November 1809 : Kaiserstr . 14.
22 Streich - Konzert 22

ausgeführt von einer Abteilung B41482
der Kapelle der freimülip Feuerwehr der Stadl Karlsruhe .

Anfang 6 Uhr . 11. Fecht .

Zum
Samstag . 20 . November . 8—11 Uhr :

Komiker-Konzert * Stauch u . Clere
wozu einladet 3341428 A. Kohlmann .

I ^ Znm Hohentwiel .
3SWF" Samstag den20 . November 1008 : B41524Komiker -Konzerl Beck .

Anfang 8 Uhr . Es ladet Höst . ein .

der ° Bad . Presse. der . Bad . Presse.
"

Einmalige fluffUFirung des
Schauspieles

Das Geheimnis
des Arztes

Detektiv -Drama in 3 Akten
von Carl Haye und R. Steinfels.
Preise der Plätze wie bekannt .

I 1000001I

! Ziehung 17. Dezember !
! Keine Verlegung !

Badener Me Lotterie
Nur 1 Mark das Los , II Stück - - H).— .

4378 Gewinne
Gesamtwert

7000011
je ein Gewinn v. 10900 ; 5000 ;

3000 ; 2000 M. ;
und 14 Gewinne mit 74000 M . ; 60

Gewinne mit 36 000 M.
sämtlichmit 70 resp. 00°i0 rückzahlbar

mit Bargeld sofort

Carl Götz
Bankgeschäft , Karlsruhe ,

und Gebr . Göhrinser , Lotterie
bank , G . m. b . II . ; J . Antweiler ;€ hr . Wieder . 16760 .6.1

Stille MiliWg
mit Mk. 6—10 Mille an einen
nachweislich rentablen , durchaus
soliden Geschäft von jungem Kauf¬
mann gesucht .

Gest. Offerten unter Nr . B41479
an die Exped. der . Bad . Presse" erb.

1 ffiinltriSomtBjoikll,
Astrachan, wenig getragen , und

1 WWe-MhrnWne
billig zu verkaufen .
16787 Sovhienstr . 159, pari .
hui Mg! Mcheilhleihtt
für 12—14jähr . werden abgegeben.
B41483 Dnrlacher Allee 40 , IV. r .

Konrad
Schwarz

's
Teltph. MS

nur Waldstrasse 50

Sanitäre
Anlagen u,
Beleuchtung

Wertstitte für Neu- i
anlagen u Repara¬
turen bei billigster
- - Berechnung. - -

VGrosse* Lager . ^ .Rabattmarken,

Mi ) h . ysltheiittt .k !lrlsrW .
Samstag den 20 . November 1909
10 . Äbonn mkntS-Vorstcllung der

riet H vrlbi ril omifrrn ntstorten I

Der Mg des Nibelungen.
Ein Bühnenfestspiel von Richard

Wagner.
Vorabend .

Das MMngold .
I » mini riiifjuge.

Musikalische i-eitima : L. Reichwein.
Szenisch , Leituna : Pcicr Dui» a >.

Personen :
Wola», ) f Max Bütlner .
Donner , I 1 Jan » aiiGovkoi »
froh , ) Herrn . Jadlowker

Loge, ) t H .m » Bussard ,
stasvlt. ) / Eduard Schüller
itnfitrv, / ' ‘ e 1 ( Haus Keller .
Alberichs Nidel- f Franz > oba
Mime, / »uigen 1 Frieürich E , 1.
Fncka I ( R ia Ethofn .
Freia , >Göiti » nen < Ada v. Westhofen.Erda ' ( Margai . " imitlch
Woglinde. . (Gisclla Tercs .
We gunoe . < Warmersperger.
zloßhilde, J

‘ocpiei Bruntsch.
hldelunae» .

Ans. J48 Uhr. Ende geg . 10 Uhr.
Uhr.Kasse-Eröffnung 7

Große Preise .

Färb .pb! u. chem . Ras :itansialt
vorm. Ed . Printz , Akt . - Ges .

— Gegifindet 1846 —
70 eig. Läden ca 600 Angestellte

300 umahmestellen .
— Tel . Nr . 63 . —

Musikalische Leitung : H - Vogel .
Die anseegebene » blauen Karten berechtigen unsere

Mitglieder zum Besuche des Konzerts . 16680.2.2
Für Nichtmitglieder sind Karten zum Preis von

Mk . 1 . — im Vorverkauf in den Hofmusikalienhandluneen von
Doert . Kaiserstr . 159 , Eingang Eitterstr ., Tel Nr . 2004 , und
Kuntz , Kaiserstr . 114 , Tel . Nr , 1^50 , in der Musikalien¬
handlung von Müller , Kaiserstr . 221 , Tel . Nr. 1988 , bei
Herrn Kaufmann Mohr , Kriegstr . 149,1 ., und am Abend des
Konzerts von ’/28 Uhr an am Eingang zur Kirche zu haben .

Museum - Saal .
Samstag den 20. November 1999, abends 8 Uhr :

Wilhelm Basch-Vortrag
Rezitation mit ca . 300 Lichtbildern.
Rezitator : Georg Fritzschier - Detmold .

Programm : 1 . Gruss an die Dichter . 2. Maler Klecksei . 3 . Kleine
Proben aus „ Hernach“

. 4 . Dichtung aus „Kritik des Herzen “.5. Abenteuer eines Junggesellen . 6. Herr und Frau Knopp .7. Dichtungen aus „Zu gutefr Letzt“. 8. Die fromme Helene .
Eintrittskarten : Mk. 3 .— , 2 — , 1 .—, im Vorverkauf jeder Platz

25 Pfg. Ermässigung. 16750
Schftlervorstellung : Nachmittags */s4 Uhr.

Eintrittskarten: Mk. 1 .—, —.50 .

MusikalieBhandlang Fritz Müller
Kaiaerstrasse 921 . — Telephon 1988,

illuseum - Saal .
Sonntag den 21 . November 1909 , abends 7 Uhr :

Sevcik= Quartett
Mitwirkende : 16479.3.3

K. Prochazka , I . Violine , B. Lhotsky , II .Violine ,
K. Moravec , Viola und 8 Vaska , Cello,

Eintrittskarten : Saal Mk . 4.—, 3 .—, 2.—, Galerie Mk ,
2,50, 2 .—, 1.50 im Vorverkauf u an der Abendkasse .

!il Fritz Müller
Telephon 1988. Kaiserstraaze 221 . Telephon 1988-

Sologesangsschule
^ - rtl ^-ULr erlOOld -

Gesangspädagoge , Waldsfr . 41 « III .
| Stimmbildung , tadelloser leichter Tonansatz , voller edler Ton ,
1 Gesundschulung verbildeter Stimmen . Prima Referenzen .

Sprech eit täglich von 11 —1 Uhr . 840034

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦
♦
♦

♦
♦

mit auswechselbaren Notenplatten . Drehbare
Cbristbaumständer mit Musik .
Schweizer Spieluhren . Grossartige
kenbeiten mit Glocken , und Zitherbeglcitung .

| Fritz müller ,
Karlsruhe * Kaiserstr . 221 , 16778
zwischen der Hauptpost u . Hirschstrasse.

4 Telephon 1988 . Mitglied des Rabatt-Sparvereins .

♦
♦
r
♦r
i
r

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

®efu(f| . StiKn-Siiiei
Eintreibung von Forderung oder

Verkauf. Hohe Proviston ge¬
sichert . Angabe Referenzen .

Offerten unter Nr , 10196a an die
die Exped. der „Bad . Presse" erb.

Schöner Herrenüberzieher
zu verkaufen . B41497

Schillerstr . 27. 4. St . links.
Schwarzer Tuchmantel für starke

Frau billig abzugeben. B41513
Herrenstraße 10 , 2 . Stock .

Freilauf u . Riick-
trittbr . billig zu verk .u — V —" irillvr . vrllig zu verk .B41516 Grorg -Friedrichftr . 10, V.

Verlauten
ein 8 Monate alter Wolfshundmit Halsband . Abzugeben 16792

Kurven straffe 11, 1 . Stock .

Ladeneinrichtung.
2 bereits neue Ladeneinrichtungen

sowie 2 MUchzentrifngen werden
sehr billig abgegeben. 16769 .3.1

Hardtstraffe 27.
Frack mit Weste,

sehr gut erhalten , für mittlere Fi »
illrg zu verkaufen . B4150Lzur . _ , xufei . - _ -

?nmb» ldtftrahe 26, 2. Stock, links.



Nr . 539 MittagLlatt . Samstag Lea so. November 18V». Sadifche Presse . vurur #

Morgen Sonnt g den 21 Novbr ,
nachmittags 4 Uhr :

MckSolisten -Konzerl
gegeben von der Kapelle des

< 1. Bad .) Nr . 14.
Leitung : Kgl . Obermusikmeister II . Liese .

f Abonnenten . . . . *0 Pfg .
Eintritt i Nichtabonnenten . . 50 Psg .

1 Soldaten u . Kinder die Hälfte .
Programm 10 Pfg .

Die Eintrittskarten berechtigen nur zum
einmaligen Eintritt .

Die Konzertabonnementskart . Hab . Giltigkeit .
NB . Das Programm enthält u. a . beliebte Melodien aus

.. Lohengrin " , „Cavalleria - Rusticana "
, „Freischütz" , „Preciosa " ,

Euryante " , „Fra Diabolo "
, „Die diebische Elster "

, „ Aida "
, „Undine " ,

sowie Solo für (khlophon (Solist Herr Graupner ) und Solo für
Trompete (Solist Herr Dankwardt ). 16705

Nächstes Streich -Konzert Sonntag den 2 . Januar 1910 .

Residenz-Theater
kinematograph Waldstraße 30.

Programm .
Sonntag : den 81 . November 1909 .

Der Feier des Buß - und Bettags zufolge nur Films
ernsten getragenen Inhalts .
Die Bürgschaft , von Schiller.
Orchester : (Italian Soprano) Pie—Jesu. (Versetto nel Dies-Irae -

Mo Leibach ) Prof. Mareschi della Cappella Sistma. Roma.
Arabische Bilder und Sitten , wunderbareNaturaufnahme.

Titel der Bilder :

Tonbill . . . _ _
Tanga . Der erste bis jetzt erschienene Film , aus den

deutschen Kolonien,
Bilderfolge :

Deutsch-Ost-Afrika . — Stadtviertel der Eingeborenen . —
Der Bahnhof . — Hauptstraße . — Das Leben und Treiben
in Tanga . — Kinderfest auf dem Bismarckplatz, — Auf
dem Turnplatz der deutschen Schule . — Exerzieren der
schwarzen Schutztruppe.

Orchester : Italian Soprano. Hostias EtPreges , (Eugenio Terziani)
Cantato dal Prof . Moreschi della Cappella Sistma . Roma.

grenndestreue . Drama.
Die Beute . Dramatisch .
In Georgien (Kaukasus ) . Farbenkinematographie. Der

. . .. . v . . . ZFjx sxheri wilde Ge -
i denen die kriegerischen
lobnsitze haben . — Zum

Schluß sehen wir das Schloß der Eritztaven aus dem
6 . Jahrhundert .

Lomuntrepertoiroder Klavier-Stücke anlässl . des Buss - u. Bettags .
(Der musiklrebenden Bevölkerung ist Gelegenheit geboten,

sonst nur schwer zu erlangende erste Größen , aus allen Ge¬
bieten der Tonkunst, für einen billigen Preis zu hören .)
Nocturne, op. 15, Fis-Dur ( komp . von R . Chopin , gespielt von

Raoul Pugno ).
Nocturne. Nr. 3. Liebestraum (komp . von Fr . Liszt , gesp.

von E . d 'Albert ) .
Rigoletto , „Paraphrase" (komp. von Fr . Liszt , gespielt von

Ferruccio Busoni ).
Variationen, F-Moll , über ein Thema von Clara Myeck (gesp .

vou Annetta Essipoff ).
Traumszene aus „ Hansel und Gretel " (Abendsegen und Engel¬

reigen , komp. und gesp . von Engelbert Humperdink ).
Peer Gynt, Moraenstimmung (gesp . von Olga Amaroff) .
Lontolation , Nr. 3, Des-dur (Fr. Liszt , gesp . v. Ernst v. Donaux ).
Sopransolo aus der 5. Shmphonie (gesp . von Maler ).
Geistliches Lied „ Selig sind die , die Verfolgung leiden" ,

von Dr . Kienzl , gesp . von Dr. Wolf.
Kamemoi -Ostrow. op . 10, A-moll (A . Rubinstein).
Fantasie, op . 103, Nr . 17 , F-Moll (F . Schubert).
Karfreitagszauber (A . Parsifal R . Wagners . Felix Mottl ).
Sonata appasionata. op. 10,J . Satz (Beethoven).
Concert A-moll, o

|
>. 10.

'I . Satz , Ed . Goradh , gesp . v . Amaroff .
Vorspiel zum 6. Akt . aus Manfred Pr . (C. Reinecke gesp . ).
Repertoire auf dem Auxetophon - Starkton-Grammophon an¬

läßlich des Buß- und Bettags .
Grammophon -Concert -Record Nr . 6 -g. 44617, Glockenchor

„Bajazzo "
, gesungen vom Chor der Kgl. Hofoper mit

naen . . . . .
Grammoph . re. „Ich bete an die Macht der Liebe" mit

Glocken , gesungen vom Roftschen Sologuartett , Cöln a . Rh.
Grammoph . re . „Gott grüße Dich" (F . Mücke ), gesungen

vom Rostschen Soloquartett , Cöln a . Rh.
Am Samstag 80 . . Montag 22 ., Dienstag 23 . Novbr -

teils humoristtsche Einlagen : z. B. Der moderne Jonas -
Die Büste des Majors . Verwechslung d. Bur chen des
Majors mit einer Melone. — Tonbild : „Kind tu kannst
tanzen gehen " . 16740

Puppen-Versteigerung.
Montag den 22. Xobembn, nachmittags 2 Uhr» werden im

Anktionslokal , Zähringerstraßr 29» im Auftrag gegen bar öffentlich
versteigert :

1 Partie schöne große Puppen mit Ledergestellen, gekleidete
Puppen , Puppenköpfe, Puppengestelle in Leder u . Stoff . Puppen¬
köpfe und Christbaumschmuck .

Liebhaber ladet höflichst ein 16754

8 . Hischmann , AliftiniisgkMil .
Grotze Gemälde - Auktion.

Am 22 . bis 27 . November, jeweils vo« 9— 12
«uv von 2—5 Uhr, versteigere ich Herrenfttatze 33,
ll. Hof, parterre, im An» «nv Berkanfslokal :

ca 300 erstklassige Gemälde alter sowie moderner Meister .
Vorverkauf zu Taxa ionspreisen von vorm. 9 Uhr bis abends 6 Uhr

Besichtigung täglich von 9—5 Uhr, Sonntag von 11 — 1 Uhr
«41144.2 .2 Ph . Presse ! , TaxM und Auktionator-

VkrßtMWslokalHarWlittU
werden zu Versteigerungspreisen abgegeben große Posten :

Arbeitshosen , Üeberzieher , Kinder- und Serren -Anzüge .
Kinder- , Knaben- und Mädchen -stiefel . Rr. 23—36 ; Puppen¬
gestelle ; sowie verschiedene Liköre, Cognac , Ciga . eiten ,
Konserven , Reis und Zwetschgen . 16659 .2 .2

Leop . Gräber , Auktionsgeschäst.

Qroanherzogl . Hoflieferant

UJeihnachtsflusstelluno 6
— Reichhaltige Artikel -Auswahl = SäiSOn -NGUhßitCn = b»e Prelslsgen — wlJ

----- Fernsprecher Nr. 213. — Karlsruhe — Kaiserstrasse Nr . 104 . — f . Wolff & SolUl
’
S Detail ,

FRIEDRICH
LOS

5 Eelegenheitsposten aamen - Bleiderstüffe.
Um jetzt schon Veranlassung zum Einkauf sehr preiswerten
Weihnachts - Geschenke zu geben, habe ich 5 Gelegenheitspostcn

vorzügliche
Qualitäten Damen - Kleiderstoffe

zu ganz ausser ge wohnlich billigen Preisen
von heute ab zum Verkauf gestellt .

1 . Posten : Wollene Blusenflanelle , Schotten für Kinderkleider
Solide Hauskleiderstoffe , Farbige Cheviots , Moires Meter

H 2 . Posten : Wollene Blusenflanelle , Kostümstoffe
Reinwollene Cheviots , Wollene Sommerstoffe Meter

65

95

3 . Posten : Reinwollene Kammgarne , Satins . Reinwollene Cheviots u. Diagonals i JC
Reinwollene Blasenflanelle , Reinwollene Homespune Meter ■ • nfi ' L#

4 . Posten ; Reinwollene Busenflanelle , Reinwollene Diagonals
Reinwollene Homespune , Reinwollene Satintuche Meter 1 . 95

5. Posten : Reinwollene ßomespune , uni, Reinwollene Bomespune -Dagonals
Reinwollene Satintuche , Kammgarne , Reinwollene Plaidstoffe . Meter BPw #

Bahnmarken werden neeb auf diese Preise verabfolgt . — Diese Posten liegen größtenteils auf Tischen zum Aussuchen auf-

Kl
.

Schneider fciserstr. 181
Ecke Hsrrenstrasse.

Inh . H . Kahl . 16752

Zu verkaufen eine

Münzen - n. MsmnrKen -
16786 Sammlung .

Zu erfr . Peter - u . Paulplatz 3, III.
Ausgewachsener,' nsche

stubenreiner
Rebvinscher zu verkaufen.
B41319.3 .2 Fasanenstratze 1 , Part .

Jackett-Anzüge
2 Stück, Hochmodern , f . stark , groß .

>errn paisend, bill . abzugeben .
Sopbienstr . 126 , II. link s .
Herd » gut erhalten , mit

Messingstange, billig zu verkaufen .
B41514 Marienstr . 89 , 4 . St . l.

Gebrauchte , guterhalt . Schreib¬
maschine zu kaufen gesucht. Off .
unter Nr . B41500 an die Exped .
d »r ,^ ad . Rresse " erb . B41500 .2.1

Für Baublechnerei
^

ist ein patentamtlich geschützter
Artikel zu vergeben. Gest . Adr. erb .
unter D . 8 . haup .postlagernd
Bruchsal . 10102a .3.1

Pelze
kaufen Sie am billigsten

Wilhelmstrahe Nr . 3^ ,
2 . Stock, rechts , issos»

! ! Neu eröffnet ! !

Filiale des Schuhhaus
„

Romeo “

aus Stuttgart

zum Einheitspreis
in Herren - und Damenstiefeln ,

in eleganter und sol der Aus¬
führung, in neuesten eng¬
lischen, amerikanischen und
deutschen fayons , schwarz
== und farbig = MS Mark

nQirpn . | | UprpiQti fpj ^ SchniMen , Zut, Knopf, ovn'
i in D rby- B&Sm jgjgc PaarUdll . Qil U » ncliöilolLlui sehn tt, mit uni onneL ^ ckA ppe , auc < in ganzLsek. MDM ,UI JCUCd raar .

Das Scbuhhaus , Romi >o “ bietet zu diesem Einheitspreis von k . 7.50 für jedes Paar Herren - oder Damenstiefel in Bezug auf
Ausfürung , Ha t >arkeit und Eleganz überraschend prelswürdiges ! Jeder , der einen Versuch macht ,
wird dauernder Kunde nm von selbst die vorzüglichen und buli ^ t- t , Schuhw » re de » ichuhi auses „ Romeo “ weiter empfehlen .
In meinen diversen anderen Geschäften ist der Einheitspreis sehr beliebt und geniesst einen seh grossen Zusprach und werde

stets bemüht sein , auch meiner hiesigen Kundschaft das weitgehendste za bieten . 16775

Wir bitten dringend um Beachtung der Schaufenster !

Schuhh a us
.
Romeo *

zwischen Markt and Adlerstrasse .



Zvte 8
Drei mal hundert Tausend Teufel.

Unter diesem Titel ist im Perlag von Robert Lutz in Stuttgart
«ine Sammlung der witzigsten und lustigsten Anekdoten erschienen ,
herausgegeben von Adolf Sauger ( Preis drosch. „K 2 .— ; gebt».
, tf 3 .— ) . Ein Untertitel besagt , das; es . .das lustigste Aneldotenbuch"
sei , und es dürste in der Tat von keinem ähnlichen Sammelwerk llber-
troffcn werden . Eine Fülle von Witz und Laune , von Humor und
schlagfertiger, geistreicher Bosheit ist hier zu einem der interessante¬
sten Bücher vereinigt . Es wird wenige Werke geben, in denen auf so
engem Raum eine solche Masse humorvoller Unterhaltung zu finden
ist . Hier einige Stichproben daraus :

Ein russischer Bauer stahl dem Popen während der Beichte seine
Taschenuhr. Dann fuhr er in dem Bekenntnis seiner Sünden fort .

„Väterchen .
" sagte er . „ich habe ferner jemandem eine Uhr ge¬stohlen, und das liegt mir nun schwer auf dem Gewissen. Ich weiß

nicht, was ich mit der Uhr anfangen soll . Willst du fie nehmen ?"
. .Wo denkst du hin , mein Sohn, " erwiderte der Pope . „Ich willdie Uhr nicht . Du mußt sie dem rechtmäßigen Eigentümer zurück

geben."
„Das würde ich wohl schon tun, " klagte der Dauer , „aber er wil!

sic nicht nehmen .
"

„ Hast du ihn denn schon gefragt ?"
„Ja . Väterchen .

"
„Nun , wenn er sie nicht zurücknehmen will, " entschied der Pope

„dann kannst du sie ruhig behalten und brauchst dir weiter keine Ke
wiffensbisse mehr zu machen !"

it *

Nach einer schweigsamen , aber ausdauernden Sitzung kam Gottfried Keller eines Abends etwas schweren Begriffs und mühsame,Mandelns durch eine Straße , die ihm nicht sonderlich bekannt vorkam
Glücklicherweise begegnete ihm ein Polizist .Den fragte er :
„Wo wohnt - der Gottfried Keller ?"
Der Schutzmann, der den Herrn Altstaatsschreiber wohl kannte ,«ntwortete höchlich erstaunt :
„Da sind Sie doch selbst !"
„Das weiß i scho," versetzte der Dichter, „aber wo — n — erwohnt ?"

* *

Ein Bankier hatte bei Gelegenheit eines glänzenden Festes inseinem Hause auch Gutzkow ( ? ) kommen lassen , der damals in seinenjungen Jahren ein Virtuose auf der Strohharmonika war und gernseinen traurigen Finanzen mit ein paar Silberftücken , die bei solchenGelegenheiten für ihn abfielen , ein wenig auf die Beine half .In dem eleganten Salon lauschte die auserlesene Gesellschaftseinem Spiel .
Nach seiner Gewohnheit spuckte der Künstler mehrmals auf das

spiegelblanke Parkett . Dies veranlaßt « einen der Diener , ihm einen
eleganten Spucknapf aus blinkendem Messing vor die Füße zu schiebenDer Künstler aber spielte und spuckt« unentwegt weiter .Der schöne Spucknapf rückte immer näher , ohne benutzt zu werden .Endlich machte der Diener den Künstler durch ausdrucksvolle Ge¬bärden auf den Napf aufmerksam.

Da riß Gutzkow die Geduld .
„Wenn Sie mir das Ding da nicht bald wcgnehmen .

" rief er demDiener ärgerlich zu , „so können Sie es , so wahr ich da stehe , nocherleben , daß ich Ihnen vor allen Leuten hineinspuckc !"
* * *

Der Feldmarschall Wränge ! begegnete einem Stabsofsizier aufder Straße . Der Offizier grüßt vorschriftsmäßig und will vorübcr -gehen.
Aber Wrangel hält ihn an und sagt :
„Nee, wat Sie sind !"
„Major und Bataillonskommandeur, " versetzte der Front machendeOffizier .
„Nee, nicht halbiert sind Sie !" erwidert der alte Wrangel .

CJ1s Einzel - .
im In- u. Auslande besorgtdiskret n . gewiesenhaft
Auskunftei Bürgel
Karlsruhe — Zihringersfr - 110« nächst der Ritterstr.27 .21 Telephon 455 . 9454
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Oie Oerie KarlsruherPuppenklinik
„ fiustav Schneider , FtiitetuKraJrikB,

Ecke Kaiser- und Herrenstrasse l9 ,
repariert das ganze Jahr hindurch alle zerbrochenenPuppen .

Die besten Ersatzteile in reichster Auswahl vorrätig .
Die schönste und geschmackvollste Auswahl in Gelenk-

puppen , gekleidet und unbekleidet, Stoff- und Leder¬gestelle. Celluloidpuppen, Schuhe , Strümpfe , Hüte, Kleider,Wäsche etc ., Angora - und echte Haarperücken.
Anfertigung nach jeder Angabe . — Reelle und billigePreise .
Abgabe von Rabatt - Sparmarken auf sämtliche

Reparaturen und sämtliche Artikel . 16288 .6.3

Schubert & Sorge , Leipzig = R.
Lampenfabrik . - --- --- Gegründet 1880.

Unerreicht an Leuchtkraft , Zuverlässigkeit und
prakti. Konstruktion sind unsere Lampen mit

Petroleum - Glühlicht- Brenner
» „KRONOS “

und 8581a*
Spiritus-Glühlicht -Brenner „ H. 8 ."

Katalog uuberechuet u . frei an Jedermann - enthält alleletzten Neuheiten , auch von elektrischen Beleuchtungs¬
körpern , sowie bestbewährten Petroleum -Heizoten .

r Mehr als 225 000 Stück geliefert ;io allen Konstruktionen erhältlich A

f Verkaufs- v isto 'len -Nachweis
durch

i C . Koch J

iUBL -f

.ll -Wj

• W Verlange » Sie mein Rasiermesser Rr 6, e» i »ab best.Rasiermeffer « Mol Karlsruhe , Werder , r lS . Tel . 1547 .

Ladifche Presse . Mittagblatt . Samstag den 20. November 19Ü8 . 'Jfr. 5 0
Auf einer Dienstreise kam der aargauische Regierungsrat Augustin

Keller , der einem katholischen Geistlichen ähnlich sah . durch ein Dori .
Aus der Straße bemerkte er einige kleine Knaben , von denen einer
jäminerlich heulte .

Er sah eine Weile den Buben zu , um den Grund zu diesem Ge¬
heul ausfindig zu machen . Aber der junge flennte weiter , ohne daßdie andern ihn auch nur berührten .

Zuletzt wurde dieses unerklärliche Benehmen dem Regierungsrat
zu dumm . Er ging auf den Knaben zu und fuhr ihn an :

„Bis ( fei )
'
still , Buch , oder i friß di !"

Der Kleine erschrak , einer der andern sagte aber eifrig :
„Tüen Sie das jo nit , Herr Pfarrer , er het grad in d' Hose

gemacht! "

Der Fluch der Mumie .
DK . London, 19 . Nov . Der Aberglaube schreibt manchen Dingen

geheimnisvolle und übernatürliche Kräfte zu und wenn die Ereignisse
dieser Annahme recht zu geben scheinen , so werden diese Gegenstände
mit einem Legendenkranz umgeben , der sie weit über ihre eigentliche
Bedeutung hinanshebt . So geht es auch dem Deckel eines altiigypti -
schen Sarges , der unter der Nummr 22 .542 im Britischen Museum in
London zu finden ist. Auf dem Sargdeckel befindet sich das Bildnis
einer Priestrrin von Ammon -Ra , die 1600 Jahre vor Christi Geburt in
der alten Rilftadt Theben lebte : Der Aberglaube , der sich mit die¬
sem Deckel verknüpfte , rührt nun daher , daß sehr viele oder besser , sästalle Personen , die damit in Berührung gekommen sind , von Unglückund Mißgeschick verfolgt worden sind .

Ein Engländer hatte den Sargdeckel in Theben von einem Ara¬
ber gekauft, der ihn in den Grabgewölben gefunden hatte . Auf dem
Rückwege nach Kairo explodierte dann ein (siewehr, wodurch ein Arm
des Käufers so schwer verwundet wurde , daß er amputiert werden
mußte. Der Sargdeckel ging dann in den Besitz eines anderen Mit¬
gliedes der Expedition über ; dieser Mann erfuhr dann bei seiner An¬
kunft in Kairo , daß er den größten Teil seines Vermögens verloren
hatte , und bald darauf starb er . Ein dritter Teilnehmer der Expe¬dition starb in der äußersten Armut und ein vierter wurde erschossen
Dann bekam eine in London lebende Dome den Sargdeckel. Von da
an wurde ihre Familie von allerhand Mißgeschick betroffen und er¬
litt große finanzielle Verluste . Als die Theofophin Mme . Blavatsky
einst in das Haus kam , erklärte sie sofort , daß irgend etwas im Saufeeinen „bösen Einfluß " ausübe . Als sie den Deckel sah , bat sie deren
Besitzerin, sich so bald wie möglich desselben zu cntäuhern . Er wurde
dann zu einem Photographen geschickt , damit man wenigstens ein
Bild davon behielt . Beim Entwickeln der Platte fand der Photo¬
graph zu seinem Erstaunen , daß das Bild die Züge einer lebenden
boshaft ausfehenden Frau trug , anstatt die nichtssagenden Linien des
altägyptischen Bildes . Bald darauf starb der Photograph eines ge¬
heimnisvollen Todes . Der Deckel wurde nunmehr nach dem Britischen
Museum gebracht, nicht ohne daß die Person , die ihn hintrug , inner¬
halb einer Woche gestorben wäre . Ein anderer Mann , der ihm dabei
geholfen hatte , verunglückte schwer .

Diese letzten Ereignisse trugn sich vor 5 Jahren zu . Seit jener
Zeit stand der Deckel mit dem Bilde der ägyptischen Priestrrin in
einer Ecke im ersten ägyptischen Raum und bildete für die Besuchereinen Gegenstand großer Neugierde . Die Angestellten des Museums
waren aber auch von dem Aberglauben angesteckt , und das hatte sei¬nen Grund vielleicht mit darin , daß zwei in diesem Raum angestellteDiener , seitdem sich der Sargdeckel darin befindet , gestorben sind .
Nunmehr wird von zwei weiteren Opfern erzählt . Vor kurzem un¬
terhielt sich ein Gelehrter von Ruf mit einem Ingenieur über den
mit dem Bilde verknüpften Aberglauben . Die beiden Herren gin¬
gen nach dem Museum , betrachteten sich das kalte Gesicht der Prie¬
sterin und machten sich über den Gedanken, daß mit dem Bilde ein
böser Einfluß verknüpft sei , weidlich lustig . Bald darauf verübte
der Gelehrte , der immer den Selbstmord als ein undenkbares und
unverzeihliches Verbrechen bezeichnet hatte , mittels eines seltenen
Giftes Selbstmord und fein Freund , der Ingenieur , tat einen bösen■MIIMem— B— «B— — — 8̂ — — — — ■

Fall , wobei er sich schwere innere Verletzungen zuzog . Seitdem vrr,meidet er es , über die Priefterin von Amen -Ra zu sprechen .
Hnhr den Beamten des Britischen Museums gibt es eine Reih,

von Leuten , die nichts lieber sehen würden , wenn der Sargdeckel der
ägyptischen Priesterin in aller Stille verpackt und nach Theben flu
rückgcschickt würde , wo er wieder in dem Grabgewölbe seinen Platz
finden könne , in dem vielleicht auch die Gebeine der Priesterin ruhez
Es ist nicht unmöglich, daß eines schönen Tages der Deckel mrt deU
Bilde , an das sich so viele unangenehme Erinnerungen knüpfen, ver¬
schwunden ist.

Aeueingelaufene Bücher und Schriften.
Zu drziclieu Diudt fl Bielefeld '? ü>olvudiüanvlung

Liebermann u . Eie . Karlsruhe
Die Bedeutung des Standes der Dentisten (Zahntechniker) sjst

unser ösfentliches Leben, dargelegt von Projessor Otto Perthes . Druck
und Verlag von Louis Eöhring u . Co ., Frankenthal . Preis 60
Beachtenswert für jedermann durch die darin wiedergegebenen An¬
schauungen eines Schulmannes . Professor Perthes schreibt: „Es jsi
einer der wichtigsten Beiträge zur Losung der sozialen Frage , etwa»
höher stehende Berufsarten zu erhalten , die ohne den Besuch einsr
höheren Schule zu erreichen sind . Ein derartiger Beruf nach dem an¬
dern schwindet , weil die Anforderungen betreffs vorangegangener
Schulbildung immer mehr in die Höhe geschraubt werden , und zwar
nicht darum , weil man die Schulbildung an sich schätzt, sondern nur

. als Mittel , die äußere Stellung eines Standes zu heben. Wir leiden
an einer lleberfchätzung der Schulbildung , an einer Unterschätzung der
Bildung wie sie die praktische Arbeit und insbesondere die Fach¬
bildung

'
gewährt .

" Und zum Schluß : „Wird dieser Kampf siegreich
durchg -führt , so kann er ein Wendepunkt in der Geschichte unseres.
Schulwesens werden .

"
Schillers sämtliche Werke. Historisch -kritische Ausgabe in zwanzig

Bänden . Unter Mitwirkung von Prof . Dr . K . Berger , Prof . Dr . E.
Brandenburg . Dr . Th . Engert , Dr . C . Höfer, Prof . Dr . Köster. Prof .
Dr . A . Leitzmann, Prof . Dr . F . Muncker, herausgegeben von Eeheim-
rat Prof . Otto Eüntter und Prof . Dr . Georg Witkowski . Mit einem
Bildnis Schillers und einem Briefe als Handschristprobe . 10 Leinen¬
bände Mk 20 .—: Ferne Ausgabe Mk. 28 .—. Luxus - Ausgabe
Mk . 36 .—. Salon -Ausgabe (12 Bände ) Mk . 30 .—. Leipzig, Max
Hesies Verlag .

Knud Hjortö . Als man jung war . Roman . Berlin -Westend,
Erich Reiß Verlag . Preis : brofch . Mk . 3 .—, geb. Mk . 4 .50 . Dieses
Buch erzählt von törichter , lustiger Jugend , die die Enge ihrer Um¬
gebung zu sprengen, sich zu begeistern und zu schwärmen, zu spotten
und zu verachten weiß und oft — ach so schnell — auf die Rase purzelt
vor den Wirklichkeiten des Lebens .

Max Hesies Volksbücherei. Nr . 526—541 . Preis jeder Nummer
20 Pfg . Leipzig. Max Hesies Verlag . Die neueste Serie enthält :
Gustav Falke , Dörten und andere Erzählungen . Nr . 526—527 . Was
Falke uns bietet , find stets reife Gaben einer sympathischen, warm¬
herzigen Persönlichkeit . — Frida Schanz, April ! April ! und andere
Erzählungen . Nr . 528 . Eine reizende Gabe der beliebten Erzählerin .
— Robert Hamerling , Ralph und Blanka und andere Erzählungen ^Nr . 529—530 . Feinsinnige Sprachbehandlung und schalkhafter Humor ,
verleihen den Erzählungen einen besonderen Reiz . — Georg Bötticher ,
Heitere Stunden — Aus den Papieren des Leutnants von Versewitz,
(Neue Scherzgedichte.) Nr . 531—532 . Der bekannte „Jugend "-Mu -
arbeiter bietet hier eine neue Auswahl seiner heiteren und satirischen̂
Gedichte, die sicherlich vielen Beifall finden werden . — Karl Krobath ,
Michels Brautwerbung und andere Kärntner Dorfgeschichten. Nr ,
533—534 . Krobaths Kunst ist gesund, seine Bauern sind kernige^
lebenswahre Menschen. — Wilhelm Raabe , Frau Salome . Nr . 58-
bis 536 . Die Novelle ist eine der besten kleineren Arbeiten des
Meisters . — I , v. Dürow , Die Elückskatze . Nr . 537 . Eine harmlose
heitere Erzählung . Den Schluß bilden die Abteilungen VI und VII
der „Modernen Lyriker" : Gustav Falke von Dr . Fr . Castelle . Nr . 5"-
bis 539 und Ferdinand von Saar von Max Morold . Nr . 540—541.

1

Das idealst« und vollkommenste selbsttätige
Waschmittel

von bisher unerreichter , geradezu wunderbarer Wasch - «cdBleichkraft . Wascht die Wische von seihst ineinviertel bis einhalbstündigem Kochen« macht eie rein oodblendend weiss, frisch und duftig wie von der Sonne
geblcicHt ! Reiben , Bürsten, Waschbrett , selbst Seife undSoda sind entbehrlich, daher ganz enorme Ersparnisan Zeit * Arbeit und Geld . Garantiert unschädlich
bei jeglich&r Anwendung. Pakete ä 35 und 65 Pfg

Verbessertes * im Gebrauch billigstes * unerreichtes
Seifenpulver . Garantiert unschädlich. Kein Zusatz vonSeife und Soda erforderlich ! Erleichtert bedeutend das Waschen ,da nur leichtes Nachreiben mit Hand oder Maschine nötig. DieWäsche wird «chneeweits und erhalt den frischen Geruch derRasenbleiche. Paket 25 Plg.

in Verbindung mit Seife , ganz hervorragendes Waschmittel , bester
Ersatz für Soda, vorzüglich zum Einsetzen oder Einweichen der
Wasche, zum Reinigen von schmutzigem KQchengeschirr uaS

Holzgeräten etc.
Oben genannte 3 Artikel in allen ein¬

schlägigen Geschäften zu erhalten .
Aneinige Fabrikanten ; Henke ! & Co Dtiaaeldorf »

3 )05«



Preisfrage :

Welche Firma ist es ?
Der als der heimtückischste unter allen bekannte Teufel, mit dem alles, was Buchdrucker heißt, in einem beständigen hartnäckigen und aus¬

sichtslosen Kampf liegt, und den man deshalb auch den Druckfehlerteufel nennt , ist in der vorliegenden Nummer mit einer beispiellosen Unverschämtheitaufgetreten. In fast allen der nachfolgenden Inserate dieser und der nächsten Seite sind Druckfehler stehen geblieben , und da zur Herstellungeiner Tageszeitung , selbst von der größten Auflage, bekanntlich nicht mehr als 12 Stunden des Tages zu Gebote stehen, so war es im letzten Moment
nicht mehr möglich , die Inserate dieser zwei Seiten druckfehlerflei umzusetzen. Wir haben die geheime Arbeit des Druckfehlerteufels deshalb zum Gegen¬stand einer Preisfrage gemacht , und stellen daher an jedermann das höfliche Ersuchen, sich an der Lösung der Frage recht rege zu beteiligen.Es sollen aus sämtlichen Inseraten dieser und der folgenden Seite alle Druckfehler , d . h . alle sich vorfindenden falschen Buchstaben herausgesuchtwerden, mit denen dann eine Firma zusammengesetzt werden kann , die unter den Inserenten der Preisfrage mit enthalten ist . Das ist verhältnis¬mäßig leicht. Man hat nur nötig , die gefundenen Druckfehler , also die falsche» Buchstaben, auf die eine oder andere der nachfolgenden Firmenaufgehen zu lassen . Hat man eine Firma gefunden , die genau aus ebensoviel Buchstaben besteht als man Druckfehler zur Verfügung hat, und in der
sich schließlich dieselben Buchstaben vorfinden, die mit den Druckfehlern übereinstimmen, so hat man die Preisfrage gelöst. Die Lösung soll Name ,Branche , Ort und Stratze (ausgeschrieben ) enthalten. Dafür sind vom Verlag der „Badischen Presse"

, Karlsruhe , Geldpreise ausgesetztworden, und zwar
1. 1 Preis 50 M. II. 1 Preis 20 » . III. 1 Preis 10 M.. IV. 5 Preise ä 5 » . V. 15 Preise ä 3 Mil.
außerdem Extraprämien der Firmen Willi . Zentner , Eugen Klingele , Johannes Sclilaile . Alexander II au uz ,Christ . Frünkle , Samson Co ., M . Schneider , 11 . Landauer , 11 . Kieler (siehe Inserate ).

Die Lösungen sind mit der Aufschrift „Preisfrage " bis zum 18. Dezember 1909 an die Expeditton der BadischenPresse " . Karlsruhe , Lammstratze Id , zu senden. Ueber die Preisträger entscheidet unter den richtigen Einsendern das
Los . Das Resultat wird am 21 . Dezember 1909 in der „ Badischen Presse " bekanntgegeben. Die Auszahlung der Preise
erfolgt ab 22. Dezember in der Expedition. Auswärts wohnenden Preisträgern werden die Gewinne zugeschickt. Nach vier

Woche» nicht abgeholte Preise werden der Stadt . Armenkasse Karlsruhe überwiesen .

Pelz - Mode - Haus
und GrosskOrschnerei

Wilh . Zeumer
Kaisers * . 125 (127 KARLSRUHE Teieplian274

Gegründet 1870
Bold. na ■adalllan Brand Prix

LEIPZIG 1907/09 LOIDOI 1908
Altrenommierte « and grösstes
Spezii | . Geschäft Badens für

Pelzwaren
Direktester Fell -Groes -Elnkaaf :: Leier nad Vertreter la

Leipzlt n Vornehmste lassfertlganien .-.

Ä Pelz - Mode - Zeitung
Zusendung gratis und franko .

Der 10 . Preisträger erhält von ans
einen Extra -Preis , bestehend in einer Pelz -
Stola , welche in unserem Schsahenster
ansgestellt ist .

S . Model
HOFLIEFERANT
s n GEGR 1836 . n ::

DAMEN - KONFEKTION
IN JEDER PREISLAGE

KINDER - KONFEKTION
FÜR JETES ALTER

KLEIDERSTOFFE
FÜR JEDEN GESCHMACK .

= NUR REELLE WARE . = =

r 0M » ■ ■ H 1 »

Karlsruhe
Telephon 1772 K &iserstr . 74 .

Spezialhaus I. Ranges
für gediegene und moderne

Herren-, Jünglings- und
Knaben -Bekleidung.

Anfirtlgnng mci Hass in erstkl . Ansfübraig .
Misglied des Rabattsparvereins .

■CS0I (^ 3IC20C ^ 3 | C20 | C^ SI
9 9
L vir tcbmtcn d

9 ' Q
8 = bietet Mr « = ß" ii grösster Auswahl "

\ Faul Burchard |
n Kaiserstraste i«r. S
8 8
■CS0I ^ O| C5!3G &OICSOIC2On

" Bitten- und RlsciiE -Susslatluniis- Gesciiifi *

OttO FiSChBP, Hoflieferant
Karlsruhe , Kaiserstr . 130

Vollständige Betten
tt Jeder Art und Pratsinge , rr

Patent - Springfeder - Matratzen
aller bewährten Systeme .

Rosshaar - Matratzen (Laftungs-
Matratzen verschiedener Art )

Federbetten , Wolldecken , Stepp¬
decken, Kamelhaardecken .

Leib-, Tisch' u . Bettwäsche
von eenfachster bis hochfeinster Ausführung.

Telephon 270 .

OluieLösung desRätsels
haben Sie schon

einen Gewinn
wenn Sie sich die Firma

Carl Buchle, a.
Kaiserstrasse 149
genau merken and bei nächster Gelegenheit

Ihren Bedarf in

Kleiderftoffen, Seidenftoffen und
Befat̂ artikeln

bei die =er Fima decken , denn Sie kaufen
da bei grösster Auswahl za den bilrigsten

Preisen .

Inh .

Schuhmaclier .
Tel . 1931

ooooooooooooooooooooooooo

Wilh. Jahraus , umm
Inh . : E . Kleinlein

Karisruhe, Ecke Mn - 1. toerslf.
Fernsprecher 1466

empfiehlt

Bilderbücher
Jugendschriflen
Geschenbwerke

für Erwachsene:
Klassiker
Romane
Lebensbeschreibangen

etc . etc .
ia reiclster AiswaSL <er ml n enäsriitei Preises.

ooooooooooooooooooooooooo

71

V

W . Boiänder
Manufaktur - u . Modewaren

KARLSRUHE

Interimslohal : HonätllplatZ.
Neueröffnung Kaiserstrasse 121
: — Anfang Dezember. —

Für den Heihnacbtsbetfarf
empfehle mein grosses Lager

Damen - und Herrenkleiderstoffe
Weiss - und Baumwollwaren
Damenwä che , Crikotagen
Schürzen , Unterröcke etc -

h
Eugen Klingele

Karlsruhe

Erbprinzenstrasse 26.
Neu « grosse Auswahl in

Uhren und Goldwaren .
Anerkannte Vorteile meiner Taschen »
Uhren sind :

Solide Werke , genauer Gang , gute Steine
und kräftige , geschnackvolle Gehäuse . : :

Billigste Preise . Rapattmarken .

Hirt & Sick Nacht
Spezialhaus

für feine
Konfektion

Allergrösste Auswahl in

Kostümen , Kleidern, Mänteln ,
Paletots , Röcken und Blusen .

Bekannt billige Preise .

Augenblicklich große Kelegenheitskäufe
in allen Artikeln .

Der 4 . Preisträger der von der „ Bad .
Presse “ ansgesetxten Geldpreise erhält von
mir eine Extraprämlc . die in meinem
Schaufenster an .gestellt ist . L

Ausverkaufin Seidenstoffen
und Samt

wegen Aufgabe des Seifengeschäftes .

Beeilen Sie sich !
Nur noch bis Montag abend , den 22 . 9) ovbr . ,

erhalten Sie bei einer photographischen Aufnahme

vollständig gratis 1 VergrSsserung
mit Passepartout 30X36 cm gross

im Photograph . Atelier
Samson & Co .

Die Weingroghandlung

Max Homburgcr
Q-x. Hoflieferant

KARLSRUHE
30 Kronenstrasse 30

und
124a Kaiserstrasse 124a

^
^ ISt die FiriUS ~ I Karlaruh « Kaiser - Passage 7
die in Karlsruhe mit zu den bewährte¬
sten Bezugquellen für rote und weisse

Tischweine ,
Rhein - , Mosel -, Pfalz - Weine , MerkgrSfler
und Affentaler , Bordeaux und Burgunder ,
Kinder - u . Krankenweine , Cr . mpagner,
Schaumweine , Spirituosen und Liköre

gehört .

VergrSsseFunpn
nach . jedem , auch alten
Bild , zu staunend billigen

Preisen .

Glanzbilder
12 Visit schun für 1.60
12 Cabinet „ „ 4 .50

Mattbilder
13 Visit 4 .50
13 Cabinet 9 .—

Sonntags dis abends 6 Uhr geeffnat .



n

r
,Wilh . Zeumer

Kaiserstr . 125 :127 Telephon 274

Vornehneg uml grösstes

Spezial - Magazin
in

Herren - Hüten
Stets die letzten Neuheiten
Erstklassige Fabrikate jeder Preislage
Hervorrasende Auswahl

Feinste Spezial -Marken .

Haupt- Niederlage
der Weltmarke ßorsalino .

Grossherzoglicher Hoflieferant
Hoflieferant I . M. der Königin von Schweden

Friedrich Bios
F. Hofft r Sohn

’
s Dttail -ParfOmeric

Kaiserstr . 104 , Herrenstr . Ecke ,
empfiehlt reichhaltige Auswahl in allen Preislagen :

Moderne Schmuck-Gegenstände
Fächer jeder Art

Feine kunstgewerliiche Gegenstände
Fantasiemöbel , Luxus-u.Galanteriewaren
Reise-, Leder-, Bronze-, Haushalt -Arrikel

Majolika -, Zinn-, Porzellan -,
Holz -, Glas-Waren etc .

Toilette -Artikel, Parfümerien ,
Toilette Seifen.

- - ---- Fartwährtai Etngug via IrakeitM. ----- --

I

Christ. Oertel
Kaiserstrasse 101/103

Mitglied des Rabattsparvereins
empfiehlt in grosser Auswahl

Damen - n . Herrenkleiderstoffe
Leinen - n . Banmwollwaren für

Bett-, Tisch- und Leibwäsche

Woll-, Kamelhaar- u . Steppdecken
Damen- u. Herrenwäsche

Trikutagen
i

-%i

Emmel
Eiergrosshandlung

Karlsrnhe
Luisenstrasse 44 — Telephon 1596

empfiehlt
la . rainschmeckende

Landeier
feinste Süssraluntafelbutter .

Lieferung frei ins Haus, von 25 Stüde
an , nach allen Stadtteilen .

%iw-

i?Ae,

im uuiigguiuvi ,
Xalaintr . 111, Karlsruhe, Eck* Herreastr .

Für praktische

MeUmachts- Geschenke
hervorragend billige Preise u . grosseAuswahl .

Daman -K (iierstsfie
EUKsscr Weisswareo , Banmwellwareu

Daatu- aad Elader-KeniekHei
Oariiam, Teppiche, LiaoUam, Lenlersteffe

Tlsehdeekei, Sehla! ecken, Bettdecken
Leibwlseke , Tischwäsche , Bettwäsche.

Ein elegantes Damen -Kostüm erhält der
Gewinner des 7. Preises als Extrapreis für
die richtige Lösung der von der „Bad . Presse “
gestellten Preisfrage . Das Kostüm ist in
einem meiner Schaufenster der Kaiserstrasse
nur Besichtigung ausgestellt .

W

Leipheimer 8 Mende
Manufakturwaren

Karlsruhe Kaiserstrssae 169

Herren - u . Damen - Kleider¬
stoffe

Seite , Samt u . Baumwoll¬
stoffe , Mantel-Stoffe.

!il A. Haunz
jjjjjl Reise-Bazar
Qll Karlsruhe , Kaiserstrasse 108

Hl Reise =Artikel

QQQ
Feine Lederwaren

000 Letzte Neiheiten in

Damen »Taschen .
Dem 3 . Preistreger der von der

„Bad . Presse - ausgesetzten Geld¬
preise stifte ich eine Extra -
Prämie , die in meiner Auslage
ausgestellt ist .

( IIS V . L Üämb
Amalienstr . 19 : : Tel . 519 .

Beste Bezugsquelle für
Drogen, Kolonial-, Material - und

Farbwaren
in nur Ia . Ware zu den billigsten

Preisen .
Spezlalftet :

ff. rohe und gebräunte Ruffee
Tee , Kakao

feine Speiseöle .
Mitglied des Mabatt-Spar-Vereins.

Lieferung frei Ins Haus.

■ooouoQUDn i ■qoohiihqgqi
Wo ?

finden Sie die beste

für preiswerte und gute

Q

Mur bei
dem als Fachmann in allen Kreisen wohl¬
bekennten Klavienbauer

und jAanohändler «J . KunZ 9
Karl - Frfedrfchstr . SI .

1000 W 0009000 oraooüBü

S
c
4»
flS
*
o
I
E
•es

l
Trauringe ohne Lötfuge

Tafelbestecke , Kaffee - u .Teelöffel
Wand - und Standuhren

Regulateure jeder Art
Taschenurren in Gold, Silber und

Metall
Ketten in allen Preislagen

empfiehlt

Christ. Fränhle, Goldschmied
Karlsruhe

Kaiser Wilhelm -Passage 7 .
Der 20. Preisträger der von der „ Bad. Presse “
ausgesetzten Preise erhält von mir 2 versilberte
künstlerische Metallbilder , die in meinem
Schaufenster ausgestellt sind .

^ Grammophone
Sprechmaschinen

von iVLlC . « an .
jMusizieren , singen, p/ei/en und lachen.

Oie scieslBn WB. tmaclils -Osscbeiibe !

L

Grösste Auswahl in
Platten aller Fabrikate.

Soeben eingetroffen :
Die neuesten Schlager , von der

Karlsruher Krsnidierkipelie aufgenommen.
Johannes Schlaile ,

Karlsruhe i. B. , Douglasstr . 24.
Der letz ' e Preisträger erhält von mir ciM
schöne Sprcckaasekins alt Platt» gratis u . ist
dieser Apparat iu m . ehaufenster ausgestellt .

Die Frage
wo Sie Ihren Bedarf in nachstehend varzeich¬
neten Artikeln am vorteilhaftesten und billigsten
decken , ist sehr einfach zu lösen . Nur bei

Schoch , Raiserslr. 79
Haus für

“ '
.

finden Sie stets Partie - Lager - Posten in
Dirnen -WAsche

„ Strümpfe
„ Gürdet

Schirme
„ Schürzen

Herren -Wüsche
, , Unterzeug ®
„ Westen
„ Schirme
, , Kramntten

14 owtiiin - Röcke
Tasehentieher , Handschuhe , Hosen¬
träger , Krageuschoner , Lederwaren ,

Puppen etc .

Die Preisfrage ist gelöst
wenn Sie künftig nur noch die

kaufen , denn Sic sparen dabei mehr , als wenn
Sie den ersten Preis geninnan .

Alleinige Niederlage :
Schuhhaus

H . Landauer
Kaiserstrasse 183 . Telephon No . 1588.

Der zweete Preis -Empfänger erhält von mir
als Extra-Prämie ein Paar Damen - oder Herren¬
stiefel , Marke „ Salvator * .

Die vorteilrafiesie Bezugsquelle
für

Damen- und Herrenstoffe,
Ausstallungen, Wäsche,
Herren- u. Rnabenbanfebtinn
Heiss-, Holl- u. Hurzwa. en

ist unstreitig die Firma

J . Schneyer,
Permeate laisidlue ii 10 Seknfeiiten.

H± * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

Die Kleider - und Wäsche-Fabrik

Richard Pahr
in Karlsruhe» kronenstratze 49
ist unstreitig die solideste Einkaufsquelle für

Arbeitskleidung
und zwar für alle Berufe . Dieselbe fabriziert
die Sachen selbst und bringt ausschließlich
waschechte gute Qualitäten .

.*. Sportskleidung für Turn -, .*.
Fußball - . Radfahrvereine u. s. w.

Knaben - Anzüge und einzelne Hofen
sind nicht nur in der Stadt , sondern auch in
der größeren Umgebung von Karlsruhe be¬
kannt als die besten , welche zu haben sind .
Seit ca . 2 Jahren ist eine weitere Abteilung für
Herrenkonfektion u . Matzanfertigung
eingerichtet . — Versand per Rachn. —

Bitte Offarte zu verlangen .
R . P .ihr , Kleider - ll. Wäsche, « .

fr

13 Adlerstrasse 13

Spesial -Haus
für

Brant-Ausstattungen
in allen Preislugen.

Lager in 4 Stockwerken
nur

Ui 13 Adlerstraße 13 .

Als einer der diffizilsten Zweige der Nahrungs¬
mittelbranche gilt der der Molkerei -Produkte ,

Gier, Butter und käse.
Er erfordert das Vertrauen des Käufers in bohem
Maße . Der Groß - Einkauf setzt daher auch jahrelanges
und genauestes Vertrautsein mit diesen Artikeln vor¬
aus . Auch die Kenntnis und Erschließung der Eiu -
kaufsquellen und der Verkehr mit ihnen erfordern
das ganze Geschick des Kaufmanns . Namentlich mit
den bäuerlichen Butter -Produzenten wird er in einem
fortgesetzten persenlichen Kontakt stehen müssen , um
immer wieder das Beste vom Guten für sich einkaufen
zu können. Der Unterzeichnete glaubt von sich sagen
zu können, alle diese Faktoren fest in der Hand zu
haben und dem titl . Publikum eine über jeden Tadel
erhabene Ware zu noch dazu allerbilligsten Markt¬
preisen jederzeit verkaufen zu können.

(ö . ClCb , ]»&. Leo Willmnn
Molkerei « Produkte

Feinste Süßrahm -Tafelbutter , deutsche und
ausländ. Käsesorten, Mer. Honig und Teigmaren
en groS Telephon 2863 en detail

Karlsruhe . Waidhornftr . 28a , Ecke Kaiserstr.
IBS

für alle Gelegenheiten .

JtMwristische Herren- and »

für Sport- , Gesang- und Militär- B
vereine etc. 5B

empfiehlt B

Fritz Möller, Miisikverlaii £
Karlsruhe

Kaiserstrasse 221 Telephon 1988.
B
B
n
B
Ba

BBBBBBBBBBBBBBBBBBBSBBEB

Autwablsendungen und Kataloge
bitte zu verlangen .

Niemand
sollte versäumen . bevor er die benötigent Möbel
einkauft , mein Lager zu besichtigen. Dasselbe be¬
steht aus nur solid gearbeiteten Holz- und Polster¬
waren und ist in 4 Stockwerken aufs reichhaltigste
ausgestatlet , vom gut bürgerlichen bis einfachsten.
Reiche Auswahl in Schlaf -, Eß - , Wohnzimmer und
modernen Kücheneinrichtungen , sowie alle Sorten
Einzelmöbel . Ferner große Auswahl in Bildern ,
Spiegel . Stühle . Bettfedern , Barchente , Kinderbett¬
stellen , Flurmöbel , Klemmöbel re.

Für Brautleute dürfte die Besichtigung meines
Lagers sich ganz besonders empfehlen , da ihnen in
Bezug auf Auswahl wie billigste Preisnotierung
ganz außergewöhnliche Vorteile geboten sind . Beste
Referensen stehen zur Verfügung . Besichtigung ohne
Kaufbelästigung gerne erwünscht.

Karl Epple ,
nur Kaiserstraße 19 .

Die erste und die beste

Hermann Vieler,
Damenfriseur und Perückenmacher ,

Karlsruhe , Kaiserstraße 223 , zwischen Hauptpost
und Kaiserdenkmal ,

ladet zum Besuch ein .
Die beste Heilung aller kranken und verwundeten

Puppen .
In allergrößter Auswahl auf Lager :

Die schönsten Köpfe in Biskuit . Celluloid . Metall .
Holz rc .

Die schönsten Pnppen . gekleidet und ungekleidet .
Die schönsten Perücken aus echten und Angora-Haaren ,
Die schönsten Hüte , Kleider , Wäsche . Schuhe und

Strümpfe re.
Echte Haarpericken werden nach jeder Angabe an-

gefertigt .
Billige Preise . Reelle Bedienung .

Abgabe von Rabatt - Sparmarken auf sämtliche Repara¬
turen und sämsliche Artikel .
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Restaurant Prinz Carl
Lammstrasse la .

Jeden Abend vor und nach Schluss des Theaters
fertige Platten

sowie reichhaltige Speisekarte .
Sonnlag abend : Hasenpfeffer mif KarfoffelkUfsse.

Hochachtungsvoll
14181* Carl llmrath , Küchenchef .

Hotel „Grüner Hof",
Karlsruhe , Kriegstrahe 5.

Zentralheizung . Elektr . Licht.Lift.
1909 vollständig neu hergerichtet.----- Schöne Fremdenzimmer von Mk. 2.S0 an mit Frühstück.

Vorzügliche Küche . — - - ■ —-— Weine erster Firmen .
Seränmige Sefellschastsfäle zur Abhaltung von Hochzetten, Tanzkränzchen,

Familienfestlichkeiten re.
15967 .4 .3 Inhaber : Arthur

! i

\ [ 15767.4.2

, L. Bretz,

Das ganze Jahr
liefere icbelegaote solide

Massanziige
und Paletots

aus aller neu esten
Stoffen unter Garantie
für guten Sitz und
geschmackvolle Verar¬

beitung zu

55, 60 , 65 , 681.
Marienstr. 27.

ODEON -pMITEN
b :

Hochwichtig
für Sprechmaschinenbesitzer !

Dem geehrten Publikum mache ich hierdurch die
höfl. Mitteilung , dass ich ab heute Odeon -Platten ,mit einem Fabriksiegel versehen , verkaufe , welcher dafür
bürgt , dass die von mir in den Handel gebrachten Platten
noch niemals gespielt wurden , der Käufer also eine voll¬
ständigneue,noch nichteinmal gespielte Platte befmir erhält .Zum Vorspielen benütze ich sogenannte Musterplatten ,welche nur diesem Zwecke dienen und daher mit dem
Aufdruck „Musterplatte , unverkäuflich * versehen sind .Ich bitte meine geehrte Kundschaft , sich davon zu über¬
zeugen. Ebenso verkaufe ich billigere Wellinacllts -
platten mit dieser Siegelmarke ; ein Vorzug , den
nur Ich MeUlh kann . 16757.2 .1

Johannes Schlaile
_ einziges Spezialgeschäft am Platze
M Douglasstr . Tck Telephon 2283 .

*

Prima Alosiäpfel
! werden Schützen st raste 48 fortwährend zu billigem Preis

abgegeben,
ebenso Tafeläpfel . 167| | ,

Uonf Pnnifonto mit Firmadruck liefert rasch und billigUdllruUlliuI lo die Druckerei der „Bad. Presse"

Pelz - Modehaus und Gross - Kürschnerei

Wilh. Zeumer
Telephon Nr. 274 KARLSRUHE Kalserstr. 125,127.

□ □
Altrenommiertes, grösstes

Spezial - Geschäft
in

Pelz -Waren
Gegründet

1870.

Goldene Medaillen
Leipzig 1907,09 .

Grand Prix
London 1908.

Eigenes Fell-Lager und Vertreter in Leipzig.

□ □O

Unerreicht in seiner Auswahl :
Herren -Pelz-Mäntel :

Gehpelze . . . . . . .
Reise , Fahr - und flutopelze
Chauffeurpelze .

v . Mk. 100 . — an
„ „ 85 .— an
„ * 45 .— an

Damen-Pelz-Jacketts und Paletots :
Echt Murmel v. Mk. 75.— an Seal Kanin v . Mk . 50 .— an
EchtPersianer , „ 350 . — an Seal Bisam „ „ 300 .— an

5S

¥
» «

16738

Pelz-5toIas und Cofliers
Pelz-Krawatten und Muffen
Pelz-Baretts und Hute s
Pelz- Herren -Kragen und Mützen

Extra-Abteilung : Pßlz -TcppicIlC lind "VorlflJCn ,
r — :—1—:- 1- >Mass-Anfertigung unter persönlicher Leitung in eigenem Atelier.

Vornehm uorzilgl . Schnitt von erster DAMEN - und HERR6NSCHNEIDEREL
. „ •. •„=ssrr . Eleganter Anprobe - Salon . —- . u -

- :- -- /
Eigene Pelz-TTlode-Zeitung (Zusendung gratis und franko) .

Auswahlsendungen auch nach auswärts bereitwilligst .
Ffebathnaiken. iE

* i.\
Auskünfte

über Vermög.- u . Kreditverhältnisse
auf alle Plätze, aussührl . u . diskret

W . F . Krüger , Auskunftei,Karlsruhe , Adlerstr. 40. 3 .2
Erfinder !

Belgisch-französischeFirmen suchen
Erfindungen und Ideen . Patente
werden gekauft. 2219a 27,19

Patentbnrean Invention ,
Basel - Lt. Ludwig I . ElL

Kind .
Mädchen, 6 Jahre alt , hübsch,gute Charaktereigenschaften, wrrd

von einer Familie , die dessen Ver¬
hältnisse kennt, kinderlosem Ehe¬
paar zur Adoption empfohlen.

Offert , unt . Nr . 16653 an die
Exped. der „Bad . Presse" erbeten.

Kaufe fortwährend
leere Trauben - , Oel - , Teer - ,
Herings - und Fässer aller Art .
jedes Ogaptum u . in jedem Zustand .A. Einhellig , Karlsruhe ,4.4 Augartenstr . 58. 2339993

Ehrliche und zahlungsfähig «Leute erhalten

Möbel, ganze
Einrichtungen
von einem bedeutenden Möbel -
Haus auf

monatliche Zahlnngsweise,
ohne daß der Kunde mehr als den
reellen , billigst berechneteuPreis
zahlen mutz.

Nur Leute , welche ihre Zahlungs¬fähigkeit Nachweisen können , wollen
Offerte unt . Nr . 15585 an die Exped .der „ Bad . Presse" einreichen. *

ingl . 6tQIflf | immer ,
neu , bestehend aus :

2 Bettstellen ,2 Nachttischen,1 Waschkommode mit Marmor ,
Kachel und Spiegel ,1 zweitürigen Spiegelschrank ,

1 Handtuchständer ,2 Stühlen 16707.3 .2
für Mk . 270 .— abzugeben .

Philippstraste 19.
500 mBersaiiösihichlelii
billig abzugeben . 16528*

Werverplatz 35, im Laden .

IllltllFll ffnden liebevolle
»

“
.T

*
u Aufnahme beiFrau Koch , Hebamme, Zäh-

ringerstr . 14, 1 Tr . B3869S .14.4

Meeteeeete e ee e e ee
Frauzsfisch **♦

Englisch
lehrt in 5 Monaten perfekt ist
Wort und Schrift bet 2 Unter¬
richtsstunden wöchentlich ein lang¬
jähriger Sprachlehrer einer höhere«
Lehranstalt . 12 Jahre in Paris ,10 Jahre in London . Beste Refe¬
renzen . Privatstunden billigst .
Kursus täglich k 4 Mark per Mo¬nat . Leichtfaßliche Methode .Offerten unter Nr . B41449 an die
Expedition der „Bad . Presse " erb .

Hängelampe mit 6 Kerzen, für
Petroleum eingerichtet,ist btlltg zu verkaufen. 2341511

Bunsenstratze 3 , 3. Stock.

Decken Sie Ihren Bedarf
in

Mnler - Handschuhen
und

Mnler - Strümpfen .

Enorme Auswahl nur bester Qualitäten
zu anerkannt billigen Preisen . : : : 1«770

Paul Burchard Kaiserstraße 143.
Telephon 2191 .
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Die nicht fettende Hautcreme .
Kombella - Seife

Stück 50 Pf.

Rosigzarte , weiche Haut! Unübertroffen gegen rote , rauhe ,
aufgesprungene Hände , Frostbeulen etc . Radikal gegen
Mitesser , Blüten etc . Unentbehrlich in jedem Haushalt
und in der Kinderstube . Bewährtestes Mittel zur Er¬

haltung eines schönen Gesichts und zarter Hände .
Tube 60 Pf. Doppeltube 1.00 Probe 20 Pf.

Kombella - Puder
100 Pf. 14379

Zu halten in allen Apotheken , ürosrr e , Parfümerie - und Friseurgeechiiften .

IV
I

II ,
• I

AUSSTATTUNG Sh AUS
MODERNER

WOHNUNGSEINRICHTUNGEN

MÖBELMflQflZIN
VEREINIGTER 5CMREINERMEISTER

E . *Q. M. ü . H.

AMALIENSTR . 31 TELEPHON 114
GEGRÜNDET 1883.

STÄNDIGE AUSSTELLUNG VON

ZIRKA 60 MUSTERZIMMERN.
LAGER IN STOFFEN, GARDINEN
ETC . BESICHTIGUNG ERBETEN .

KOSTENVORANSCHLÄGE
GERNE ZU DIENSTEN .

EIGENE TAPEZIERWERKSTATTE .

II
I

Paletots
empfiehlt in

allen Preislagen | Karl Budwig,

Neuester Schnitt und Dessins
Vorrätig in allen Grössen von

Mk. 30 .— an 15665 .6 .4
Elegante Anfertigung nach Maß

Neueste Stofflager
Waldstrasse , im Laden
zwischen Kaiserstrasse und

Ludwigsplatz .

leb c<?<A Kaiserstr . 233 .

Wir beehren uns, den Eingang der

4
16401,3 .3

höfl. anzuzeigen und bitten um geß. Besichtigung . J
- 5 Kohlen u .

Hohe V
^ nur erstklassiger Qualitäten , namentlich J

la. eaglischer a. Riihrer HMM -KoW
"fiSnf billigen Preisen -« »

SDddcutscIiB Hohlen- Handelsgesellschaft i». h. H.
Ariedrichoplatz Rr . 11. Telephon Nr . 665 .

Annahmestelle Beiertheim : E . Eberle , Breitestraste 91.

6las °€ bri$tbaum$cbmuck.
lerfntbe auch dieses Jahr nur «userlefenfte. prachtvolle
Sortimente in nur hervorragenden SpezialitSten erste«

Rangt* nach den neneften Modellen in nnnberiroffener,
leinst, » nssiihrnng . SortimentRr. 1. Inhalt SSO Stück,

als echt verstld..satbenptächt strillontrellexe , Arücht«,
Aepfcl, Birnen, «prikosen, ft. dem. äugeln n. Eier ,

Urnchttirdchen , Baseldauer mit Papagei . Weih¬
nachtsmann, Gis - und Launenzapfen, viele mit
glitzerndem Silderdrabt u. Keidenchenille leonisch
udrrsponnrne jiuftdallons , Oliv«» mit Silber,
girlanden, laut . Glocken , Gold. u. SUbernüste .Sterne, alle mögl kunstvoll naturgetreu gebt . Tiere ,« lchhvrnchen, Gold- u. Silderftfche, «äser . « ronen ,
farbenpr. Sildergianz-Pericn. Kugel mit schweb .
Taube, Portemonnaiesiowie in Regenbogenfarben
ungemein scffeind w >rkendeBiumen,Rosen,Tulpe«»
Heiken mit Staubgkfofikn.Wachsengel in wallend

packenhaar und beweglichenGlatgügeln uiw . alles frank» inkl . sorgfältiger
« erpacknn, zum billigen Preise von nur Mark 5 . - (ttartmahme Mk. 5.30 ).
Sortiment Rt . 2 mit 210 Stück, wie «den angeführt, zum selben Breis.
Sortiment Rr. 3 mit 120 Stück grssteren Sachen in obiger Ausf . Mk . 5.—.
Lartlmrnt » tTi mit 70 Stück »rr größten allerfeinft Prachtstücke. M . 5.- .
»nch iiefrreichz.seib«nPreife Sort .ll n . 4 in hochvwd , weisterSilbcransführnng.

Sang nen und garantiert konkurrenzlos Nl meine gesetzlich
geschützt« Sratts -Betgab«, welche jedem Sortiment beigesügt wird : « ekchs-
tinfischifs Aeppelln II iktmstvollaus Glas verfertigt) mit Gondel . 14 cm gr.,
mit feinem berühmten Erfinder « r. Exzellenz Sraf Zeppelin, in feinst , künstl.
Ausführung dargeftellt . zum Montieren auf den tzhristbau »!, ferner 1 in den
herrlichsten stzarben schillernden Papagei mit betvegl. Slasstügeln u natiirf .
Gebern. i5 cm gr. u. I prachtvolle Sronen -shriftbaumfpitz « mit Nametta -
büfchel, 21 CM gr. Ließ Angebotwir» von feiner Seite erreicht. Garun .ie:
Jahrelang haftbar. Für Selchen!« u. S lückzahl tvird garantiert Viele Dnnklcdr
ichreihen. KürHtndler n . Brrei »« « xtra -Sortim :n«e zn 10 .- ,1S.- ,20 .- Bik .
ääoll Eichhorn Engen Sohn, Lauscha Nr. 51
Fabrikationu. Versand von Glas-Shriftbaumichniuck . Lieferant fürstlicher HLse.

Künstl. Blumen w. !.
13733 Villeritrasie 7 .

Deutsch. Frsurösisch. Englisch

Abendkurse7 bis
10Uhr

Beginn neuer Abendkurse für
.'Infänger . Honorar bei wöchentlich
iwei Abenden per Monat 4 Mart .

Unterrichtslokal :
Karl -Fnednchstr . 12. » . H.
Anmeldungen unter Rr . 16546

an die Expedition der „Bad . Presse"
oder im Unterrichtslokal erb . 6 .2

aller Arten 14276*

staunend billig.
32 Zirkel 32 ,

Ecke Ritterftraste , l Treppe .
im Hause der Fahrradhandlung .

Liebhabern einer guten
Taffe Kaffee empfehlen
wir als besonders preis¬
wert — garantiert rein¬
schmeckend — unfern

Sirocco-
Kaffee

1'
3 Pfund

60 - 70 Pfg -
stets frisch gebrannt aus

unserer eigenen
Sirocco - Kaffee - Rösterei |
mit elektrischem Betrieb .

Kakao
garantiert rein

kr 90 Pfg . cm .

garantiert rein

per Pfd .
von • " Pfg . an .

per Pfund von

», 1 .20
Mk . 1 . 40

und

Tafel»
Würfelzucker

das Netto-5-Pfd .-Paket

Mk . 1 . 25

Kristall 130

offen Pfd . 25 Pfg .
I 6 .4 empfehlen 15654 j

PfonnituchSCo.
G. m. b. Jp .

in den bekannten Ver¬
kaufsstellen.

Bester
Blüten - Honig,

garantiert
naturrein ,

10 Pfd .-Tose 8.60 Mk ./halbe Dose
4 .80 Mk .. hochfein « Auslese per
Pfund 20 Pf . mehr , franko einschl .
Verpackung. Nachn.
9631a.18.6 H . Hecker .

2t . Ludwig lElsast),
Natur -Honig-Verkaus.

Taseläpsel
Goldparmänen Reinetten
sowie alle andern Sorten , auch
Koch - n. Backäpfel, sind billig zn
verkaufen 16294 ''

Schützenskratze 42.
.XB . Wird auch Pfundw . abgegeb.

OSLk -lP 8ULK
Inh . : Oscar Sack.

Kaiserstr . 223 . Telephon 100.

Atelier für Bildnis - und Reproduktions - Photographie .

Architekturaufnahmen . Uebernahme von Amateur -Arbeiten .

Erstklassige technische Ausführung . 15662*

Aufträge für WEIHNACHTEN werden baldigst erbeten .

7 .M .? .?? % B r T

Ist der Name der mit Mandelmilch hergestellteili
Ptfanzen -Margarine , welche den verkommensten

vegetabilen Butter -Ersatz darstellt ,

SaneTIa ersetzt beste Butler
in allen Verwendungsarten und
ist ebenso haltbar wie diese.

Äelteste Pflanzen - Margarine »
Fabrik Sana -Ges . m . b . H„
. . . . Cleve (Rhld.) .. .

Kein Gichtiker versäume
eine häusliche Trinkkur mit Aßmannshäuser natürlichem Gichtwasser.
Ueberall Niederlagen . Broschüre mit Heilberichten gratis . Saison
Mai — September . ^ a* Gichtbad Astmannshause « am Rhein .

gesitzen Sie einen

) Drechapparat ? |
_

'
r Verlangen Sie unsern

' Prämien-Kataloa N? 319
I gratis u.franko.
' Deutsche Chronoohon̂ aesellschaft |

Darmstadt .

10043a

Sclinliwareii ,
erstklassige , aller Art . darunter sehr viele für Kinder (auch gefüttert ),
werden billig , detailliert , abgegeben. 16706 .2.2

Heinrich Karrer
feuersicheres Lagerhaus, Philippstr . 19, Stadtteil MLHlburg .

Telephon 1658 .

auch bei
oRückstau

Zahlreiche Referenzenso¬
wie Kataloge zu Diensten
Schneider JaqueßC15
Maschinen-Fabrik. c
Sfrassburg -KönigslrofenisiEld

Nutzeffekt

2166a

Kaufe fortwährend altes Eisen
und Metalle , alt Papier u . Akten
zum Einstampfen , sowiealle Sorten
Lumpen und Hasenfelle zu den
höchsten Tagespreisen , besonders
beste Absatzquelle für Händler und
Fabrikanten . B41018.3.3

8 . \ acliraanii ,
Karlsruhe -Mühlburg , Teleph. 2646 ,

Filiale Turlach , Telephon 138 .

B . i
von 18000 bersch. , wird einzeln aus¬
verkauft , auch Ganzsachen, Aus¬
schnitte gar . echt tadellos prachtvolle
Auswahlen versende auf Wunsch
mit 50—70 " io Rabatt unter allen
Katalogen . - 9716a.6.8
A. Weiß , Wien I , Adlergaffe 8,

(Filiale London) Einkauf .

Wes Bauernbrot .
an Güte und Geschmack unüber¬
troffen , empfiehlt 16427 *

Fr . Fetterer ,
erste und größte Bauernbrot -

Bäckerei.
Turlach . Gartenstraste 8 .

Ein Versuch führt zur dauernden
Abnahme. — Bestellung per Post¬
karte .

TaselSpsel
Franzos . Aepfel sind die feinsten

in Aroma unübertroffen . Versende
la Wintersorten & Ztr . 11 —12 Mt .

an. ct20 .15
Satter , Obstversand ,

« trastbnrg i. E .

Pivat-iuyis - y hiirtiiu.
Zu erfrag , unter Nr . 3341240 in

der Exped. der „Bad . Presse"
. 2.2

MWnenM.
Grangntz aller Art, speziell

Masienattikel
liefert in sauberer , weicher , leicht
zu bearbeitender Qualität zu
billigsten Preisen 6478a.14.ll
EffenwerkKandernL ASe«.

» » » 5500 » » »
I not . begl.Zeugnissev. Ärzten I
und Privaten beweisen, daß

Aaisevs
Brust -Karamellen

mit den drei Iwt

Husten
eifetRctt , Perichleimnng,

atarrh, Krampf- «. Keuch- j
husten am besten beseitigen.
Paket 25 Pfg ., Dose 50 Pfg .

Wf ! ll !lMlllL
°
L

Bester feinschmeck. Malz -
Extrakt .

Dafür Angebotenes weise
zurück .

Beides zu haben in Karls - !
ruhe in den Apotheken und
VY. Erb, Inh . F , Biffinger

am LidellplaN.
Emil Richter , Zähringerstr .77 |
Franz Oesterle,6de Blnmen -

unb Bürgerstraße .
Sal . Gang, Kaiserstr . 43.
I . Lösch , Herrenftraße 35.
RudolfLanger , loh . Nied Nach¬

folger , Waldhornstr . 4.
J . Müssle . 9009a
Carl Roth , Hofdrog.
Th . Walz, Drog ., Surven -

straße 17 .
llnton illnz, Ecke Westend- j

und Sophienstraße 66.
Otto Fischer , Fidelltasdrog .
Drog .Rud .W . Lang. Kaiserstr .
Pfannkuch & Co ., G . m . b . H .
Aug . Brecht , Nachs . Fr . Röss - 1

ler in Spöck.
Aug. Peter , Adlerdrogerie |

in Dnrlach .
l . Buhler in Waghäusel ,
llla» Strauss , Apotheker,
Straus -Drogerie in Karls - 1

ruhe -Mühlbnrg .
J . Schmitt in Weingarten .

Pommersche
Fleischwaren

Eigene Schweinezuchtu . Wurstsabr .Goldhorn » , Scklaw« 1. Puls
Teewurst pro kg 1 .15,Salami „ „ 1.20,Knochenschinken „ „ „ 1 .12,Rollschinken „ „ „ 1 .15,Gänsebrust (Spe¬

zialität » „ „ „ 1 .70.
Vers, unter Nach» . Hehlerhrfre9382a Ware lurürf . iu «
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Xaver Kartli , ■** 22, Karlsruhe
beeidigter kaufm . Sachverständiger

beim Groftb . Bad . Oberland enge riebt und für den
Iiandgerichtabcairlt Karlsruhe

übernimmt

: : Periodische und ständige Revisionen ::
kaufm . Unternehmungen .

Prüfung der Bücher and Jahresbilanzen.
Sanierungen, Arrangements n. Liquidationen.

Vermögensverwaltungen .
Anlegung und Führung von Baubüchern .

Vertrauliche Ratschläge . 15045 .10.8

Die Herren Offiziere
und Einjährigen werden gut tun ,ihren Bedarf an Stiefeln bei uns
zu decken , da wir es uns zur be¬
sonderen Aufgabe gemacht haben,
nur vorschriftsmässige Militär -
Stiefel zu führen , welche aus

gutem Leder gearbeitet
sind .

Elegant, dauerhaft und preiswert .

Grosses Lager in Damen-
und Herren -Stiefeln .

Albert Heil
Erbprinzen*
strafte 2.

165* 1

Ludwig Scbroeisgut
Karlsruhe

empfiehlt

Hoflieferant
Telephon 1711

€rbprinzenstr . 4
Besteht seit 1864

6o « . 307909.

Pianinos Flügel Harmoniums .
nur allerbeste Fabrikate wie:

Bed]stein, Blütfjner, örotrian » Steinroeg TIadif .,
Steinmay Sc Sons in der Preislage von m. 900. — bis

m. 1600. — und höher;
TT)Örmer=PianinOS In der Preislage von m. 575. -
bfs M. 775. - . -- einfache Pianinos zu III. 480 . - netto.
Mannborg-Yarmonlums III. 110 . - bis M. 750. - und höher.

Pianola- Piano. Welte - Mignon.
Über 100 Instrumente zur üuswahl .

Reelle Preise. Unbedingte 6arantie .
Alte Klaoiere werden in Umtausch angenommen.
Reparaturen . Freie Lieferung . Stimmungen.
Rillige, neue Pianinos zu BL 380 . - auf Bestellung lieferbar.

jaJ25
*J4H £ tcl

in grösster Auswahlen

L.Wohlschlegel |
Kaiserstr . 173.

| Luxuswaren , Lederwaren -
Toil «fteart ‘kel .

t4«S« ‘

Ettern und Vormünder
machen wir auf den in unserer Verkehrsbeamtenschule am
8. Januar n. I . beginnenden BorbereitungSkurS für den

haö. niederen KisenbnhnSiens! HS'iiSÄ ' l
aufmeeksam und bemerken noch , daß die Beanttenkanfbahn bei der
gegenwärtig allgemein gedrückten Geschäftslage die beste Gewähr für
eine sichere Existenz bieret . Voiksschulbiidung genügt . 10151a .6.2
Nähere Auskunft erteilt der Schulvorstand der

VerKehrsbeamten-Schule Göppingen tWürübg .)
HD. Bis jetzt haben sämtliche Schüler , welche l l3 Jahr oder länger

unsere Schule besuchten , das Examen bestanden .

Erste
Karlsruher
Leitemfabrik

H . Ralble ,
Bismarckstrasse 33,

empfiehlt in jeder Grösse
tiau $haltung$- «.
tieschäftsleitent.
Jagdhochsitz u.
Schiehleitern .

Merrlatten u.
nihclllerlatten in der er Ausfii .HR

Pelze
zu staunend billigen Preisen

■ im * Zirkel 33 . II,
14 .14 Cftfc frerrrnfttnfte . 15113

fusraoiffi
Je*lestetsolidesfer
{̂ Oer,billigster
Jocti-Bach-tf-
“raf-Apparat

"SSfaesQe. fiöppinĝ e
VerkaufdurchGeschäfte derHaus- g

_ Kvthengeräte-u.Eisenbrandie.

Ich kaufe
st' rtwährend getragene Herren -
« . Frauenkieider , Stiefel , Uhren .Gold . Silber und Brillanten ,
Militär - Uniformen .Bette« , ganze
sowie etnzelne !._ __ _ _ _
zahl « hierfür . Weil das gröstte
Geschäft , mebr wie jede Konkur¬
renz Gest . Offerten erbittet
16275 j . Lrevy ,
Tel . « 015 . Markgrafenstr . SS .

Ane kannt s ^ hr leis ungsfänig ist die We . ifi ma

Grafrath
bei Solingen,

Stahlwaren-Fabrik und Versandhaus ! Ranges
Versand direkt an Private.

Dampfmaschine „Champion
“ für Rinder

Ran,
Sehr solide , elegante

Ausführung , neue
verbesserte Kon¬

struktion , gesetzlich
geschützter , fest¬

stehender Zylinder
mit Flachschieber -

Steuerung .

23 ' I, cm hoch
16 cm lang
16 cm breit

Bestes Lehrmittel
zur Erliiuterung

inodernerMaschinen -
Konstruktion u . der
Wirkung der Dampf¬

kruft . — Technisch
genau gearbeitet ,

tadellos funktionie¬
rend , im Betrieb voll¬

ständig gefahrlos .
Jedes Stück sorgfäl¬

tig ausprobiert .

Genaue Gebrauchs¬
anweisung wird bei¬

gefügt

Nr Dampfmaschine „ Champion “ mit stahl-l " « Oo r̂o |2 blau patiniertem Messingkessel , Sicherheitsventil , Dampf-
pfeife und neuem Dampfstrahlöler , Armaturen fein vernickelt und poliert,Kamin fein mauerartig geprägt und lackiert , montiert auf solidem Hoiz-

fundament mit fiiesenartig -bunter Belagplatte.

Preisg “ Mk . A .8 « .
Kinder - Dampfmaschinen in jeder Ausführung
und Preislage , ferner vielerlei Betriebsmodelle
dazu , sowie alle anderen Kinder - Spielwaren in grösster
- Auswahl . - --

Aufträge von 15 Mark an
vorsendon wir portofrei inner¬
halb Deutschlands u . Oester¬

reich -Ungams .

■
■

V prennd unter Nach -
V ersanu nähme oder
gegen Vorauszahlung des

Betrages .

f '' n <,nntifi (Wlhnin NichtgefaUende Waren tauschen wiruarantiescnein:
ohne
auf

Kaufzwang ,
Wunsch

versenden wir
an jedermann

verleiht ein zart ., reines « «ficht , ros ,
>u endsr . A » * !eh . , weiße, sammetw.
Haut u . blendend schöner Teint .

Alles dies erzeugt 12200 *

©Ir (frnuff ’iir
v. Bergmann & Lo ., Aadebeul
■» St 50 Pig . bei :
Carl Rath , Hosdtogerie » Herrenstr . 26.

. Bieter , Kaiserin aße 223.
Jul. beim Nachf., Zäliringerstr . 55.
Wilh . Tsthernm -, Amalienstraße 19,
WUh. Bau , Werderitraße 27,
sowie in «Ile» Apotheken ._

Jnilcrhlilb 14 Tagen
5130a werden Sie mit

in Verbindung gebracht , die durch
mich Kauf oder Beteiligung an gut .
Fabriken , Hotels , Villen , Geschäften
usw . suchen . Alh . iUüIler , Karls¬
ruhe , Kaiserstr . 187. Altes Unter¬
nehmen : Besuch u . Rückspr . kosten ! .
Bureaus : Karlsruhe , Leipzig,Köln ,
München , Breslau , Hannover

Goldgrube.
In Ludwigshafen a . Rh . ist ein

großes Eckhaus , in welchem fick
eine prima Metzgerei befindet ,
krankheitshalber zu verkaufen .

Preis Mk 75 000 , Umsatz jährlich
ca . 180—200000 Mk .. extra Miet -
eingang Mk 1700 pro Jahr . 3 .2

Näheres durch meinen Beauf¬
tragten Wilhelm Junker ,
Liegenschaftsverkehr , Ludwigs
Hafen a . Nb . Telepb . 450 . 10083a

BR1l.bE

BBRIK-MAItlCE.

BRILLANZ
5p

negeniwasisoerieor , riuowias f/ - 1 • — —— —■' *—« — . - —>— vs *-

3fillipililQ ! fl) iiic ICMRISIOERTELÄr «S
fast neu , 2 Monate im Gebrauch ,
12 Pferdekräfte , nebst zugeh . Dampf
kefsel mit 24 gm Heizfläche , erbau !
von der Mafchrnenbau -Gef . Karlsr .
ist umständehalber sof.zuverkaufen .

Zu erfragen : Georg - Friedrich¬
straße 28 tm Bureau od. Melanch
tüonstr . 3 , pari . 1682V

Gutcrhaltenes

Slratzbnrger
Billard

mit Kugeln , Queues . Ouen -
Halter , Zähltafel ist für 3 « <
Mark zu verkaufen . 10l67a .3 .:
Durlach , Herreustratze 21

Brauerei Efitau ,
Gesucht wird ein gut erhaltene .

llailp - OfVn
für Gasheizung . Offerten m . Preis
angabe unter Nr . B41386 an die
Expedition der „Bad . Presse "

GROSSES LAGER
KAtlEELIIAARDEatN .

WOLLDECKEN ,
STEPPDECKEN,
PIQUEDECKEN

TÜLL- BETTDECKEN.
5FACHTEL-BAND
uTÜLLGARPINEN

BETTFEDERN.
PIAUM.

ROSSHAAR.
MATRATZENDREU,
B£TTBARCHE«E

LEINEN,
BAUMWOUTUCH

DAMA5TEefc

SCHLAFZIMMER - EINRICHTUNGEN JEDER STILART
ÜBERNAHME KOMPLETTER AUSSTEUERN.

1040*

findcndiSkr .
D & I116I1 Auf» bni . iiW gewissen !,.

Pflege bä

Stadt.Vierordlbad

Umsonst und portofrei ,^ MeX ^ Weihnachts -Pracht -Katalog ,
ca . 9000 Gegenstände enthaltend , und zwar : Beste Soünaer Stahl¬
waren aller Art , Rasier -Utensiiien , Haarschermaschinen , Haus- und
Küchengeräte , Gartengeräte , Werkzeuge aller Art , Waffen und Jagd¬
artikel , photographische Apparate und Bedarfsartikel , Fahrräder , Fahr¬
radzubehör und Sportartikel , optische Waren , Luxus- und Geschenk¬
artikel , Uhrketten , Gold - und 8i herwaren , Uhren, Portemonnaies und
andere Lederwaren , Bürstenwaren , Haarschmuck , Seifen und Parfüms
nützliche Bücher , Pfeifen , Zigarren , Musikinstrumente , KinderSpiel-
waren aller Art . Christbaumschmuck und viele andere Artikel in

großer Auswahl . 5827a

wSTe ' " ?5Sr
c
,JE % MUIlon Mark .

Der Weltruf unserer Firma bürgt dafür , dass nur elegante ,
gediegene und preiswürdige Ware zum Versand kommt.

Tausende Anerkennungsschreiben loben
die Güte und Qualität unserer Waren.

So schreibt Herr A . Wiechmann unaufgefordert :
„Da ich schon für über 300 Mark an Waren von Ihnen bezogen

habe , fühle ich mich veranlaßt , meine Anerkennung , sowie die vollsti
Zufriedenheit auszusprechen . Es ist jedenfalls keine andere Firm ?
imstande , Ihnen bei den mäßigen Preisen , sowie vorzüglichen Waren
Konkurrenz zu bieten . Wenn ich wieder eine Bestellung habe , werde
ich mich sofort an Sie wenden . (gez .) A. Wiechmann.

Bei Sammel-
Aufträgen
Extra -Ver¬

günstigungen . FABRIK-MASKE

Spielwaren u. Korbwaren
lei

Doe «*' 0

Ritferstrasse , ncinjfi öer ßniTerftvcißi ’ .

Heissluft- und
Dampfbäder

(irlfche, rOmlfche und ruffifche

Dampfbäder ) , 1286 i

‘in !«

| Damenbadezeit : „Montag und
- M .ttwoci ) vormiltara und

Freitag nachmittags “.
Herrenbadezeit : „ Alle übrige

Zeit und Sonntags vormit¬

tags von 8— 12 Uhr “.

Erfinder ,
midie sich irre Erfindung oder Idee
;u Nutze » mach n wollen und vorher
» ttraucnSvoU unsere » Rat e .nhoi n»
' n wir kostenlos erteilen , ipare »
Seid » uirt werben vor o 1 btt -
« reu Entläni » ugeu bewahrt

Da wir aussästieblich nur gnle Er -
nt' uugei ' ,1 au tjäcl .lid , Nrnnenarukel ,

um B rfoui übernehmen , für die w r
ets Jnterefient ^n babeu sind wir in

»er La .ie, uns mit jede : einzelnen
- ackie richiig bcfas'en uni einen
enk ar be -en Eriolr zuiä er » zu

lo ne » Per eficriingc » an Eriinv -
!,lg n und Ausir -eilung wich r > ach
l .' ecn libri -ehmu wir toikenios .
2 rcngste Diskre ron für anvcruaute
Ideen. 2r2 *
urcau für Ausarbestung und Ver¬

wertung von Elfi » un,len ,
» änerle «& Beck , Wiirzbnrg ,

vorm . Ing . W. Bäuerl, - .
(Han .' elrgerichtiich eingetragen -.

I Telegramm !
Wer die höchsten Preise erzielen

oill für getragene Kleider , Schuhe ,
Weißzeug rc. richte ferne Adreste an
841189 M . Fridenberg , 3 .2

17 Markgrafenstr aste 17 ,

Beamte
-rhalien unter strengster Tiskret .
Wäsche - und AusstattungsarlNel ,
Herren - und Tamrntleiderstoffr ,
tzardinen und Teppiche ohne iede
Anzahlung auf 3 , 6 . oder 9 Mon .ate
3ici . Auf Wunsch kömmt Vertreter
n Muster i . Haus . Orr . a . d. Exp .

‘» - •' te * m Nr . 9758a .

Har ra .er
"

50 Hektoliter I 904 ety
20 „ 1007 er ,

«erkauft preiswürdig 9947a .3.3
Gustav Bude in Lffkllburg .

Pfiili . Weine , "HM
neuen von 36 Mk . , alten von
13 Mk . an gegen Kasse bei Abn .
wit 600 Ltr . Off . unter Nr . 9369a
n die Exp . der „ Bad . Presse "

. *

Nicht mehr entbehren ,
Herrn Wilhelm Pramann . Dreeden -N.

Bitte schicken Sie mir Cac ol , aber
io bald wie möglich , denn wir können
Cacaol last nicht mehr entbehreu .

HormerSdorsb. Dorfchemnitz, 22 . Mai08,
Julius «Srofchoptz . —

Lacnol ist in Pfd .- vaketen m Jt l .—. £
in 'u Pfd .-Paketen ,u 50 Pinnig durch alle §-
einfchliig. Handlungen zu beziehen.

^ frachtfrei
Ä ' ' /. Fast ca .

275 — groste
J * ' 300 , M Ware
rtt Jahren nicht so schön 10 >j« M .
2 Fast 6 ‘ l, M . Ferner gebe zu
eder Send . 50 Prather . gratis ,
lapp Nachf., Swinemiinde 58A . I0w0a *

"
V

'
o?,.« Spezialhaus :

Ccppicbe
Emil Lefevre

BERLINS ., 4CQOranien -Strasse löö .
Höchste Leistungsfähigkeit

durch
den Riesen - Hmsatz!

Hasen - n. Rehfelle
kauft zu höchsten Tagespreisen
Jl . Kleinberger , Schwanen -
stratze 11. J840063.14 .7

Ständig IO bis 15,000 Teppiche
aller GrSsgen o. Qualitäten zu Aus -

I nahme -Preisen von Mk . 3,75 , 8 , IO ,20 , 30 bis 1500 Mk. vorrätig .
'
Pracht-Katalog mÄofä0

RiesslaM '
faksimiles la rtus -
führ . verk . spottb .
Auf Wunsch Aus¬
wahl . 10082a6 .3
W WiMiiü ,
^ emvtcn . Baiiern .

Neuer Fang
Salzher .
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Weihnachts - Verkauf
des

| St. Vincentius-Vereins
in den Räumen der Gesellschaft Eintracht

am 21 . . 22 . mul 23 . Sovember .
□ . □□□ = ■ ■■■■-- -

BroRer Eintrachtsaal .
Montag den 22 . November 1909 , abends 7 1/. Uhr,

Musibalisch-QramatischBP
Unterhaltungsabend.

Konzert
J . Teil .

veranstaltet von der Kammer¬
sängerin

Frieda Hocck - Eeehuer .
Pauste ( Buffet ) .

II . Teil . mp Frau“
Bill • n » IJIC I111UBühnenspiel ä
Eintrittskarten und Programme in der Hotmusikalien¬

handlung Fr . Doert und an der Abendkasse .

Dienstag den 23 . November 1909 , nachmittags 4
und 6 Uhr,

Zwei
" .

Eintrittskarten in den angezeigten Vorverkaufsstellen und
am Saaleingang .

Dienstag den 23 . November 1909 , abends s
Zum Schlüsse des Verkaufs

Allerhand Lustbarkeiten :
Fahrendes Volk. Musik. Spiel und Tanz.

Der Reinertrag sämtlicher Veranstaltungen ist
für die Wohltätigkeit bestimmt .

D . H .V .
tnt oHcr tetfefte ter .VtttM» Inder
de» Jben»tHife <Wftn. Die 9dcraf *crfceiime tft entoefita <
mmhie » B̂taiflÖsnain, »deralle« esartm »«tfÜ(Uf*afaeaMi
» orden, Sens » ei dedeuteo 7M0Ausfrttte Set einer stttsttcScTMSl
een t2S«7l rmd Set eine» tSeUHenCts«4&« sm • SU tflSRo >
SSfM»MSt
Der DeotsdniaflonaleHomflungsgebfifei -veiiteiiul

ist und bleibt
kr grOBte kaofmünnlsche Verein der Veit.

Di» BeUisesirdöhuM- wird di» inner» Ortzantsaftentwd di» M« H1
des D»rS« u>e< nur Mria . Di» Leistungender «ifUUfllge» Wohl.
fsSctSetsrklKiuuen» erden e u etuK » erden: ste | «SciitzrdrUs ts
sieten teufet* 5i0ai iftet ?Btrffa* t*tf k ^

Der Rechtsschutz
»««•0 » » war«stfe —sf Bbdt». osctneboi S7W« »mdtBusteit cs.
■WS \W Aru-ntA» wo « strw 3litl7 «<3 9 « t unittMtne
• «Sftttec.

Die SteHenlosen-Uerslcheiung
Medes»Kstserlichen« »Mchrsamf « ttersteNeist nnd derenLeistsnnd.m kest nach der Dewragserhvhvag dedeutenderdSM ist, Zahl»

34t Mark Otattts auf ; 'hr Dennraen Mftaft ficha&ffttetm«eo— sua

Oie Stellenoermittlinig
Ä den besten9hif detDrtnzwalen und ®*bUfen. Ct istLasst

datz nur der WSrd» des Kanstnasnsstandesentsprechende
Stellen zur Vesrsang getanGen.Der D« Se»d hat tf « eschSstsste»« d» densrVtzte, SLdte» des
Oteiches nn» 1350Orlsaruvden ta fast allen SrSdtrn DcUschlands
« S « de» arbhereu Städten des Auslandes.

« es nähere durchdie Seschäftsstesenund Me
- snpt »«schäftssteae»es D. A. - astSnrg. - »lsMstsall JA

Spring Term in Norham Hall begios
Jannary ends March Ä

Snbjcct
„Shakespeare and bis Time“.

An Exanimation , on the result of which
Cerlilicates are awarded is hcld eacb
term by the Association for the Ediication

of Woiuen in Oxford . :676331
Apply to M^ Burch . Norham Hall , Oxford.

(Pirektion :
, Menu der Weinstube für

Diner :
Moekturtle -Suppe

Seezunge nach Valesea
Hammelskeule g rniecr,
Französische Poularden

Salat u . KompottPariser Windbeutel .

G . Münzer ) . 16795
Sonntag den 21 . .\ ovember .

Souper .
Helgoländer Hummer

Kraftbrühe mit Einlage
Tourandos jardiniere

Junge MastgansSalat u . Kompott
Dessert .

Kriegsmarine-
Ausstellung

tom 6 . bis 23 . November
in Karlsruhe in der ftädt .

Ausstellungshalle
täglich geöffnet von 9 bis 1 u .

2 dis 8 Ubr .
Sonntags 11 bis 8 Ubr

Das Maschincngewebr wird
im Feuer vorgefübrt .

20 große, prächtige, künstlerisch
ausgesübrte Kriegsschiffs- sow.
andere Schiffsmodelle. Modell

einer Kriegsschiffsmaschine.
Sammlungen von völkerkund¬
lichen Gegenständen und von
Kulrurerzeugnissen ausunsern
16284 Kolonien usw . 4 .4

Eintrittsgeld : 50 Psg.

! ! 8IilcksTeItzrilm !!
Abermals

2 Haupttreffer
kamen von d . StrasibnrgerPferde -
Lotterie an unsere werte Kund¬
schaft und wurden sofort bar aus¬
bezahlt . Wir empfehlen nun als
nächste , sehr chancenreiche Lose :
Nürnberger Mllnligkeiisgeldlnse

n 1 Mt ., Ziehung am 24 . d . M„
Jenaer Geldlose ä l Mk . .

Ziehung am 3 . Dezember ,
Wormser Dombaulose

ä 3 Mk . , Ziehung erst in 14 Tagen ,
aber iefit schon beinahe ausvertauft .

ßcbr . ßöhrincicr,
Lotteriebank, G . m . b . H.,

Kaiserstr. 60 . Tel . 2634 .
NB. Auswärtigen Bestellungen

muß Betrag für Porto beigefügr
werden und wenn Liste gewünscht
wird , weitere 30 Psg . ._ 16793

Grosse Auswahl. Billige Preise.

Praktische

Haus und Küche
Franz Hag

Karl Friedrich
Strasse 14 .

Gediegene Waren. Rabattmarken .
Heiraten

ie , staatlich genehmigt.
- - .llückporto . — 9341376
Tchützenstraste 50 , 2 , St . lks .

große Erfol

Nachhilfestunden
in Geschichte und Deutsch , vor¬
züglich Aufsätze von Sexta bis
Obersckunda wird erteilt .

Zu erfragen unter Nr . B41424
an di e Expcd . der „ Bad . Presse" .

Privatunterricht
in allen Ghmn . - Fächern zu mätz .
Honorar erteilt setzt und später
erfahrener Lehrer mit besten
Empfehlungen .

Offerten unter Nr . B41445 an
die Exped . der „ Bad . Presse" erb.

Vlanino , ^
tBlüthner ), gebraucht, vorzüglichim
Stand , sehr preiswert unter Ga¬
rantie zu verkaufen . B41498
Philipp Hottenstein, Klaviertechniker

Herrenstraße 58.

Paletots
Ulster I

II
1 für Herren

Ji,

Paletots

Paletots
Pyjacks

Jt .

Anzüge

18 - bis 70,

1 fürJünglinge

12 - bis 42,

. für Knaben

4,50bis 24

für Herren

18 - bis 70
für Jünglinge

15 - bis 49

AnZÜge für Knaben

Ji . 4 .50 bis 28 . “

16794

N
.

Breitbarth
Ecke Kaiser-

and
Herrenstr.

Akkordzithern .
Echte Menzenhauer Guikarrezikhern

mit unterlegbaren Notenblättern
von Mk . 10 . — an .

Sofort von jedermann z« spielen .
Unterricht gratis .

AfiMges Laß« aon fiter 10 000 Meilblfilimi .
Verlangen Sie Prospekte . "Wst

Fritz Müller, InfifealiMlwiililiiiia,
Karlsruhe , ÄEerstrOt 221 , zwischen der Hauptpost u . Hirschstr.
Telephon 1088 . Mitglied des Rabattsparvereins .

“ 4 PS . guterhaltener

Deutzer Benzinmotor
in günstigen Bedingungen zu
verkaufen .

Anfragen «nt . Nr . 16068 find
zu richten an die Expedition der
„ Bad . Presse ." 3 .1

Französisch
gründl . Einzel - Unterricht gesucht .

Gefl. Offerten mit Preis unter
Nr . Ä41541 an die Expedition der
„ Bad . Presse" erbeten.

Enterb . Ueberzieher, Tuchkostüm ,
Jackett bill . zu verkaufen . 2341491‘ ' 22.Gottesauerstraße 3. St ., r .

Blumen
kohl

per Stück 15 und
16 Pfg-

empfiehlt 16765

Bnchercr
| in den bekannten Ver - z

kaufsstellen .

Meyers
Konversations "

Lexikon ,
5 . Auflage , sehr gut erhalten , I
ist billig abzugeben.
B41489 Fasanenstr . 2 , 8 . St . |

Sonnabend den 20. November bis Mittwoch den 24. November
verkaufe einen großen Posten

srimrPelzwaren
nur gute Waren , erstklassige Verarbeitung , mit 16768

Rabatt
.

aut Burchard 143.



Nr 540 Mittagblatt . Samstag den 20. November 1988. Badische Presse . erttt 15

MAX PETER WIENER - DAMENSCHNEIDER
Kaiserstr. 233 , I . Etage . Telephon 1959 .

Nur Mass -Anfertigung.
Modernster Schnitt . Beste Arbeit . — Massige Preise .

Jackenkleider, Reitkleider, Paletots , Mäntel und Pelzmäntel.
Modernes Stofflager in reichhaltiger Auswahl . 16791 .9 .1

ii

W

Cafe und Restaurant

Grüner Baum
am Durlachertor.

Heule Samstag und morgen Sonntag :

Künstler-Konzerte
16798 J . Kaiser .
JeweilsMittwochs , Samstags u. Sonntags Künstler-Konzerte.

I Diadem y-"? ***
Gewicht von 3 Karat

bei

Telephon 2458 .

prnna
gewählte.Mandeln ,

Pk»nd MI. 1 . 10
,

prima handbeleseue

Pfund Mk. leSI *

Haselnusskern
Pfund 80 Pfg .

Kranzfeigen
Pfund 2 3 Pfg .

Zwetschgen
Pfund 23 Pfg .

Birnschnitze
Pfund 16 Pfg .

Citronat
Pfund 60 Pfg .

Orangeat
Pfund 50 Pfg .

Sultaninen
Pfund 40 j 60 Pfg .

Corinthen
Pfund 35 Pfg .

Rosinen
40 P^.Pfund

empfehlen 16776

Kennen Sie unsere fix uud fertig gekochten
Rotti -Menus ?

Du Kotti-lDiirfat
ist der beste strebt

1 Brillant
B. Kamphues , kaiserstr . 207.

TM-Anzeige
Wen Verwandten . Freunden

L ^ kannten , die schmerzlicheNachricht , daß - heute morgen
Jt1} Uhr unser lieber Gatte.Vater , Sohn , Bruder u . Onkel

Ml! Oociiat
Schreiner

uach kurzer , aber schwererKrankheit, uns durch einensannen Tod entrissen wurde.
Karlsruhe , den 19 . Nov . 1909 ;

Die tieftrauernde Witwe :
öklchllgeb . Blumhofer

und Kinder .
Die Beerdigung findet statt :

Sonntag den 21 . Novbr., vor¬
mittags %12 Uhr. von der
Leichenhalle aus .

Trauerh . : Rowack-Anlage 3.

Zweifelst Du , probier eS doch .
Wirst es gleich erfahren .
Doch die Giite nicht allein
Tritt für Rotti -Würfel ein.
Rein , er hilft auch sparen !
Und damit noch nicht genug,
Keine Hausfrau — wenn sie klug,
Wird jemals verlegen.
Wenn die Kochzeit kurz soll sein,
Helfend sprrngt da Rotti ein.
Oft ein wahrer Segen !

$t. * Pfa. - Ort $inaldoa lo St . so Pt» . u. jo St . 1.- mk . «eben » «tbältUtb
Alleinige Fabrikanten : Houssedy & Schwarz 9871a

Rotti » Gesellschaft m. b. H . , München .

Lager und Bertretung :
HVtlbelm rueli «, Karlsruhe , Bürklinstr . 1 .

16796
Lursau für EhevermittlunS

Johann Petpf , Karlsruhe ,9434 * wtthelmftratz« 15.

Keirals -Gesuch!
Bäcker , Ende 20 Jahre , mit gut¬

gehendem Geschäft , wünscht sichmit einem Fräulein oder Witwe,
welche Geschäftsinteressen habenund etwas Vermögen besitzen, zu
verheiraten .

Offerten unter Nr . 3341415 an
die Exped. der „Bad . Presse" .

K errat .
Witwer , Ans . der 30er Jahre ,statt !. Erscheinung, in sich. Stell .,Haush . u . 3 erwachs . Kinder, w .mit einem tücht . Fräul ., Witwe

ohne Kinder nicht ausgeschloss ., in
näh . Verbindung zu treten zwecks
Heirat . Gefl . Off . u . Nr . 9341501
an die Exp, der „ Bad . Presse" erb.

Ernstgemeint. E
Fräulein , evang., alleinsteh., sucht,zwecks Heirat , mit einem Herrn

(nicht unter 80 I . ) in gesicherter
Lebensstellung in Korrespondenz zutreten . Vermögen 10,000 Mk . Offer¬ten mit genauer Angabe der Ver¬
hältnisse unter Nr . 10168a an die
Expedition der „Bad . Presse" erb.Vermittler verbeten. Anonym zweck¬los. Diskretion Ehrensache.

»E h e“. ^
Suche für meine Freundin aeb .älter . Herrn in guten Verhält¬

nissen behufs Ehe . Die Dame ist
hübsch, von tadelloser Vergangenh.
kath ., Ans. 30 , mit Vermögen,
tücht . Hausfrau und von großer
Herzensgüte .

Gefl . Offerten , womögl . mit
Bild , unter Nr . 10190a an die
Exped. der „ Bad . Presse" erbeten.

Israelit . Familie ,
seit 16 Jahren hier wohnhaft,
sucht aut dringenden Erledigung
einer Privatsache ein Darlehen
von 306—400 M gegen gute Si¬
cherheit . Suchender ist in guter
Stellung und könnte in einigen
Monaten den Betrag retourzahlen .

Gefl . Offerten nur von Selbst¬
geber erbeten unter Nr . B41362
an die Exped . der „Bad . Presse" .

Reiche Heirat
findet ied . sof. d . Zeitschrift „ Fa¬
miliensinn "

, Stuttgart . Probe¬
nummer 30 Pfg ._ 9921a .6 .4

Atelier für moderne Zahnheilkunde
1678331 und Zahnersatz

Albert Günzer,
Amalienstr . 51 , Ecke Hirschstrasse .

Vollständig schmerzlose Zahn • Operationen
in Narkose unter ärztlich . Leitung ; oder unter An¬

wendung neuester vorzüglich wirkender Mittel.
Spezialität : Gebrannte Porzellan -Emailleplomben,
schönste und dauerhafteste Plombe für Yorderzähne.
WM !" Zahnersatz ohne Gaumenplatten in naturgetreuer Aus¬
führung unt . Garantie . Scfaonendsteu . gewissenhafte Behandlung,

GeleMMM. MepmtMer Hm

Gesucht
30—40 Sit . Vollmilch , Mühlburger¬tor od. Mühlburg , von pünktlichem
Zahler sof. od. vom 1 . Dezemb. ab.

Offerten unter B41536 an die
Exped. der „ Bad . Presse" erb. 2.1

Pfannfcucf?$£ o.,
DM G. m . b. H .

in den bekannten Verkaufsstellen .

Pferde -Uerkauf.
1 Paar 8- und 10jähr. Rappen,sehr gut ein- u . zweispännig ein-

gesahren, mit silberplatiertem Ge¬
schirr, sind billig zu verkaufen.
Werderstraße 40, Part . Dieselben
werd. a . einzeln abgegeb . B41502

Eine Uniform
mit Mantel ,

Größe 1,66 bis 1,68, von Telegraph .-
Truppen , auch füv Ktmoniete pass.,ist billig zu verkaufen. 2341526

Kaiserstraße 117, 5 , St .

«u>- u>>» metmarbig, werden rasch und
rj | | l vvvKCtl Ivil »

W~ B a^ jnm *" -ber Druckerei »er
. Badische » Preffe " .

Hocheleg . Slöch. blau email . Serd ,
1 schönes kompl Bett Mk . 48 .—,
1 Posten schöne gebr. Teppiche

von 2 Mk . an , 1 extra groberLinoleum -Teppich Mk . 7.—,
1 Geige mit Ständer u . Schule,
1 kleines Vertiko Mk . 15 .— ,
1 .Federnbett m . 2 Kissen Mk. 25 .—
sind zu verkaufen B41533

Lessingstr. 33 im Hof .

Duukelsuchs -Wallach , ohne Ab¬
zeichen , 170 Bandmaß ,
7—8jähria , viel Ans¬
atz , tadellose Beine ,
chöne Gänge,truppen -
romm , Reitpferd für

ledes Gewicht und
eleganter Einspänner . — Preis
1800 Mark . 16749

Näheres zu erfragen bei
Wachtmeister Scherrer,2. Batterie , Regiment Nr . 50,

Karlsruhe -Mühlburg .

teilen finden
Tiefb . - Ingen .
mit Hochschulbild ., gut . Rechn. u ."

eichn . , z . Arb . accordw . ges .
Off. m. Preis unt . 8341463 an die

Exp, der „ Bad . Presse .
"
_Vertrauensstellung

:. jüngeren Kaufmann mit guten
Empfehlungen in eingeführtes En -
gros - Geschäft nach auswärts offen.
Beteiligung m : t 3000 Mk . jetzt und
5000 Mk. später Bedingung . Ia
Sicherheit . Eintritt sofort . Offert ,
m. Gehaltsansprüchen unt . B41496
an die Expedit , der „Bad . Presse ."

Provisionsreisende
für Freiburg u . Heidelberg gesucht.
Hohe Provision ev . Reisevergütung .

Offerten unter Nr . 2341519 an
die Exped. der „Bad . Presse " .

Für einen vorzüglichen Massen¬
artikel (I) . It.-PaU ist

Alleinvertretung
zu vergeben. Erf . Kapit . Mk. 200 .—.

Offerten unter Nr . B41425 an die
Expedition der „ Bad . Presse " erb .

. Besuch der Landwirte auf gang¬baren Saisonartikel gesucht . Hoher
Berdienst eventl. Reisevergütunq.

Offerten unter . Nr . B41518 andie Exped. der „Bad . Presse" .

ein durchaus züverlässiget , Init'
guten Zeugnissen versehener, stadt¬
kundiger Manu . a . l. gedienterMilitär , auch verheiratet , welcher-
auch mrt Pferden umgehen kann,als Abfüller in einer Mineral¬
wasserfabrik . B41486

Näh. durch Job . Petri ,
_ Wilhelmstraße 13.

Heidelberg.
Auf 15. Dezember braveru . fleißigeHausbursche

?otn San &e gesucht , nicht unter18 Jahren . 10174a .2 .1 '
Universitäts -Apotheke.

st WmMMWil,1,11 jüngere , findet gute Stelle durchBureau iWartin ,
2341473 Bürgerstr . 9, II, _TüchtigeHaushälterin findet

, per sofort gute Stelle durch
Stellenbüro Zeller , Erb-

prinzenstraße 23 , II. 2341534
TOÜhrfwm für Küche und alle
„UlUUUje II Aausarbeiten sofort
gesucht. Näheres unter Nr . B41538
in der Expedition der „Badischen
Preffe " zu erfahren . _ 2 .1

Stellen suchen

I |? ti^ f i* i) 7 1 äorrefeüit&ent
» UASijIlBBfi » perf. Stenogr . u . Maschinensci

SO—50 Mk . Verdienst täglich
durch den Vertrieb eines leicht ver -
käufl., epochemachenden Saison¬
artikels . Neuester Schlager . Keine
Lizenzgebühr , kein Laden nötig .
Off. bef . unter L. G . 981 Daube &
Go . . Leipzig . 10195a

Dachdecker
für Biberschwanzdeckung sofort ge¬
sucht. Offert , unt . Nr . B41523 an
die Exped. der „ Bad . Presse ".

UlfMc KerWerin
oäfr Ccbrfräukin

auf sofort gesucht . Vorkenntnisse
nicht erforderlich . — Vorstellung
erwünscht. 16799

Kaiserstraße 36 .
Bijouterie de Paris.

perf . Stenogr . u . Maschinenschr .,vertr . m. sämtl . Büroarbeit ., wünscht
sich zu verändern . Gefl. Off. unter
« 41439 an die Exp , d. „Bad . Presse" .

Raufmann,
erfahrener , in allen Büroarbeiten
perfekt, sucht Nebenbeschäftigung
in oder außer dem Hause. Gefl.
Offerten erbeten unt . Nr . B41504
an die Exped . der „ Bad. Preffe"

. , _
Zähringerstr . 92, 1 Treppe hoch.

yiCnCUDCr nächst d . Marktpl ., ist e,n mobl .— Zimmer sowie ein Mansarden -
zimmer sogl . zu verm . B41493

ait oeumeign .
Zähringerstr . 54,1 Treppe , freundl .
möbl. Zimmer an einenanftändigen
Herrn odex Fräulein sofort billig
zu vermieten . « 41527

LehrMchen
aus nur achtbarer Familie gegen
sofortige Vergütung gesucht . 2 .1

6ebr. l.ewanllov,8lci,
16727 Kaiserstraße 199 a.

Lehrmädchen

der Wein - , Branntwein - u Kolonial¬
warenbranche m . großer Kundschaftin Süddeutschland sucht sofort
anderweitig Stellung .

Gefl . Offerten unter Nr . B41520 B41492
an die Exped . der „Bad . Presse" .

Fräulein ,
tücht. Verkäuferin der Lebensmit¬
tel - u . Haushaltartikelbr ., sucht

.hier od. auswärts Stellung , auch
Aushilfe . Gute Zcugn. stehen zu'Diensten . Offert , unt . B41420 an
die Exped. der „Bad . Presse" .

Geb. Fräulein,
schon einige Jahre auf Büro tät .,
sucht per sofort Stellung . Würde
auch Kassiererinposten annehmen.
Gefl . Offerten unt . Nr . 2341512
an die Exp, der „Bad. Presse " .

Unmöbliert . Zimmer mit kleiner
Küche ist sofort zu vermieten . Näh

Wilhelmstraße 8 .

iet-Gesuche:
Aelterer , alleinsteh . Herr sucht

auf 1 . Oktober 3 Zimmer -Etageu -
wohnung, mögl. Zentrum der
Stadt . Offert , mit PreiSana . u.
« 41448 a . d. Exp, d . „Bad . Pr .".

« 3

sii

Zu vermieten :

Wohnung ;u verm«
von 6 uud 8 Zimmer «.

Zu erfragen Montags 10—11,
Herrenstraße 15, III ., sonst Zen --
tralbureau . 12983a

Zimmer , gut möbliert mit lep.
Eingang , ist mit oder ohne Pension -
zu vermieten . 2341539 .2.1

Schüheustr . 57 , 2. Stock.

- 1 i

Blumenstraße 21, 1 Tr ., findet
Fräulein aus -1 . Dez . schön möb¬
liertes Zimmer , nettes Heim,
kein sep. Eingang . 8341484

Douglasstr . 22l dem Postgebäude °
gegenüber, ijr sogleich 1 freund¬
liches , einfach möbl . Zimmer mit
Frühstück zu vermieten . Näheres
4 . Stock Hinterhaus . - 3341540

Hübschstratze 30 , 4 . Stock , möbl.
Zimmer sofort oder später billig
zu vermieten ._ « 41507

Karlfriebrichstr . 12, 1 Treppe , ist
ein kleineres , guk möbl. Zimmer
zu . vermieten ._ « 41509

Karlfriebrichstr . 19, 2 Trepp , links ,
ist ein unmöbliertes , großes ,
helles Zimmer sofort zu ver-
mieten ._ 3341488

Kreuzstr. 10, 1 Treppe hoch, sind
2 gut möbll Zimmer sofort oder
1 . Dezember zu vermiet . 2341528

Kriegftratze 40, 6 . Stock, ist ein
schön möbliertes Zimmer an einen
Herrn oder Fräulein sofort zu
vermieten . B41523

Leopoldftratze 17, 3. St . ist ein gut
möbliertes Zimmer billig zu ver¬
mieten ; ebend. Schlaf - u . Wohn¬
zimmer mit Gas auf 1 . Dez . bei
einer Witwe ._ « 41522

Leopoldstraße 17, 3 . St . , ist ein
einfaches Zimmer mit 2 Betten
billig zu vermieten und eine
leere Mansarde zu Sachen auf¬
zubewahren ._ ._ « 41525

Maienstratze 9, Part , rechts , ist
großes, schön möbl . Zimmer mit
1 oder 2 Betten sofort zu ver -
mieten ._ « 41383

Markgrafenstratze 34, III . (Lidell -
platzl ist ein gut möbl . Zimmer
mit und ohne Pension an Herrn
öd . ' Fräul . per 1 . Dez . zu ver -
mieten . ^_ « 41480

Morgenstratze 10, pari ., ist einfach
möbl . Zimmer mit sep . Eingang ,

sogleich od . spät , zu verm . B41481
Rudolfstratze 5, Part ., sind zwei
aut möbl. Zimmer , das eine mit
separat . Eingang sofort od . spät .
billig zu vermieten ._ « 41429

Rudolfstratze 8, Part ., ist schön
möbl . Zimmer an Herrn oder
Fräul . mit Frühstück für 18 M
zu vermieten . _ « 41458

Schwanenstratze 25 ist sogleich ein
einfach möbl. Zimmer mit sep.
Eingang zu vermieten . 3341456

_ Zu erfragen im 1 . Stock.
Steinstr . 2, 3 St . , ist auf sofort
ein gut möbliertes Zimmer zu
vermieten . _ 3341535

tlhlandstratze 26, IR fBauer ) ist ein
schönes, gut möbl. Zimmer per 1 .
Dezbr . um den bill . Preis v . 9 Mk.
per Monat zu vermieten . B41532

Brautpaar sucht 2 Zimmer -
Wohnung im Vorderhaus auf Dez .
oder Januar in der Südstadt .

Offerten unter Nr . 3341478 an die
Exped . der Bad , Preffe " erb . 2 .1

Mobl. Ztmmer
zum Preis von 18—20 Mark .

Offerten unt . Nr . 3341537 an die ,
Expedition der „ Bad . « reffe” « &«

Junge « rau sucht Beschäftigungim Waschen und Putzen, ev. auch
Wochenbettvslege. Zu erfragen
« 41503 Nebeniusitr . 12. 5 . St . l.

gegen losortige Vergütung gemcht.
« chuhwarenhans ^ AlSsoIn 'iler ,

KaikerttraNe 161 . B^-
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vis tasten und lehrreichsten Weihnachfs - Geschenke für die Jugend
liefert die

Badische - LeMttel - ilnstalt Inh
.

: Otto Fezoldt
Kaiserstrasse 14

Ecke Schulstrasse .
° ° ° Karlsruhe i . B . ° ° Kaiserstrasse 14

neben der Technischen Hochschule .

Jetzt gekaufte Sachen werden auf Wunsch
bis Weihnachten aufbewahrt .

Sie sollten nicht versäumen , vor Einkauf von Geschenken
unsere Ausstellung zu besichtigen .

Versand nach auswärts gegen Kasse oder
Nachnahme .

Influenz-EIektrisier-Maschinen.
dauerhaft, gut gearbeitet, keine Stanzarbeit, bestes Fabrikat,
mit genauer Beschreibung und Anleitung für viele Versuche.

Lieferbar bis 800 M.

Scheiben¬
durchmesser ungefähre Funkenlänge Preis

18 5— 6 cm . 17.50
20 8—10 cm 22.—
24 11 —13 cm 33.—
30 | 13—15 cm | 50.-

Nebenapparate zur Influenz -Eiektrisier-Maschine.
in Kollektionen zusammengestellt.

Kleine Kollektion für 18 cm Maschine . M . 9.50
Mittlere Kollektion für 20—25 cm Maschinen . . . M. 18—
Grosse Kollektion, für alle Grössen, von 25—50 cm
Maschinen . M. 30 .—

Sämtliche Nebenapparate werden auch einzeln abgegeben.
Ausführliche Liste umsonst.

Experimentierkasten für Physik , 28 Apparate mit
Anleitung für 400 Versuche . . . Mk . 22 .—

Experimentierkasten Franklin zur Lehre von der
Reibungselektrizität , 16 Apparate mit An¬
leitungsbuch . . . Mk . 26.50

Sammlung chemischer Apparate für Schüler mit An¬
leitungsbuch . . Mk . 22.50

Elektrische Bahnen
zum Betrieb mit Akkumu¬
latoren oder Chromsäure-

Elementen.
Schnellbahn-Lokomotive , Spur 0 . . . Mk . 6 .75

do . Spur 1 . . . Mk . 16.50
do. mit Stirnlampe Mk. 7 mehr .

Strassenbahn-Triebwagen , Spur 0 . . Mk. 6.75
do. Spur 1 . . Mk. 10 .50
do . mit Stirnlampe Mk . 2.50 mehr .

Sämtliche Wagen können auch für Starkstrom-Anschluss
geliefert werden.

Offerte auf Wunsch.
Elektrische Schienen, Spur 0 . . . . Mk . —.40

do . Spur 1 . . . . Mk . —.50
Isoüer-Einsätze , Spur 0 Mk . —. 17 , Spur 1 Mk . —.25
Mit Hilfe der Isolier -Einsätze kann jede gewöhnliche Schienen -
Anlage in Kürze zur elektrischen Anlage umgewandelt werden.

Webstuhlmodelle , gross Mk . 10 .—, klein Mk . 3.50
Perlwebapparat , klein Mk . 3.—, gross Mk . 3.75
Tierschnitzer , der kleine . . . . . . Mk . 1 .20
Nähmaschinen für Mädchen . , . Mk . 2.95,

*
7 .50, 8 .50

Schreibmaschine für Kinder . . . . . Mk . 12.50
' Valters Ingenieur-Bauspiel

Mk . 2.75 , 5.—, 10 .—, 13.50
iWalters Rekord-Baukasten Mk . 1 .25, 2 .—, 4.—

Preisliste über Walters Spiele umsonst.

Erdgloben,
schönster Schmuck für jedes Zimmer , genau
bearbeitet, 33 cm Dm., 104 cm Umfang , 60 cm
hoch , auf schwarzem Holzfuss mit Halb¬
meridian . M . 12.50
auf Metallfuss (Atlasfigur ) . . . M . 1.7.50
Durchmesser 25,5 cm auf Holzfuss M . 8.75
Kleine Globen M . 1 .—, 3.—, 5.50 bis M. 40—

Sternkarten . . M. 1 .25, 1 .75, 3.50

Mikroskope.
Kleines Mikroskop für Schüler, vergr.
50fach, in Holzkasten mit Präparaten

M. 5 —
Stativ-Mikroskop, vergr . 75fach, in
Kasten . M . 8.50
Achromatische Mikroskope mit Zahn
u . Trieb in Holzkasten , Vergr. 120iach
M . 22.—, Vergr. 150iach M . 30.—,
Vergr. 210fach . M. 33 . 75
Grössere Mikroskope nach besonderer

Liste.

Modell-Dampfmaschinen
Dampfmaschine „Ideal” extra

solid , gediegene Maschine ,
stehend, mit Sicherheitsven¬
til u . sämtlichen Armaturen.
Grösse I M . 4.95, II M . 6,90 ,
III M . 8.55, IV M . 10 .20,
V M . 11 .75, VI M . 13.20.
VII M . 15 .75, VIII M . 35—
IX M. 40.—.

Liegende Dampfmaschine mit
Vor- u . Rückwärtssteuerung.
Grösse I M . 5.—, II M . 6.50,
III M . 8 .50, IV M . 10.50 bis
M . 50 .—.

Dampfturbinen Mk . 8 .— bis 50 .—.

Heissluitmotore , liegend . . . . . . . Mk . 4 .—, 7 .—, 9.—

do . stehend PS. i/300 1/150 1/100 1 '70 1 so 1/30
Mk 20 . 35 — 45. 57 50 70. - 90.

Modelle
zum Treiben durch Dampfmaschinen , Turbinen, Heiss - und Elektromotore.

Baggerwerk Mk. 1 .60 und 2 .25, Bandsäge vernickelt Mk . 3.25 und 8. —

Bohrmasch. Mk. 1 .50 , Drehbank Mk. 120, 3—, 9—, Buttermaschine Mk . 2.50
EntrahmungsmaschineMk. 325. Kreissäge Mk. 2.50 . Lebensräder Mk. 3.50.
Tellurium , die Erde dreht sich um sich selbst, der Mond um die Erde,

beide zusammen um die Sonne ( Licht ) . . . . Mk. 5.50

Spielmann mit Spieldose Mk . 2 .75 . Springbrunnen, hoch Mk. 1 .75. Spring¬
brunnen flach Mk. 225. FleischhackmaschineMk. 125 . Ventilator Mk. 120.

Lokomotiven mit Dampfbetrieb .

Dauerhaft, solid gearbeitete Ware mit blau oxydiertem Messingkessel,
mit Tender *

, Dampipfeiie und Sicherheitsventil.
Spur 0 Mk . 825, 10.50, 17. - . Spur I Mk. 10.65 , 14—, 21 —, 28.—.

Vollständige Eisenbahnzügebilligst .

Uhrwerk -Lokomotive n
mit solidem , dauerhaftem Uhrwerk Mk. 325, 4.25, 6—, 10.—, 1425, 18 .—.

Wagen
für Lokomotiven und elektrische Bahnen .

Der niedere Preis versteht sich für 0 Spur, der höhere für Spur I .
Personenwagen Mk. — .60, —.70, — .90, 1 .25, Packwagen Mk. —.40, —.70.

Postwagen Mk. — .85, 1.35 , Materialwagen Mk. —70, 120.
Planwagen Mk. 1 .—. 125 , Kranwagen Mk. 1 .80, 2.80.

Grössere Wagen in allen Preislagen.
Eisenbahnschienen , Spur 0 Mk. — .20 , Spur 1 Mk. —.30

Laterna magica „ Scio “
hochfeine Ausführung mit 12 Bildern in Karton

Mk. 3.55, 5.—, 6.75, 8.65, 10 .15 bis 38 .50 .
Bilder in allen Ausführungen zu billigsten Preisen.

Ansiditspostkartenmegaskop Mk.
Mit diesem Apparat kann jede Ansichtspostkarte an eine weisse Wand

vergrössert projiziert werden.

Projektionsapparate und Lichtbilder nach besonderer Liste .
Schirtingwände mit Stäben versehen Mk . 2.50 und Mk . 5.—
Kineraatographen mit Films . Mk . 11 .—, 17 .50

grössere Apparate bis Mk. 780 .—.
Stereoskope . Stück Mk . 2.75

Teubners Künstler -Modellierbogen . . . . Stück Mk . —.40
Fröbel -Spiele in allen Preislagen .
Schach Mk . 4.—, Dame -Mühle-Puf! Mk . 1 .50.
Weitere Spiele , Zeichenvorlagen , Malbücher in verschiedenen

Preislagen .
Prospekt über Spiele auf Wunsch .

Nltroin -Patent -Element . Bestes Element zum Laden von
Akkumulatoren , Type I Mk . 4.—, II Mk . 6.40, III Mk . 22 .50.

Akhpmulatoren
2 Volt stark , ungefüllt und ungeladen .

Ampere
Stunden

bei
Amp.

Entladestrom

!
Grösse j

Preis
m. Klemmen

3,5 0,35 42 X 74 X HO nim j 2.30
5,7 0,5 43 x 63 X 157 ., I 2.65
7 0,7 46 X T7 X 160 „ ! 3.—

10 1 49x94x 152 „ 4 .20
20 2 70 X 96X157 „ 7.50
27 2.7 83x127X168, , . 9.75 ,
42 4,2 110X127X 168 ,, | 13 .—

Chromsäure -Elemente . 1,9 Volt stark ,
Mk. 2— 2.60, 3.60 und . . . Mk. 6-—

Füllung Mk. —.25 bis . . Mk. 2—

Thermo - Säulen,

Vesuv -Lava -Dauer -Element , 1,5 Volt stark ,
geeignet für Telephone , Klingeln und Momentbeleuchtungeu
klein Mk. 1 .55, gross Mk. 2 — mit Füllung .

Vesuv-Lava-Erregersalz ä kg . . . . . . . . Mk. 2.—

Füll-Elemente , 1,5 Volt stark ,
für Klingelanlagen . Mk. 125

erzeugen durch Erhitzen mit
Leuchtgas oder Spiritusgas
Elektrizität. Für Induktions¬
apparate , Motoren , galvari .
Anlagen , zum Laden von kl.
Akkumulatoren Mk. 22.—,
33.—, 45.—, 60.— Ausführ¬

liche Liste umsonst.

Dynamomaschinen
mit Siemens -T-Anker 4—6 Volt ca . 1 Ampere . Mk. 12.—

derselbe 8r— 10 Voit ca. 2 Ampere . Mk . 17—
Magnetdynamo 8— 10 Voit ca. 1 Ampere . . . . Mk . 12—
Ueber grössere Dynamos, Benzinmotore sowie Rohgussteile

zum Selbstanfertigen besondere Listen gegen 10 Pfg.

Kleinbeleuchtungsanlagen mit Akkumulatoren Mk . 7.50, 9.—.
II .—, 13.— und teuerer .

Glühlampen mit Klein -Edisongewinde , Osram oder A . E. G .-

Lampen Mk. 1.10, 1.40, 1 .65 bis . Mk. 2. ■

Tischstative Mk . 1 .30, Wandarm mit Glasschale Mk . 1.75
Pendel von der Decke herabhängend, 25 cm lang, Mk . 2.80 ,
50 cm lang Mk . 320 vollständig, Ausschalter Mk. —.50,
Draht pro Meter Mk . —.03.

Elektromotore
zum Treiben von Modellen

(sehr stark)
für 2 Volt . . . Mk. 250, 3.28

4 „ . . . - Mk. 6 .25
6 - . . . . „ 10.50

Funkeninduktoren nach Ruhmkorff f . Geissler -Röntgen-Röhren
drahtlose Telegraphie usw. Mk. 5 .—, 6.—, 9 .—, 1250,
1950, 26—, 40— und teuerer.

Elektrisierapparate, stark wirkend, Mk . 225, 3.25 , 3.50, 4 .—,
5.75, 6.75.

Grössere Apparate für medizin . Zwecke Mk . 1650,18 .75,
Elektrisierapparat ( Magn.-Apparat) durch Drehen Strom

gebend Mk . 550
Gelssler-Röhren

von Mk. —50 bis Mk . 12 .—

Röntgen-Röhren Mk. 10—, 1250. Mk. 1750
Röntgenkollektion vollständig in Kasten mit Lehrbuch.

Grösse I Mk . 20—, Grösse II . . . Mk . 30.—
Ausschalter für Licht Mk. —50,
Druckknöpfe für Klingel Mk . —20 und —.40,
Glühlampenfassungen Mk . — 50 und 1 —,
Klemmen Mk . —.10 bis —50,
Klingeln, elektrische Mk. 150,
Kurbelschalter Mk . —25 und —.4f
Steckkontakte Mk . —50,
Stromwender Mk . 150 und 2.40,
Widerstände Mk. 1 .50, 2—, 750 und teuerer.
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